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NOTDIENSTE

Polizei 110
Rettungsdienst/Feuerwehr 112

Apotheken-Notdienste
Notdienstapotheken kön-
nen über das Onlinepor-
tal htpps://www.lak-bw.
de/index.php abgerufen 
werden oder über den 
QR-Code

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst
- Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
- HNO-Bereitschaftsdienst
- �Kinder- und jugendärztl.  

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 116 117 
(Anruf ist kostenlos)
- Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0761 12012000

Chirurgische Praxis des MVZ der Kliniken
Landkreis Sigmaringen GmbH
Bad Saulgau, Gänsbühl 1
Montag – Freitag, 8 – 16:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 07581 204-131

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Bürger helfen Bürgern, Bad Saulgau e. V.
Tel. 07581 5271377, 
info@bhb-bad-saulgau.de

Bürgerlotsin Frau Fotiou
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr / Do. 14 – 17 Uhr
Tel. 07581 5271377, 
claudia.fotiou@bhb-bad-saulgau.de

Seniorenwohn- und Pflegeheim  
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege, Karlstr. 3
Hausleitung: Elena Rau, Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de

Sozialstation & Tagespflege, Ambulanter 
Pflegedienst, Beratungsstelle für Senioren
Kaiserstr. 62
Tel. 07581 50939-01, Fax 50939-29
info@sozialstation-bad-saulgau.de

Familienpflege Oberschwaben
Tanja Hörner, Kaiserstr. 62
Tel. 07581 5093922, 0151 40339400
familienpflege@sozialstation-bad-saulgau.de

Nachbarschaftshilfe
Kirchplatz 2, Gabi Duelli
Tel. 07581 537586, Fax 07581 527858
nachbarschaftshilfe@
stjohannesbadsaulgau.de

Tafel Bad Saulgau
Bachstr. 23, Tel. 0162 2860681
geöffnet Mittwoch, 9:30 – 13 Uhr
Für weitere Informationen/Annahme 
von Spenden:
Mittwoch, 7 – 13 Uhr, direkt vor Ort

Caritaszentrum
Kaiserstr. 62, Tel. 07581 906496-0, 
Termine nach Vereinbarung, 
www.caritas-biberach-saulgau.de
u. a. allg. Sozialberatung, kath. Schwan-
gerschaftsberatung, psychol. Familien- u. 
Lebensberatung, kirchl. Wohnrauminitiative, 
christl. Patientenvorsorge, Kontaktstelle 
Kinderchancen, Hilfe im Alter

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571 7301-0

Erziehungsberatungsstelle: Psych.  
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Anmeldung: Tel. 07571 730160
E-Mail: 
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Suchtberatung Außenstelle Bad Saulgau
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: 
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de/

Selbsthilfegruppe Sucht
montags, K. Hertkorn, Tel. 07582 91073
mittwochs, M. Stoll, Tel. 07585 3209

Hebammensprechstunden
Mo., Fr., 9 – 11:30 Uhr, Kaiserstr. 58
www.landkreis-sigmaringen.de/familieamstart

Hospizgruppe
Tel. 0151 65132388
E-Mail: hospiz.badsaulgau@gmail.com

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222
rund um die Uhr oder Internet
www.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e. V.
Inge Steuer, Tel. 07581 5199953

Prostata-Krebs-Selbsthilfegruppe Bad 
Saulgau
SHG Leiter H. Hägele, Tel. 07558 938206
www.pkshgbadsaulgau.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Tel. 07581 4440 und Tel. 07581 7026

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung
Alexander Teubl, Tel. 07571 50767
E-Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de

Weißer Ring e. V.
Opferschutz, Opferrechte, Opferhilfe
Josef Rothmund, Tel. 0151 55164829

Donum Vitae e. V. Schwangerenberatung
Tel. 07571 749717

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Tel. 07571 7438980

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/
Familien, Kurberatung: Kaiserstr. 62
Telefonzeit: Mo., 9 – 11 Uhr
Gespräche nach Vereinbarung
Tel. 07581 5179700

Diakonieladen
Kirchplatz 6, Tel. 01520 4485727
Mo., Mi., Fr., 9 – 12 Uhr/14 – 18 Uhr
Sa., 9 – 12 Uhr

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Tel. 07581 508259-0

Ambulanter Pflegedienst St. Paul
mobil/Tagespflege St. Vinzenz
Karlstr. 7, Tel. 07581 20294-0
info@st-paul-mobil.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sig.
Beratung hilfe- und pflegebedürftiger
Menschen und deren Angehörigen
Tel. 07572 7137-431, -372, -368
pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB)
Beratung für Menschen mit Behinderung,
chronischer Erkrankung und deren 
Angehörigen
Tel. 07571 7523910
www.eutb-rv-sig.de

Alle Angaben ohne Gewähr!

AUF EINEN BLICK

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistr. 11, 88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860 
E-Mail: info@bad-saulgau.de
stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:

Bürgerbüro Rathaus
Montag 7:00 - 12:15 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr
Dienstag 8:00 - 17:00 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr und 

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:15 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:15 Uhr und 

14:00 - 18:00 Uhr
8:00 - 12:15 Uhr und 

14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr
Samstag vorübergehend keine 

Öffnung
Stadtarchiv Bad Saulgau
Kaiserstraße 58, 1. OG
Postanschrift: Postfach 1151
88340 Bad Saulgau, Tel. 07581 2007-465
E-Mail: archiv@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Stadtwerke Bad Saulgau - Kundenbüro
Moosheimer Str. 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-100, Fax 07581 506-239
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Störungsnummer: 0800 7712347
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:45 - 12:30 Uhr 

und 13:30 - 16:00 Uhr
Dienstag 7:45 - 16:00 Uhr
Freitag 7:45 - 12:30 Uhr
Hallenbad - Stadtwerke Bad Saulgau
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 15:30 - 21:30 Uhr
Mittwoch 15:30 - 21:30 Uhr
Donnerstag 15:30 - 21:30 Uhr
Freitag 15:30 - 21:30 Uhr
Samstag 10:00 - 20:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 20:00 Uhr
Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten Therme Saunawelt
Sonntag - Donnerstag 8:00 - 21:00 Uhr 10:00 - 21:00 Uhr
Freitag und Samstag 8:00 - 22:00 Uhr 10:00 - 22:00 Uhr
Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstr. 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-163
Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 12:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Städtische Galerie „Fähre“ im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6 - 8, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-168, Fax 07581 207-871
E-Mail: musikschule@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Dienstag - Donnerstag 13:00 - 16:30 Uhr
Jugendhaus „Underground“
Tel. 07581 900931
Öffnungszeiten:
Offener Treff: Mo. - Do. 11:55 - 14:15 Uhr
Teen-Treff (9 - 11 Jahren): Di. 14:30 - 16:30 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahren): Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Fr. 18:00 - 21:00 Uhr
Berta Hummel-Schule
Tel. 07581 48491-160
Öffnungszeiten:
Kids-Treff: Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tourist-Information Bad Saulgau
Hauptstraße 56, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-0, E-Mail: info@bad-saulgau-erleben.de
www.bad-saulgau-erleben.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:30 Uhr

14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

NaturThemenPark
Öffnungszeiten Infopunkt
(jeweils samstags und sonntags)
April - Oktober: � 14:00 - 17:30 Uhr
November - März: � 13:30 - 15:30 Uhr
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Sozialamt nachmittags  
geschlossen

Am Dienstag, 23.09.2025 ist das Sozial-
amt nachmittags geschlossen.
Vormittags von 08.00 - 12.15 Uhr sind wir 
gern für Sie da.

Information des Bauamtes

In den Kalenderwochen 38 und 39 (15.09. 
- 26.09.) werden die Feldwege Bondorfer 
Grenzweg (Bad Saulgau), Glockeneich-
weg (Bad Saulgau), Feldweg zwischen 
Bierstetten und Reichenbach und Am Eis-
pen (Fulgenstadt) saniert.
Die Arbeiten erfolgen unter Berücksich-
tigung der örtlichen Gegebenheiten und 
dienen der Verbesserung der Tragfähig-
keit, der Befahrbarkeit und der Langlebig-
keit der Wegeoberfläche.
Während der Bauphase kann es zu tem-
porären Sperrungen einzelner Abschnitte 
kommen. Anlieger, Landwirte und Anwoh-
ner bitten wir, sich auf mögliche Durch-
fahrtsbeschränkungen einzustellen. Die 
Zufahrt zu Nutzgärten, Betrieben und Pri-
vatgrundstücken wird nach Möglichkeit 
gewährleistet.
Die Arbeiten erfolgen möglichst zügig und 
unter Berücksichtigung der Witterungs-
verhältnisse, um Beeinträchtigungen zu 
minimieren. Wir danken allen Bürgerinnen 
und Bürgern für ihr Verständnis und ihre 
Geduld während der Bauphase.

FF Bad Saulgau

JAHRESAUSFLUG der Altersabteilung 
FFW Bad Saulgau „Überlingen- Insel 
Mainau“

 
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Bad Saulgau

Die Altersabteilung der FFW Bad Saulgau 
hat ihr Jahresprogramm fortgesetzt und 
hat sich am 29. August mit dem Reisebus 
in Richtung Überlingen aufgemacht. Nach 
einer kleinen Stärkung bei der Ankunft 
in Überlingen war ein kurzer Fußmarsch 
bis zur Uferpromenade angesagt. An der 
Uferpromenade angekommen, hatten die 
Teilnehmer eine Stunde Zeit, auf dem dor-
tigen Töpfermarkt zu verweilen oder auch 
sich in einer Gaststätte aufzuhalten. Mit 
dem Schiff der Bodenseeflotte ging es an-
schließend mit einer 50-minütigen Schiffs-
reise hinüber zur Insel Mainau, wo der 
Nachmittag für alle zur freien Verfügung 
stand. Zwischen dem Blumenmeer und 
den prachtvollen Gebäuden verbrachten 
die Teilnehmer vergnügt die Zeit auf der 
Insel Mainau. Auch eine Pause mit Kaf-

DAS RATHAUS INFORMIERT

 
Spatenstich Luditsweiler� Foto: Stadtwerke Bad Saulgau

Spatenstich in Luditsweiler:  
Start für den Glasfaserausbau in Bad Saulgau

Mit dem offiziellen Spatenstich in Ludits-
weiler fiel heute der Startschuss für einen 
der größten Bauabschnitte des anvisier-
ten flächendeckenden Glasfaserausbaus 
in Bad Saulgau. Die Stadt hat dem Aus-
bau der digitalen Infrastruktur über die 
Stadtwerke Bad Saulgau bereits in den 
vergangenen Jahren eine hohe Priorität 
eingeräumt und treibt dieses Ziel nun mit 
Nachdruck auch in den bislang unzurei-
chend versorgten Bereichen voran. Mit 
diesem Ausbau werden bislang nun unter-
versorgte Bereiche erschlossen und die 
digitale Infrastruktur der Stadt entschei-
dend gestärkt.
„Der Glasfaserausbau ist eine Investition 
in die Zukunftsfähigkeit unserer Stadt und 
ihrer Teilorte. Mit dem heutigen Spaten-
stich setzen wir daher ein klares Zeichen: 
Glasfaser ist die Grundlage für eine mo-
derne Infrastruktur, von der kommende 
Generationen ebenso profitieren werden 
wie heutige Haushalte und Unternehmen“, 
betonte Bürgermeister Raphael Osma-
kowski-Miller.
Für die Umsetzung arbeiten die Stadt-
werke Bad Saulgau mit starken Partnern 
zusammen: Die Firma Leonhard Weiss 
übernimmt den Bauabschnitt West, die 
Firma Walter Bauer den Bauabschnitt Ost. 
Als Planungsbüro sorgt GEO DATA für die 
vollständige Projektbegleitung und unter-
stützt das Büro BK-Teleconsult in den Be-
langen der beiden Fördermittelgeber.

Der Ausbau im Überblick
Im Zuge des Projekts werden vier neue 
POP-Standorte (Point of Presence) er-
richtet – in Fulgenstadt, Bad Saulgau, 
Hochberg und Steinbronnen. Zusätzlich 
entstehen Multifunktionsgehäuse (MFG) 
in Friedberg, Wolfartsweiler, Haid und Bier-
stetten.
Für die Glasfasertrassen sind umfangrei-
che Tiefbauarbeiten vorgesehen:
•	 ca. 31.000 Meter in versiegeltem 

Bereich
•	 ca. 6.000 Meter in unversiegeltem 

Bereich

•	 ca. 20.000 Meter im Spülbohrver-
fahren

Darüber hinaus werden 1.080 Hausan-
schlüsse hergestellt, weitere 230 Vor-
streckungen vorbereitet. Die Verlegung 
von Rohrverbänden umfasst insgesamt 
mehr als 115 Kilometer in verschiedenen 
Dimensionierungen.
„Mit diesem für die Stadtwerke wirtschaft-
lich und logistisch doch herausfordern-
den Projekt, das uns nun schon mehr als  
5 Jahre der Vorbereitung und Planung be-
schäftigt, schaffen wir einen großen Schritt 
im Bemühen, in allen Teilorten langfristig 
eine leistungsstarke digitale Infrastruktur 
verfügbar zu machen“, erklärte Betriebs-
leiter Richard Striegel; er dankte insbeson-
dere allen beteiligten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtwerke für ihr Enga-
gement und ihre Geduld bei den vielen 
Fallstricken in der Projektumsetzung, die 
neben dem üblichen Tagesgeschäft abge-
arbeitet wurden.

Investition in die digitale Zukunft
Die Investitionssumme beläuft sich auf 
insgesamt rund 16,6 Millionen Euro – 
etwa 8,4 Millionen Euro für den West- und  
8,2 Millionen Euro für den Ostabschnitt. 
Gefördert wird das Projekt zu 90 Prozent, 
davon 50 Prozent durch den Bund und  
40 Prozent durch das Land Baden-Würt-
temberg.
Die Bauarbeiten beginnen im Oktober 2025 
und sollen bis Mitte 2027 abgeschlossen 
sein. Mit Abschluss einer noch ausste-
henden Erschließung Richtung Nordosten 
wird Bad Saulgau im Netzeigentum der 
Stadtwerke damit über eine zukunftssi-
chere Glasfaserinfrastruktur verfügen, die 
schnelles Internet bis in die Gebäude bringt 
und den Standort für Bürgerinnen, Bürger 
und Unternehmen nachhaltig stärkt.
Für noch detailliertere Einblicke, Antwor-
ten auf Fragen oder auch die Interessen-
bekundung an einem Breitbandanschluss 
steht ab sofort die neue Projektweb-
site www.saulgauer-breitband.de zur  
Verfügung.
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fee und Kuchen oder einem kühlen Bier  
genossen die Teilnehmer bei idealen Wet-
tertemperaturen, bevor die Heimreise mit 
dem Reisebus zurück nach Bad Saulgau 
angetreten wurde.
Der nächste Termin findet am Samstag, 
20. September 2025 statt - ab 15.30 Uhr 
„Viere Bier“ mit Grillen im Gerätehaus Bad 
Saulgau. Eine Anmeldung ist möglich bis 
Freitag, 19. September, 14:00 Uhr unter 
der bekannten Tel.-Nr. Gläser und Geschirr 
bitte selbst mitbringen.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderats

Am Mittwoch, 24.09.2025,
findet um 18:00 Uhr
im Stadtforum
eine
ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates
statt.

T A G E S O R D N U N G
1.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse,  
Informationen der Verwaltung

2.	 Sachstandsbericht Sanierung  
Stauanlage Wagenhausen Weiher

3.	 Bebauungsplan „Josef-Bautz-Straße“
 	 Gemarkung Saulgau
	 - Aufstellungsbeschluss
	 - �Billigung der Planunterlagen inkl. 

Straßenumbenennung
	 - �Auslegungsbeschluss und  

Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange

4.	 Vergabe zur Beschaffung von digitalen 
Funkgeräten

5.	 Vorstellung der neuen Leiterin der 
Tourist-Information

6.	 Einwohnerfragestunde
7.	 Genehmigung von Spenden
8.	 Anfragen nach § 5 der  

Geschäftsordnung

Die Bevölkerung ist zur 
Teilnahme an der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Die Beratungsunterlagen 
können unter https://bad-
saulgau.ratsinfomanagement.net/termine
schon vorab eingesehen werden.

Raphael Osmakowski-Miller
Bürgermeister

STADTWERKE
AKTUELL

Gutscheinheft der Stadtwerke

Stadtwerkekunden haben es besser – 
Gutschein einlösen nicht vergessen:
Eine Brezel gratis vom 22.9. bis 26.9.2025 
bei der Bäckerei Heim

 
QR-Code

Einrichtungen der Kinder- und Jugend-
arbeit für Veranstaltungen und Projekte 
unter der nachfolgenden E-Mail-Adresse 
kostenlos angefordert werden: service@
kinderstarkmachen.de
Mit dem Inhalt beschäftigten sich die Kin-
der der Ferienzeitbetreuung ausgiebig 
und mit großer Begeisterung. Es wurden 
verschiedene Spiele aus der im Paket 
enthaltenen Spielesammlung gespielt, 
die nicht nur bei den teilnehmenden Kin-
dern, sondern auch bei den betreuenden 
Kräften des Kinder- und Jugendbüros 
vom Haus Nazareth für Spiel und Spaß 
sorgten. Eine Fantasiereise regte bei-
spielsweise dazu an, sich in Gedanken 
auf einen Zoobesuch einzulassen, und 
in verschiedenen Kinderyoga-Positionen 
wurden die im Zoo besuchten Tiere auch 
nachgestellt. Hier konnten die Kinder ihre 
Beweglichkeit unter Beweis stellen, und 
so manche Mama konnte bei der Abho-
lung ihres Kindes auch beweisen, dass 
sie in Sachen Fitness noch immer mithal-
ten kann. Auch das Waffelspiel sorgte für 
große Spielfreude, und das Radrennen, 
das mit einem Parcours in einem der bei-
liegenden Hefte mit einem Stift gefahren 
werden konnte, wurde von vielen Kindern 
der Ferienzeitbetreuung genutzt, denn je-
de/r wollte hier der/die Schnellste sein.�

 
Mit witzigen Augenbinden kommt keine 
Langeweile auf.� Fotos: Sandra Hoffmann

Die Spielmaterialien sorgten insgesamt 
für viel Spaß und Freude. Vor allem die 
witzigen Augenbinden kamen bei den 
Kindern sehr gut an, sodass viele Fotos 
gemacht wurden, die anschließend in 
einer Diashow bestaunt wurden. Das 
BzgA-Paket bietet sehr viele interessan-
te Spielideen und wird auch zukünftig im 
Rahmen der Ferienzeitbetreuung sowie 
auch bei den verschiedenen Aktionen 
des Kinder- und Jugendbüros noch ein-
gesetzt werden.

Neu im Hallenbad  
Bad Saulgau: Wellpass!

Ab sofort kann der Wellpass von EGYM 
auch im Hallenbad genutzt werden – ganz 
einfach und bequem!
Seit dem 01.09. ist das Hallenbad Teil der 
Wellpass-Familie.
Die Abrechnung läuft über Belegerstat-
tung:
Beleg im Hallenbad mitnehmen
Über die Wellpass-App einreichen
Erstattung erhalten!

� Grafik: Hallenbad Bad Saulgau

KINDER UND
JUGEND

Gemeinsam spielen macht 
stark! Spiel und Spaß in der 
Ferienzeitbetreuung mit dem 
„Kinder stark machen-Paket“ 
der BzGA.

 
Das Projekt „Kinder stark machen“ sorgte 
für viel Spaß in der Ferienzeitbetreuung.

Im Vorfeld der Ferienzeitbetreuung nutzten 
die Mitarbeitenden des Kinder- und Ju-
gendbüros die Möglichkeit, das kostenlo-
se Spieleset des Infopaketes „Kinder stark 
machen“ der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BzgA) für die Som-
merferien zu bestellen. Dieses Paket kann 
von Sportvereinen, Schulen, Kitas und 

AchtungAchtung
AutofahrerAutofahrer
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Waldwoche - eine Woche  
voller Helden und Abenteuer

Unter Leitung des Kinder- und Jugendbü-
ros Bad Saulgau/Erzb. Kinderheim Haus 
Nazareth Sigmaringen und mit Unter-
stützung von zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern konnten in der letzten Sommer-
ferienwoche 83 Kinder zwischen 6 und  
12 Jahren in Disneys bunte Wunderwelt 
eintauchen. Die diesjährige Waldwoche 
hatte das Motto „Disney – kleine Helden, 
große Träume – eine Woche voller Aben-
teuer“.
Jeden Morgen wurden die Kinder von Mi-
cky Mouse auf dem Gelände des Friedber-
ger Wanderheims begrüßt und gemeinsam 
wurde das Waldwochenlied gesungen so-
wie auf das attraktive Programm vorbe-
reitet. Danach konnten die Kinder täglich 
nach Lust und Laune zwischen verschie-
denen Bastel-, Spiel- oder Sportangebo-
ten wählen. Für das leibliche Wohl sorgten 
erneut Kiwi Birkler, Marlene Birkler und 
Angelika Nusser mit leckeren Speisen, die 
sowohl bei den Kindern wie auch beim 
Helferteam der Waldwoche sehr gut an-
kamen.
Am ersten Tag hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, zusammen mit einem Helfer, der 
in dieser Woche den Namen „Bob Parr“ 
hatte, ein Floß zu bauen, mit dem sie an 
den weiteren Tagen über den Weiher fah-
ren konnten.
Während der gesamten Woche konnten 
die Kinder viele verschiedene Kreativan-
gebote nutzen: mit Rapunzel Rapunzel-
Laternen basteln, mit Aladdin und Jafar 
Papierblumen, mit Tinkerbell Schleuder-
bälle sowie mit Minnie Mouse Cars-Autos, 
usw. Bei Sunny und Frosch konnten sich 
die Kinder schminken und bei Ursula, sich 
die Haare flechten lassen. So war für jedes 
Kind etwas Passendes dabei.
Mitte der Woche startete die Waldrallye, 
die jede Gruppe gemeinsam meistern 
musste. Hierbei war Teamfähigkeit, Kon-
zentration und Disney-Wissen gefragt. 
Passend zum Motto mussten beispiels-
weise die Namen der sieben Zwerge zu-
geordnet werden, zu jedem Buchstaben 
im Alphabet eine Disney-Figur oder ein 
Disney-Film gefunden werden sowie mit 
verbundenen Augen die Seerosen von 
Arielle im Gras aufgesammelt werden. Da 
die Gruppen sehr dicht beieinander lagen, 
durften auch die Betreuer die Seerosen-
Aufgabe lösen. Am Ende gewannen „die 
blauen Dschinnis“ vor den „Umpalumpas“ 
und den „grünen Helden“.
Anakin Skywalker organisierte das diesjäh-
rige Fußballturnier. Hier gewann die Mann-
schaft „no name“ vor den Mannschaften 
„die geilen Gurken“ und „Schweitzer 
Käse“.
Alle Tage vergingen wie im Flug. Am letz-
ten Tag fand am Nachmittag schließlich 
die Abschlussveranstaltung auf dem Ge-
lände des Wanderheims Friedberg statt. 
Mit dem Waldwochenlied, einer Tanz-
aufführung und einer Diashow endete 
schließlich der 37. Sommerferienspaß.
Das Team des Kinder- und Jugendbü-
ros Bad Saulgau/ Erzb. Kinderheim Haus 
Nazareth Sigmaringen möchte sich recht 
herzlich bei allen Sponsoren der Wald-
woche bedanken. Zu ihnen zählen: Deut-
sches Rote Kreuz, Kaufland, Erzbischöf-
liches Kinderheim Haus Nazareth, FV 

ihr Referendariat erfolgreich bestritt. Die 
beiden Fachschaften Latein und Franzö-
sisch verstärkt Barbara Fies. Sie stammt 
ursprünglich aus Singen im Hegau und ab-
solvierte nach dem Studium ihr Referen-
dariat am Heinrich-Suso-Gymnasium in 
Konstanz. Herzlich willkommen!

 
Neu am Störck: Katinka Sturn (links) und 
Barbara Fies� Foto: Johannes Koch

Städtische
Musikschule
Bad Saulgau

Jetzt anmelden
An der Städtischen Musikschule Bad 
Saulgau beginnt in dieser Woche der Un-
terricht in den Elementar- und Instrumen-
talfächern. In einigen Unterrichtsfächern 
gibt es noch freie Plätze. Kurzentschlosse-
ne können sehr gerne in diesen Tagen auf 
uns zukommen. Anmeldeformulare sind 
im Sekretariat der Musikschule im Alten 
Kloster und an der Zentrale des Rathau-
ses erhältlich, ebenso auf der Internetseite 
unter: www.musikschule-badsaulgau.de. 
Rückfragen werden gerne im Sekretariat 
unter Telefon 07581 207-168 beantwortet.

Junges Kunsthaus

Werde das Herz des Jungen  
KUNSTHAUSES!

 
� Grafik: MüllerHocke

Neue Theaterklasse für Kinder  
von 8 - 12 Jahren
Für Kinder, die schon immer mal auf einer 
richtigen Theaterbühne stehen wollten, mit 
Vorhang und Scheinwerferlicht!
Es wird improvisiert, die Kinder schlüpfen 
in verschiedene Rollen, haben Spaß am 
Theaterspielen und studieren ein Stück ein 
– je nach Zusammensetzung der Gruppe 

Fulgenstadt, Stadt Bad Saulgau, Orts-
verwaltung Friedberg, toom Baumarkt, 
REWE Günay oHG, dm Drogeriemarkt 
und Bochtler - Bäckerei-Konditorei-Café. 
Ein besonderer Dank gilt der Ortsgruppe 
Friedberg des Schwäbischen Albvereins, 
die in jedem Jahr für ein schön gepfleg-
tes Gelände sorgt sowie einer anonymen 
Spenderin, welche die gehäkelten Anhän-
ger als Preise für jedes teilnehmende Kind 
an der Waldrallye zur Verfügung gestellt 
hat. Ein herzliches Dankeschön richtet 
sich aber auch an das tatkräftige Helfer-
team der Waldwoche wie auch an alle 
anderen Veranstaltern, die mit ihren jewei-
ligen Beiträgen im Rahmen des Bad Saul-
gauer Sommerferienspaßes zahlreichen 
Kindern und Jugendlichen viel Freude in 
den Sommerferien bereitet haben.

 
Eindrücke aus der diesjährigen Waldwoche 
zum Thema „Disney - kleine Helden, große 
Träume, ...“� Fotos: Sandra Hoffmann

SCHULEN UND
BILDUNG

Ferienzeitbetreuung für 
Grundschüler in den Herbst-
ferien vom 27. bis 31.10.2025

Während der Herbstferien bietet die Stadt 
Bad Saulgau in Kooperation mit dem Kin-
der- und Jugendbüro die Möglichkeit zur 
Ferienzeitbetreuung für Grundschüler an. 
Berufstätige Eltern finden hier für ihre Kin-
der täglich zwischen 7.00 Uhr und 16.00 
Uhr eine fachkundige pädagogische Be-
treuung einschließlich Mittagessen. Die 
Kosten für die Ferienwoche (5 Tage) be-
tragen 87,50 € zuzüglich einer einmali-
gen Verwaltungsgebühr von 5 €. Die An-
meldungen müssen beim Kinder- und 
Jugendbüro (Schützenstr. 28, 88348 Bad 
Saulgau) abgegeben werden.
Nähere Informationen und Anmeldungs-
formulare gibt es auf der Homepage der 
Stadt Bad Saulgau sowie beim Kinder- 
und Jugendbüro, Schützenstr. 28, Tel.: 
07581/527583. Anmeldeschluss ist am 
Donnerstag, 02. Oktober 2025!

Störck-Gymnasium

Zwei neue Gesichter am Störck
Mit Katinka Sturn und Barbara Fies ha-
ben zwei neue Lehrerinnen ihren Dienst 
am Störck-Gymnasium begonnen. Sturn 
wechselt vom Carl-Laemmle-Gymnasi-
um in Laupheim nach Bad Saulgau. Ihre 
Fächer sind Mathematik und Physik, was 
sie in Ulm studierte, bevor sie in Ehingen 
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ein eigenes oder ein bereits geschriebe-
nes. Bühne frei!
Start: Freitag, 26.09.2025
Uhrzeit: 15.00 - 16.30 Uhr
Informationen und Anmeldung unter der 
Telefonnummer 07581-526656 oder per 
E-Mail junges.kunsthaus@t-online.de

Atelier für ganz kleine Künstler  
ab 2 - 3 Jahren – mit Begleitperson
Spielend werden die ersten Farbspuren 
mit Händen, Füßen und Pinsel auf großes 
Papier gebracht, das Farbmaterial und 
andere Materialien entdeckt und erlebt. 
Dabei werden alle Sinne mit viel Spaß an-
geregt und bewegt.
Nach der Begrüßungsrunde dürfen die 
kleinen Künstler frei an der Staffelei ma-
len. Anschließend gibt es ein Angebot im 
Theater- oder Tanzraum, bei dem Musik 
und Bewegung im Vordergrund stehen. Im 
dritten Teil erwartet die Kinder eine eher 
gelenkte Aufgabe, bei der gemalt, geklebt, 
geschnitten, gerissen oder auch mal ge-
kleistert wird. Auch Instrumente und ver-
schiedenste Requisiten kommen auf kind-
gerechte Art und Weise immer wieder zum 
Einsatz.
Angebot für Kinder von 2 - 3 Jahren mit 
Begleitperson, 37,00 € im Monat, montags 
von 9.30 - 11 Uhr, Anmeldung unter der 
Telefonnummer 07581-526656

STADTBIBLIOTHEK
AKTUELL

Stadt-Land-Spielt! –  
Am 20. September in der 
Stadtbibliothek Bad Saulgau

An 400 Standorten in ganz Deutschland 
kann am Wochenende vom 20./21. Sep-
tember im Rahmen des Non-Profit-Pro-
jekts „Stadt-Land-Spielt!“ gespielt wer-
den. Renommierte Spieleverlage sind mit 
einer großen Auswahl an Karten-, Geschi-
cklichkeits- oder Partyspielen für Kinder, 
Familien und Erwachsene die Sponsoren. 
Gemeinsam soll das Kulturgut Spiel geför-
dert werden.
In diesem Jahr beteiligt sich die Stadtbi-
bliothek Bad Saulgau zum ersten Mal an 
der Aktion und lädt Familien, Spielbegeis-
terte und Neugierige am Samstag, 20. 
September von 11-13 Uhr ein, vorbeizu-
kommen und neue Spiele auszuprobieren. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Der 
Eintritt ist frei.
Weitere Infos zur Aktion Stadt-Land-Spielt 
gibt es unter www.stadt-land-spielt.de

 
� Logo: HEISS PUBLIC RELATIONS

Spanisch für Anfänger (A1.1)
252-42204 Laura Lopez
Di, 30.9.2025, 19:30 - 21:00 Uhr, 12 Aben-
de, (24,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude

Spanisch Conversación (B1)
252-42205 Laura Lopez
Mi, 1.10.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 12 Aben-
de, (24,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude

Spanisch (B1)
252-42206 Laura Lopez
Mi, 1.10.2025, 19:30 - 21:00 Uhr, 12 Aben-
de, (24,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude

Autumn Years - (A2)
252-40605S Sylvia Joost
Do, 9.10.2025, 15:45 - 17:15 Uhr, 11 Ter-
mine, (22,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude

Autumn Years - (A2)
252-40607S Sylvia Joost
Do, 9.10.2025, 17:30 - 19:00 Uhr, 11 Ter-
mine, (22,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude

Heilpflanzen, Früchte und Wurzeln im 
Herbst
252-30403 Agnes Weiß
Sa, 11.10.2025, 14:00 - 17:00 Uhr, (4,0 UE),
Am schönen Moos 1, Sonnenhof-Therme 
Gebühr: 25,50 €.

SENIOREN

Ökum. Seniorenbegegnung

Elisabeth Stephan -  
Rhythmische Gymnastik im Sitzen
Am kommenden Dienstag, den 23. Sep-
tember 2025, ist Elisabeth Stephan zu 
Gast in der ökum. Seniorenbegegnung. 
Sie bietet rhythmische Gymnastik im Sit-
zen an.
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus in der Gutenberg-
str. 49. Gäste sind herzlich willkommen.

Ohren auf und zugehört:

Geschichten am Samstag für Kinder 
von 4 bis 7 Jahre
Diesen Samstag, 20. September, freut 
sich die Stadtbibliothek auf alle neugie-
rigen Kinder von 4 bis 7 Jahren, die ger-
ne Geschichten hören. Bad Saulgauer 
Lesepaten begeistern die Kinder in einer 
spannenden Vorlesestunde von 10.30 bis 
11.15 Uhr, während die Eltern oder Groß-
eltern bei einer Tasse Kaffee die Zeitung 
lesen können.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Stadtbiblio-
thek weist darauf hin, dass sie während 
der Veranstaltung keinerlei Aufsichts-
pflicht übernimmt.

Literaturcafé

Am Dienstag, 23. September, findet das 
Literaturcafé mit Claudia Boss statt. Li-
teraturfreunde sind dazu herzlich in die 
Stadtbibliothek eingeladen. Beginn ist um 
19.00 Uhr.
Im Mittelpunkt des Abends steht die Novel-
le „Unruhige Nacht“ von Albrecht Goes.
Was er in dieser Erzählung von 1942 schil-
dert, hat der Autor während des Zweiten 
Weltkrieges als Soldatenseelsorger in der 
Ukraine selbst erlebt: Ein Pfarrer steht 
einem wegen Fahnenflucht zum Tode ver-
urteilten jungen Soldaten in seiner letzten 
Stunde bei.
Die vorbereitende Lektüre ist zu empfehlen, 
aber keineswegs notwendig. Es ist mög-
lich, einfach einmal vorbeizuschauen und 
zuzuhören. Claudia Boss führt ausführlich 
in das Werk ein und leitet anschließend das 
anregende Gespräch miteinander. Neue 
Interessierte und Einmal-Gäste sind immer 
willkommen. Die Gebühr beträgt 3,50 €, für 
Schüler und Studenten 2,50 €.

OBERSCHWABEN
VOLKSHOCHSCHULE

vhs Oberschwaben

Anmeldung und weitere Infos zu den Kur-
sen unter www.vhs-oberschwaben.de

Beratungsgespräch - Spanisch
252-42202 Laura Lopez
Di, 23.9.2025, 18:00 - 20:15 Uhr, (3,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude, Raum 
1, Gebühr: kostenloser Infoabend

Fotografie - Bildbearbeitung für Einstei-
ger mit Faststone Image Viewer
252-21109 Edmund Heinzler
Do, 25.9.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, (4,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude, Raum 
2, Gebühr: 24,20 €

Babyzeichen: Eltern-Kind-Kurs für An-
fänger von 6 Monaten bis 2 Jahren
252-10610 Sarah Mowatt
Sa, 27.09. 15:30 Uhr, 8 Termine
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude 76,00 €

Spanisch mit Grundkenntnissen (A1.2)
252-42203 Laura Lopez
Di, 30.9.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 12 Aben-
de, (24,0 UE),
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude
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Veranstaltungen

Donnerstag, 18. September 2025
17:00 Uhr Radtreff
Weitere Informationen unter Tel. 07572 
1640 oder www.radfreunde-goege.de
18:30 Uhr Skat Spieleabend
Spiellokal „Zum Paradies“, Paradiesstr. 
43, Bad Saulgau Skatclub Bad Saulgau
Nähere Infos unter Skatclub Bad Saul-
gau
18:30 Uhr Augenspaziergang
Eingang Kurgarten, Am schönen Moos 1

Freitag, 19. September 2025
14:00 Uhr Spielenachmittag im 
Hallenbad
14:00 Uhr Blutspende DRK
Stadtforum, Lindenstr. 7
16:30 Uhr Nordic Walking Treff  
TSV Bad Saulgau/
evang. EB, verschiedene Leistungsstu-
fen, Trainerin: Waltraud Gebhardt (Info 
0176 54951254 - WhatsApp-Gruppe 
für mehr Termine)
17:00 Uhr Blaue Stunde
Sonnenhof-Therme
19:30 Uhr Jam- Session
Jazzkeller, Hauptstr. 55

Samstag, 20. September 2025
7:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz bis 13:00 Uhr
08:00 Uhr Großer Flohmarkt 
mit Krämermarkt
Innenstadt
9:00 Uhr Logosol Hausmesse
Mackstr. 12
10:00 Uhr Stadtführung
Treffpunkt Eingang Tourist-Information
10:30 Uhr Ohren auf und zugehört: 
Geschichten am Samstag für Kinder 
von 4-7 Jahren bis 11:15 Uhr
Stadtbibliothek
14:30 Uhr Offene Klosterführung für 
Interessierte
Kloster Siessen in Zusammenspiel mit 
dem Café im Klosterhof
18:00 Uhr TSV Lauftreff Saulgau
bis ca. 19:00 Uhr
Schützenhaus Wolfartsweiler
Info Tel. 0151 403 225 62
www.tsv-lauftreff-bad-saulgau.de
19:00 Uhr „Wie war's und wie geht's 
weiter?“
Musikalisch-literarische Beschreibung, 
Galerie/ Fähre Hauptstr. 102/1

Sonntag, 21. September 2025
9:00 Uhr Logosol Hausmesse
Mackstr. 12
09:30 Uhr Einführung in Kneippsche 
Gesundheitslehre für Kinder
Kurgarten
10:00 Uhr Einführung in Kneippsche 
Gesundheitslehre
Kurgarten
10:00 Uhr Konzert im Pavillon
Mit dem Musikverein Renhardsweiler

10:00 Uhr Familientag in der Sonnen-
hof-Therme
10:00 Uhr Stadtführung
Treffpunkt Eingang Tourist-Information
10:30 Uhr Ohren auf und zugehört: 
Geschichten am Samstag für Kinder 
von 4-7 Jahren bis 11:15 Uhr
Stadtbibliothek
14:30 Uhr Offene Klosterführung für 
Interessierte
Kloster Siessen in Zusammenspiel mit 
dem Café im Klosterhof
16:00 Uhr Aqua-Zumba-Nacht
Sonnenhof-Therme
19:00 Uhr Tonkunst- Junge Philhar-
monie Oberschwaben
Stadtforum, Lindenstr.7

Sonntag, 28. September 2025
10:00 Uhr Konzert im Pavillon
Mit dem Musikverein Fulgenstadt
16:30 Uhr Nordic Walking Treff 
TSV Bad Saulgau/
evang. EB, Anfänger/ Wiedereinsteiger
17:30 Uhr 7 km bis 15 km (optional)
Trainerin: Waltraud Gebhardt 
(Info 0176 54951254)

Diese und weitere 
Veranstaltungen fin-
den Sie tagesaktuell 
in unserem Veran-
staltungskalender:

QR-Code: Isenburg

Austellungen:
Remembering Nature
bis 23.11.2025
14:00 Uhr, Städtische Galerie Fähre, 
Hauptstr. 102

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Motorsägekunst –  
Event in Bad Saulgau

Am kommenden Wochenende, 
20./21.09.2025, wird in Bad Saulgau das 
Kettensägeschnitzen live präsentiert:
Auf dem Gelände der Firma Logosol im 
Industriegebiet Hochberger Straße wer-
den 10 international bekannt Mitglieder 
des offiziellen Stihl Carvingteam Deutsch-
land über zwei Tage Figuren und Bänke 
für Saulgauer Kindergärten schnitzen. 

16:30 Uhr Nordic Walking Treff TSV 
Bad Saulgau/
evang. EB, Anfänger/ Wiedereinsteiger
17:30 Uhr 7 km bis 15 km (optional)
Trainerin: Waltraud Gebhardt (Info 0176 
54951254)

Montag, 22. September 2025
17:00 Uhr Nordic Walking mit „Dehn- 
und Atemübungen“
Kneipp- Verein, Kurgarten
18:30 Uhr TSV Lauftreff Bad Saulgau
bis ca. 19:30 Uhr
Parkplatz Waldlaufpfad
Info Tel. 0151 403 225 62
www.tsv-lauftreff-bad-saulgau.de

Dienstag, 23. September 2025
18:00 Uhr Schwäbischer Backkurs
Rehaklinik, Siebenkreuzerweg 18
19:00 Uhr Offener Häkel- und Strick-
treff
Foyer Reha Klinik bis 21.00 Uhr

Mittwoch, 24. September 2025
7:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz bis 13:00 Uhr
18:30 Uhr TSV Lauftreff Bad Saulgau
bis ca. 19:30 Uhr
Parkplatz Waldlaufpfad
Info Tel. 0151 403 225 62
www.tsv-lauftreff-bad-saulgau.de
19:30 Uhr Tonkunst- „Briefwechsel 
Franz Liszt & Marie d´Agoult“ Litera-
rischer Klavierabend
Lichthof, Hauptstr. 102/2

Donnerstag, 25. September 2025
18:30 Uhr Skat Spieleabend
Spiellokal „Zum Paradies“, Paradiesstr. 
43, Bad Saulgau Skatclub Bad Saulgau
Nähere Infos unter Skatclub Bad Saulgau
18:30 Uhr Augenspaziergang
Eingang Kurgarten, Am schönen Moos 1

Freitag, 26. September 2025
14:00 Uhr Spielenachmittag 
im Hallenbad
14:00 Uhr Führung: Biologische Viel-
falt im NaturThemenPark
Treffpunkt: InfoPunkt im NaturThemen-
Park
16:30 Uhr Nordic Walking Treff  
TSV Bad Saulgau/
evang. EB, verschiedene Leistungsstu-
fen, Trainerin: Waltraud Gebhardt (Info 
0176 54951254 - WhatsApp-Gruppe 
für mehr Termine)
17:00 Uhr Blaue Stunde
Sonnenhof-Therme
18:00 Uhr Historische Gemäuer
Genusstour - Eine kulinarische Zeitreise 
durch Bad Saulgau
Anmeldung bis 24.09. in der Touristin-
formation
19:00 Uhr Sauna-Event: Wir singen 
gemeinsam
Sonnenhof-Therme
19:30 Uhr Konzert  
„Kimi & the Soulmen“
Jazzkeller, Hauptstr. 55

Samstag, 27. September 2025
7:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz bis 13:00 Uhr
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Carving ist die Kunst des Kettensäge-
schnitzens. Aus Holz werden durch die 
Motorsäge beeindruckende Kunstwerke 
geschaffen. Die entstehenden Figuren 
werden der Stadt Bad Saulgau zur Verfü-
gung gestellt. Das Motorsägekunst-Event 
findet in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Bad Saulgau,  der Firma Logosol und mit 
Unterstützung vom Forstbetrieb Michael 
Halder statt. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, den Motorsäge-Künstlern vor 
Ort über die Schulter zu schauen.

Pianist Tom Mayer gibt  
Candlelight-Konzert  
im Alten Kloster

 
Pianist Tom Mayer gibt Candlelight-Kon-
zert im Alten Kloster� Foto: Tom Mayer

Die Städtische Galerie „Fähre“ erstrahlt 
im Kerzenlicht für einen unvergessli-
chen Abend
Ein Meer aus Kerzen, schöne Klavier-
klänge und eine Reise durch die Musik-
geschichte: Pianist und Komponist Tom 
Mayer gibt am Freitag, 19. September 
2025, um 20:00 Uhr ein Klavierkonzert in 
Bad Saulgau. Im Lichthof des Alten Klos-
ters erwartet die Gäste ein wunderschö-
nes Candlelight-Konzert.
Mit einer Mischung aus mitreißenden 
Pop-Medleys, modernen Klassikern und 
eigenen Kompositionen schafft Tom Ma-
yer eine besondere Verbindung zu seinem 
Publikum.
Neben seinem gefühlvollen Spielen be-
geistert er mit charmanter Moderation und 
interaktiven Elementen wie Liederraten.

Tickets & Kontakt
Karten gibt es im Vorverkauf für 20 Euro 
unter www.tom-pianist.de. Über die 
Hälfte der Plätze ist bereits vergeben – 
frühzeitiges Sichern lohnt sich!

Über Tom Mayer
Tom Mayer (33) stammt aus Langenenslin-
gen und begeistert mit seinen unterschied-
lichen Konzertformaten ein stetig wach-
sendes Publikum in der Region. Besonders 
bekannt wurde er durch seine Sunset-Kon-
zerte vor Schloss Sigmaringen, die regel-
mäßig Hunderte von Zuhörern anziehen. 
Heute tourt er durch die Region Donau-
Oberschwaben und verbindet Filmmusik, 
Popklassiker und eigene Kompositionen 
zu unvergesslichen Klavierabenden.
Unter seinem Künstlernamen Tomiano er-
reicht er auf Spotify über 50.000 monat-
liche Hörer. Seine gefühlvollen Klavier-
Interpretationen moderner Hits begeistern 
ein breites Publikum und machen ihn zu 
einem gefragten Künstler in der deutschen 
modernen Pianisten-Szene.
Kontakt: E-Mail: tom@tomiano.de, 
Telefon: 0176 2029 2173 
Website: www.tom-pianist.de

ist wegen ihrer Vielfalt für Kindergarten-
kinder, Grundschülerinnen und Grund-
schüler sowie alle weiterführenden Klas-
sen aller Schularten bestens geeignet. 
Während der gesamten Ausstellungs-
dauer bieten wir altersgerechte, dialog-
orientierte kostenlose Ausstellungsfüh-
rungen an. In Vorbereitung eines solchen 
kreativen Gruppen- oder Klassenbesuchs 
sind Kindergärtnerinnen und Kindergärt-
ner sowie Lehrerinnen und Lehrern aller 
Fächer am Freitag, den 26. September 
um 14.30 Uhr herzlich eingeladen, die 
Ausstellung im Vorfeld kennenzulernen 
und sich im Hinblick auf das Klassenpro-
gramm auszutauschen. Es ist keine An-
meldung erforderlich.

Sonntagsführungen  
um 15 Uhr in der „Fähre": 
remembering nature

Ab dieser Woche finden außer am 28. 
September 2025 bis 23. November 2025 
jeden Sonntag um 15 Uhr öffentliche 
Führungen durch die neue Sonderaus-
stellung „remembering nature“ in der 
Städtischen Galerie „Fähre“ statt. Die 
thematisch ausgerichtete und viele Sinne 
ansprechende Themenausstellung bietet 
einen spannenden Mix aus Skulpturen, 
Objekten, dokumentarfotografischer In-
stallation, Filmen und Hörkino. Die be-
teiligten Künstlerinnen und Künstler sind 
Pauline Adler, Jana Bauch, Waltraud 
Späth, Florian Staudenmaier, herman 
de vries, Kristof Georgen, sowie Frank 
Wendeberg mit Ursula Wendeberg und 
Karlheinz Grosshauser. Ergänzend und 
auf die Sonderausstellung abgestimmt 
treffen die Fähre-Besucherinnen und 
Besucher zudem im Lichthof wieder auf 
Meisterwerke der Sammlung: Gezeigt 
werden ebenfalls bis 23. November 2025 
unter anderem Werke der schwäbischen 
Impressionistin Maria Caspar-Filser (* 
1878 Riedlingen, 1968 Bannenburg). 
Termine: 21.9., 5., 12.19., 26.10., 2., 9., 
16. und 23.11. jeweils 15 Uhr. Kosten:  
4 € zzgl. Eintritt.

 
Ausstellungsplakat�  
� Plakat: Stadt Bad Saulgau

Streifzug durch die Kunst- 
geschichte am 28.9. in der 
Fähre: „Mensch, Natur! 
Kunstwelten im Klimawandel“

Der erfahrene Kunstvermittler Reinhard 
Strüber, M.A. aus Stuttgart nimmt am 
Sonntag, den 28. September 2025 um 
14.30 Uhr die interdisziplinäre Themenaus-
stellung „remembering nature - Kunst aus 
den Werken, Dingen und Tönen der Natur“ 
in der städtischen zum Anlass für einen 
spannenden Streifzug durch die Kunst-
geschichte. Der Kunsthistoriker stellt in 
einem kurzweiligen Vortrag Bildwelten aus 
früheren Epochen vor, die den aktuellen 
Diskurs über den Klimawandel anregen. 
Das gemeinsame Gespräch kommt beim 
anschließenden, aufregenden Gang durch 
die Ausstellung in Fahrt, in dem das neu 
gehörte Wissen neue Sichtweisen auf die 
ausgestellten Werke zulässt. 
Kosten: 7 € zzgl. Eintritt.

 
Ozean, 2019 - Beton, Epoxidharz�  
� Foto: Waltraud Späth

In Vorbereitung eines  
Gruppen- oder Klassen- 
besuchs: Einführung für  
Kindergärtner und Lehrer  
in „remembering nature“

 
Ausstellungsbesuch in der Fähre im Som-
mer 2025� Foto: Helene-Weber-Schule

Die aktuelle Ausstellung „remembering 
nature“ in der städtischen Galerie Fähre 
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tonkunst-Festival:  
Literarisch-musikalischer 
Klavierabend mit Christoph 
Soldan am 24.9.

Literarischer Klavierabend: Briefwech-
sel Franz Liszt & Marie d´Agoult
Ans Herz gehen wird allen Konzertlieb-
habern das neue literarisch-musikalische 
Programm des Münchner Pianisten Chris-
toph Soldan. In einer besonderen Kombi-
nation aus Musik und Literatur erzählt Sol-
dan gemeinsam mit Anita Henkel aus Bad 
Saulgau aus dem Leben von Franz Liszt 
(1811–1886), dem wohl berühmtesten Kla-
viervirtuosen aller Zeiten. Im Mittelpunkt 
steht die Liebe zwischen dem damals 
23-jährigen Liszt und der acht Jahre älte-
ren, verheirateten Gräfin Marie d´Agoult. 
Das Publikum hört an diesem Abend nicht 
nur zentrale Werke von Franz Liszt, son-
dern darf auch ausgewählten Briefen aus 
seiner Korrespondenz mit seiner Geliebten 
Comtesse d’Agoult lauschen. Die Briefe 
der Gräfin rezitiert Anita Henkel, eine lang-
jährige Schülerin des Jungen Kunsthaus 
Bad Saulgau. Konzertbeginn ist 19.30 
Uhr. Tickets im Vorverkauf kosten 14 bzw. 
7 € ermäßigt und sind online unter www.
reservix.de oder beim Bürgerbüro im Rat-
haus (Tel. 07581-207-0) oder an der Tou-
rist-Information am Marktplatz (Tel. 07581-
2009-15) erhältlich. An der Abendkasse 
kosten die Tickets 16 € beziehungsweise 
8 € ermäßigt.

 
Christoph Soldan�  
� Foto: Pierre-Laurent Boucharlat

tonkunst-Festival: Konzert 
der Jungen Philharmonie 
Oberschwaben am 27.9.  
im Stadtforum

Bereits Tradition und dabei jedes Mal auf-
regend: Das Orchesterkonzert der Jun-
gen Philharmonie Oberschwaben unter 
Leitung von Alban Beikircher präsentiert 
auch in diesem Jahr eine Uraufführung: 
„Zeppelin Suite“ heißt die bei dem renom-
mierten Jazzpianisten Bobbi Fischer in 
Auftrag gegebene Komposition. Fischer 
beschreibt in seinem neuen musikali-
schen Werk sowohl den Menschen Graf 
Zeppelin als auch das von ihm erfundene 
Fluggerät. Dabei verarbeitete er viele bio-
grafische Momente im Leben von Zep-
pelin, etwa den Besuch des Grafen der 
Schlachtfelder im nordamerikanischen 
Bürgerkrieg 1863. Das ambitionierte Ju-
gendorchester spielt außerdem Tschai-
kowskis Klassiker „Romeo und Julia“ so-
wie die nur selten zu hörende sinfonische 

Weil Lesen der Anfang von allem ist: 
das Schillers feiert am 19. September 
den Weltkindertag 2025 mit Lese-Esel 
Don Camillo und seiner Eselbande
Es ist eine der wichtigsten Zauberformeln 
bei Young Schillers: ESEL+LESE=FEST 
bedeutet ein gemeinsames Fest zum 
Schuljahresbeginn für alle Grundschulkin-
der. Schillers Café und Garten lädt herzlich 
ein, dabei zu sein! Lese-Esel Don Camillo 
führt auch in diesem Jahr die Eselkutsche 
an. Sobald die große Büchertafel mit Le-
sestoff für den Nachmittag bestückt ist, 
geht es in die Vollen. Jeweils bis zu sechs 
Kinder finden Platz auf Kutsche oder Esel-
rücken und drehen eine Panorama-Runde 
durch den Schillergarten. Zur Buchvor-
stellung ist in diesem Jahr das Ehepaar 
Pöschl eingeladen: Jutta Haible-Pöschl 
schreibt und verlegt selber Kinderbücher 
und liest daraus vor (14 Uhr/ 16 Uhr). An 
einer Malstation und an der Esel-Aus-
stecherle-Station (zweite Formel: erst Ver-
zieren, dann Verzehren!) ist außerdem für 
Programm gesorgt.
Das Esel- und Lesefest am 19.09. startet 
um 14 Uhr und endet um 17 Uhr. Einge-
laden sind alle Grundschulkinder in Bad 
Saulgau. Das Elterncafé im Schillers und 
die Terrasse sind geöffnet. Der Eintritt ist 
frei, ein Eintrag in die Teilnehmerliste je-
doch erforderlich.
„Young Schillers“ wird im Programm „Küns-
te öffnen Welten“ der Bundesvereinigung 
Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e.V. 
(BKJ) gefördert. Die BKJ ist Programmpart-
ner des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung in „Kultur macht stark. Bündnis-
se für Bildung.“ Teil des Saulgauer Bündnis-
ses sind neben dem Schillers e.V. die Zieg-
lerschen mit der Leopoldschule Altshausen 
und die Caritas Biberach-Saulgau.

Kontakt:
Schillers Café und Garten
0160 95556989 
(Projektleitung Henrike Müller)
hallo@schillerssaulgau.de
www.schillerssaulgau.de

 
� Foto: Henrike Müller

Auf Entdeckungstour im 
NaturThemenPark – Führung 
mit den Jägerinnen der  
Jägervereinigung Ulm e.V.

Am Samstag, den 6. September 2025, 
stand der NaturThemenPark in Bad Saul-
gau ganz im Zeichen der heimischen Wild-
tiere. Auf Wunsch der Jägerinnen der Jä-
gervereinigung Ulm e.V. fand eine speziell 
abgestimmte Führung statt, die nicht nur 
spannende Einblicke in die Tierwelt bot, 
sondern auch die Entwicklung der Natur-
flächen durch gezielte Maßnahmen zur 
Förderung der Artenvielfalt beleuchtete.

Dichtung von Camille Saint-Saëns „La 
jeunesse d’Hercule“. Tickets im Vorver-
kauf kosten 20 € bzw. 10 € ermäßigt und 
sind online unter www.reservix.de oder 
im Rathaus sowie in der Tourist-Informa-
tion erhältlich. Tickets an der Abendkasse 
kosten 22 € bzw. 11 € ermäßigt.

 
Orchesterkonzert im Stadtforum�  
� Foto: Förderverein JPO

Veranstaltungen im Schillers

Der Schillers e. V. lädt alle Menschen ein, 
die Freude am Miteinander, der Kreativität 
und der Inklusion haben. Der Verein ver-
steht sich als Raum für Begegnungen und 
Austausch und als Initiator für Veranstal-
tungen jeglicher Art.
… und freut sich, über liebe Menschen, 
die dies, gerne auch tatkräftig, unterstüt-
zen möchten und/oder Teil unseres Ver-
eins sein wollen. Bei Interesse einfach bei 
den vielen Veranstaltungen auf uns zu-
kommen, das Freitagscafé besuchen oder 
eine E-Mail schreiben an hallo@schillers-
saulgau.de
ÜBRIGENS: Im SchillersGarten entsteht 
ein schönes, großes Blumen- und Bee-
renbeet. Wer hat in seinem Garten die ein 
oder andere schöne Staude oder Beeren-
pflanze, die er gerne spenden möchte? 
Dann nehmt bitte Kontakt mit uns auf – per 
E-Mail oder bei Eurem Besuch im Schil-
lers. DANKESCHÖN.

Montag, 22. September 2025 - Bachata-
Tanzkurs
Bachata ist ein Tanz aus der Dominika-
nischen Republik und die dazugehörige 
Musikrichtung – mehr Infos und Preise auf 
www.clavesito.de. – Eigene Anmeldung 
über: info@clavesito.de

Mittwoch, 17. September 2025 – 19.00 
– 21.00 Uhr – Kreativer offener Handar-
beitsAbend -
Egal ob Häkeln, Stricken, Knüpfen, Sti-
cken, Malen, Nähen und andere Hand-
arbeitsprojekte – miteinander in geselliger 
Runde macht es noch viel mehr Spaß. Ein-
fach ins Schillers kommen und sich in hei-
meliger Atmosphäre wohlfühlen und krea-
tiv sein. Getränke und Knabbereien sind 
da – kein Eintritt – über eine kleine Spende 
freut sich Schillers e. V.

Esel+Lese=Fest für Grundschulkinder
Freitag, 19. September 2025 – 14.00 – 
17.00 Uhr - Esel+Lese=Fest mit der Kin-
derbuchautorin Jutta Haible-Pöschl
hierzu sind ALLE Kinder mit Ihren Familien 
herzlich eingeladen – kommt vorbei – es 
gibt sooo Vieles und Schönes zu entde-
cken. Das Freitags-Café findet parallel 
statt.

Weitere Veranstaltungen unter  
www.schillerssaulgau.de
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Führung durch den NTP der Jägerinnen 
der Jägervereinigung Ulm e.V.�  
� Foto: NaturThemenPark

Besonderes Augenmerk galt den zahlrei-
chen Wildtieren, die im NaturThemenPark 
einen wertvollen Lebensraum gefunden 
haben. Rehe, Vögel und viele Kleintierar-
ten fühlen sich in der abwechslungsrei-
chen Landschaft mit Wiesen, Gewässern 
und Gehölzen wohl. Die Führung verdeut-
lichte, wie durch Pflege, Rückzugsräume 
und gezielte Gestaltung die Artenvielfalt 
Schritt für Schritt zunimmt.
Ein Höhepunkt war die Betrachtung der 
positiven Rolle der Biber. Lange Zeit waren 
sie in der Region verschwunden, inzwi-
schen sind sie zurückgekehrt und prägen 
mit ihren Aktivitäten das Landschaftsbild 
auf nachhaltige Weise. Durch den Bau von 
Dämmen entstehen neue Wasserflächen, 
die wiederum zahlreichen anderen Arten 
zugutekommen – von Amphibien über Li-
bellen bis hin zu seltenen Vogelarten. Der 
Biber wurde so zum wahren „Baumeister 
der Biodiversität“.
Die Teilnehmerinnen zeigten sich beein-
druckt von der Vielfalt an Informationen 
und den anschaulichen Beispielen, die 
während des Rundgangs vermittelt wur-
den. Das spiegelte sich auch in ihrer Rück-
meldung wider:
„Die Tour war richtig toll und informativ, es 
hat uns allen super gefallen und alle haben 
im Nachhinein vom NaturThemenPark ge-
schwärmt.“
Mit dieser Resonanz wurde einmal mehr 
deutlich, dass der NaturThemenPark nicht 
nur ein Ort der Erholung ist, sondern auch 
ein lebendiges Klassenzimmer unter frei-
em Himmel. Hier lässt sich hautnah erle-
ben, wie Natur- und Artenschutz ineinan-
dergreifen und welchen Wert eine intakte 
Umwelt für Tiere und Menschen hat.
Die Führung am 6. September war ein 
eindrucksvolles Beispiel dafür, wie Wis-
sen, Naturerlebnis und Begeisterung mit-
einander verbunden werden können – ein 
Gewinn für alle Beteiligten und ein starkes 
Signal für den Erhalt der heimischen Natur.

KonTiki – Selbsthilfegruppe 
verwaiste Eltern Biberach 
| Riedlingen | Sigmaringen 
am Samstag, 20. September 
2025, um 19 Uhr im Alten 
Kloster in Bad Saulgau

Mitten aus dem Leben
Wie war’s und wie geht’s weiter? Musi-
kalisch-literarische Beschreibung eines 
Verlustes mit Michaela Maucher und 
Matthias Burth
Am Samstag, den 20. September 2025,  
19 Uhr, lädt die Selbsthilfegruppe „Kon-
Tiki“ für verwaiste Eltern zu einem musi-
kalisch-literarischen Abend mit Michaela 
Maucher und Matthias Burth in das Alte 
Kloster in Bad Saulgau ein.

Beim Jubiläumskonzert wird Mikhael An-
tipov auch den Solopart des 9. Cellokon-
zertes von Luigi Boccherini (1743–1805) 
übernehmen. Boccherini gilt als bedeu-
tendster italienischer Instrumentalkompo-
nist im letzten Viertel des 18. Jhds. Mikhail 
Antipov hat schon 2016 mit dem Orches-
ter das 1. Cellokonzert von Joseph Haydn 
als Solist mit Erfolg aufgeführt.
Nach der Pause kommt eine der be-
kanntesten Sinfonien der Klassik zur Auf-
führung, die 104. Sinfonie von J. Haydn 
(1732–1809). Diese, seine letzte, kompo-
nierte er in London. Sie gilt als Ideal der 
klassischen Sinfonie.
Die Leitung des Konzerts haben Mikhail 
Antipov und Ute Dorn.
Kartenvorverkauf: Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel.: 07582-808-180 Tourist-Infor-
mation Bad Saulgau, Tel.: 07581-2009-0
und online bei Reservix.de

 
STAEDTEORCHESTER Bad Saulgau – 
Riedlingen – Bad Buchau� Foto: STAED-
TEORCHESTER Bad Saulgau – Riedlingen 
– Bad Buchau

SONNENHOF-THERME
AKTUELL

Aqua Fitness mit Weltmeister 
Michael Epp in der  
Sonnenhof-Therme

 
Aqua-Fitness mit Michael Epp�  
� Foto: Sonnenhof-Therme

Am Samstag, den 20. September 2025, 
erwartet die Gäste der Sonnenhof-Therme 
in Bad Saulgau ein sportliches Highlight: 
Der mehrfache Nordic-Walking-Weltmeis-
ter und renommierte Fitnesstrainer Mi-
chael Epp ist zu Gast und lädt zu einem 
abwechslungsreichen Aqua-Fitness-
Special ein. Von 16:00 bis 20:00 Uhr ste-
hen mehrere Einheiten auf dem Programm, 
die Kraft, Ausdauer und Koordination glei-
chermaßen fördern – und das alles gelenk-
schonend im warmen Thermalwasser.
Die Teilnahme ist im regulären Ther-
meneintritt enthalten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – wer dabei sein möchte, 
kommt einfach vorbei und macht mit.

Michaela Maucher 
hat nach dem Tod 
ihres Sohnes bei 
KonTiki Solidarität 
und Verständnis 
erhalten. Nun fin-
det eine Veranstal-
tung der besonde-
ren Art statt, weil 
sie ihr Schicksal in 
ihrer Heimatstadt 
musikalisch erzählt 
und nach langer musikalischer Pause wie-
der auftritt.
2017 ist Michaela Maucher eine erfolgrei-
che Konzertsängerin, Hochschuldozentin 
und gefragte Stimmbildnerin. Ihre beiden 
Söhne, 11 und 6 Jahre alt, beide gesund. 
2018 bekommt der jüngere Sohn die Diag-
nose einer nicht heilbaren Stoffwechseler-
krankung mit einer Lebenserwartung von 
1 - 2 Jahren. „Natürlich habe ich sofort 
alles Berufliche abgebrochen. Das war ge-
nau richtig. Das habe ich nie bereut!“ sagt 
Michaela Maucher heute. 2024 verstirbt 
ihr Sohn zuhause bei seiner Familie. Diese 
Jahre haben alles in der Familie verändert 
und drei Generationen hinweg tief verbun-
den. Wie findet man nach unzähligen trau-
matischen Erlebnissen, Klinikaufenthalten, 
Hospizerfahrungen und 24 Stunden-Pal-
liativintensivpflege zurück in ein Leben mit 
all seinen Facetten, sei es beruflich oder 
privat? Davon erzählt und singt die Mez-
zosopranistin in diesem Programm, be-
gleitet am Flügel von Matthias Burth. Er ist 
der Firmpate des älteren Sohnes, Anwalt, 
gefragter Organist und Pianist.
Der Abend findet als Benefizveranstal-
tung zugunsten von Herzenswünsche e. 
V. statt, ein bundesweit tätiger Verein, der 
schwerkranken Kindern und Jugendlichen 
lang ersehnte Wünsche erfüllt.
Adresse:
Altes Kloster
Spendenerlös:
Herzenswünsche e. V. | Der Verein
Veranstalter:
KonTiki – Selbsthilfegruppe verwaiste Eltern
Biberach | Riedlingen | Sigmaringen
www.kontiki-bc.de
Tel.: 07351/827938
info@kontiki.de

Städteorchester spielt im 
Kurzentrum Bad Buchau  
am Sonntag, 12. Oktober

Das Städteorchester Saulgau - Riedlingen 
- Buchau spielt am Sonntag, 12. Oktober 
2025 um 17 Uhr im Großen Saal des Kur-
zentrums in Bad Buchau ein Sinfoniekon-
zert mit drei Werken der klassischen und 
romantischen Epoche.
Mit diesem Konzert feiert das Städteor-
chester sein 75-jähriges Bestehen. Es ist 
ein regionales Sinfonieorchester, das re-
gelmäßig große sinfonische Werke aufführt 
und bekannte Solisten zu Solokonzerten 
einlädt. Seit 2024 hat das Orchester Mik-
hail Antipov als Nachfolger des verstorbe-
nen Ladislaus Vischi als neuen Dirigenten 
vertraglich gebunden.
Das Eröffnungsstück des Konzertabends 
ist eine Suite in 4 Sätzen des französischen 
Impressionisten Gabriel Faure´ (1845–
1924): „Masques et Bergamasques“

 
Matthias Burth und 
Michaela Maucher
� Foto: KonTiki 
 � Selbsthilfegruppe 
� verwaiste Eltern
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Bunter Herbstflohmarkt  
in Bad Saulgau

 
� Grafik: Tbg

Am Samstag, 20. September 2025, ver-
wandelt sich die Innenstadt Bad Saul-
gaus, von 8 bis 16 Uhr, wieder in ein Pa-
radies für alle, die auf der Suche nach 
dem Besonderen, Seltenen, Kostbaren 
und Ausgefallenen sind: Der Herbst-
flohmarkt ruft!
Rund 350 Flohmarkt-Plätze haben sich 
Privatpersonen gesichert, dazu kommen 
noch rund 20 Händler/Imbissstände/Ver-
eine. Los geht’s offiziell um 8 Uhr – mit 
den ersten Händlern rechnet der Veran-
stalter, die Tourismusbetriebsgesellschaft 
Bad Saulgau (TBG), allerdings schon im 
Morgengrauen, gegen 6 Uhr. Und mit den 
„frühen Vögeln“ kommen auch die ers-
ten Schnäppchenjäger, die von Stand zu 
Stand ziehen, um ganz besonders kost-
bare Stücke zu ergattern – wie heißt es so 
schön: „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!“
Launiges Feilschen und intensives Ge-
kruschtel machen bekanntlich hungrig. In 
der Fußgängerzone kann man sich wie 
gewohnt an verschiedenen Imbissständen 
stärken, um dann die nächsten Stände ab-
zuklappern.

Integrierter Wochenmarkt
Frisch, regional, saisonal – und immer mit 
der Extraportion oberschwäbischer Herz-
lichkeit: Das ist der Wochenmarkt mitten 
in Bad Saulgau. Mittwochs und samstags, 
von 7 bis 13 Uhr, wartet ein breites und 
wechselndes Sortiment, wie beispielswei-
se Gemüse, Obst, Fleisch und Fisch auf 
Sie. Besondere Erzeugnisse, wie Schin-
kenspezialitäten aus Südtirol, prickeln-
der Rebsaft aus Italien und schwäbische 
Snacks für den kleinen Hunger, runden 
das Angebot ab. Am 20. September ist der 
Wochenmarkt in das bunte Flohmarktge-
schehen integriert – der besonders frische 
Wocheneinkauf lässt sich also gleich mit 
erledigen.

Krämermarkt
Auch die Krämermarkthändler machen 
sich am 20. September auf nach Bad 
Saulgau. Angeboten werden Kleidung, 
Strick- und Strumpfwaren aller Art, aber 
auch Schuhe, JEMAKO Produkte, Gürtel, 
Schmuck, Haushaltswaren, Seifen, Sche-
ren und Pinzetten und vieles mehr.

Parkplätze und stille Örtchen
Wer nicht zu Fuß, mit dem Bus oder der 
Bahn anreist, findet Parkmöglichkeiten 

triebsgesellschaft Bad Saulgau mbH, das 
Klostercafé Sießen, der Weltladen Bad 
Saulgau und die Stadt Bad Saulgau.

 
� Grafik: Stadt Bad Saulgau

Veranstaltungen 18. - 25. September

Faire Schoko-Bananen-Torte  
im Klostercafé Sießen
Im Klostercafé Sießen kann die eigens 
kreierte Schoko-Bananen-Torte mit fairer 
Schokolade und fairen Bananen genossen 
werden.
Noch bis 26.09., zu den Öffnungszeiten im 
Klostercafé Sießen

Großer Flohmarkt mit Krämermarkt
Der große Herbstflohmarkt mit Krämer-
markt findet am Samstag von 8 bis 16 Uhr 
in der Innenstadt Bad Saulgaus statt.
Samstag, 20.09., 8 - 16 Uhr

FAIRkostung von fairer Schokolade
In die Welt der fairen Schokolade eintau-
chen – von Zartbitter über Vollmilch bis zu 
ausgefallenen Sorten, wie Moringa oder 
Tigernuss. Das Besondere: Die Schoko-
lade wurde komplett in Afrika hergestellt. 
Dazu kann auch ein fairer Tee probiert 
werden.
Vom 20.09. - 27.09., zu den Öffnungszei-
ten im Weltladen Bad Saulgau

Echt fair – so geht Handel heute
Was haben faire Schokolade, faire Klei-
dung und faire Städte gemeinsam? Sie 
zeigen: Gerechter Handel ist möglich – 
wenn wir ihn gemeinsam gestalten. Span-
nende Impulse und eine engagierte Exper-
tenrunde mit Stimmen aus Politik, Bildung 
und Handel.
Eine Veranstaltung vom Fairtrade-Land-
kreis Sigmaringen mit Beteiligung der Fair-
trade-Town Bad Saulgau.
Donnerstag, 25.09., 18 - 19:30 Uhr (großer 
Sitzungssaal des Landratsamts Sigmarin-
gen)

Aktion Gelbes Band
Bäume mit einem gelben Band oder gel-
ben Farbring können kostenfrei und ohne 
Rücksprache beerntet werden. Standorte 
sind auf www.mundraurb.org eingetragen.

Faires Schaufenster
Das Schaufenster des Weltladens ist noch 
bis zum 26.09. mit Bildern der fairen Kin-
dergärten Biberburg aus Bad Saulgau und 
Wurzelkinder aus Boos dekoriert.

Medienausstellung  
in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek präsentiert zu den 
Themen Klimawandel, Umweltschutz, 
Energiesparen und Fairtrade viele Medien, 
auch digital in der Onleihe-App.
Ab dem 10.09., zu den Öffnungszeiten in 
der Stadtbibliothek

beim Festplatz, auf dem Chalaisplatz so-
wie in den Parkhäusern am Rathaus, in der 
Lindenstraße und beim Stadtforum.
Zwei WC-Wagen finden Besucher in der 
Unteren Hauptstraße (in der Nähe des 
Marktplatzes) und in der Werderstraße (bei 
der Kreissparkasse). Bereits ab fünf Uhr 
sind die Wagen am Samstag für die ersten 
Händler geöffnet.
Außerdem können die WCs bei unseren 
Gastronomen mit dem Zeichen „Ja bitte“ 
genutzt werden.
Wichtig: 
Die WC-Wagen werden bereits am Freitag 
positioniert; bitte achten Sie auf die Park-
verbotsschilder und halten Sie die ent-
sprechenden markierten Plätze frei.

Einschränkungen für Autofahrer
Folgende Straßen werden durch den 
Herbstflohmarkt belegt und sind von 
5 bis 18 Uhr nicht befahrbar:
Bachstraße, Dreiköniggasse, Haupt-
straße von Fuchsgasse bis Hinden-
burgstraße, Kasernenstraße, Kirch-
platz, Paradiesstraße von Poststraße 
bis Hauptstraße, Pfarrstraße, Park-
deck in der Pfarrstraße, Werderstraße 
und der Parkplatz Buchauer Amts-
haus (Viehmarktplatz).
Alle Anwohner der Innenstadt werden 
gebeten, ihre Autos rechtzeitig ander-
weitig zu parken, da die Straßen in 
dieser Zeit nicht benutzt werden kön-
nen. Aus diesem Grund wird auch die 
Stadtbus-Haltestelle am Marktplatz 
nicht angefahren.
Parkplätze der niedergelassenen 
Ärzte können für Wochenend- und 
Notfalldienste selbstverständlich – 
mit äußerster Vorsicht – angefahren 
werden.

Falschparker
Falschparker werden kostenpflichtig 
abgeschleppt.

Die TBG und alle Händler freuen sich auf 
viele Besucher und einen unvergess-
lichen Herbstflohmarkt in Bad Saulgau!
Save the date: Frühlingsflohmarkt 2026
Heute schon an Morgen denken: Der 
nächste große Flohmarkt findet am 
Samstag, 9. Mai 2026, statt. Der Reser-
vix-Ticketverkauf startet am Samstag, 
31.01.2026.

NACHHALTIGES
BAD SAULGAU

Buntes Programm in der  
Aktionswoche „nachhaltig 
leben – fair handeln“

Die Aktionswochen „nachhaltig leben – fair 
handeln“ starten. Damit schließt sich Bad 
Saulgau der Fairen Woche und den Klima.
LÄND.Tagen an. Das Thema der diesjäh-
rigen Fairen Woche ist „Vielfalt erleben“. 
Mit dabei sind die städtische Galerie „Fäh-
re“, die Stadtbibliothek, die Tourismusbe-
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Let's talk fair! Echt fair -  
so geht Handel heute!

Was haben faire Schokolade, faire Klei-
dung und faire Städte gemeinsam? Sie 
zeigen: Gerechter Handel ist möglich – 
wenn wir ihn gemeinsam gestalten.
Let’s talk fair!
Mit der Veranstaltung „Echt fair – so geht 
Handel heute!“ am Donnerstag, den 25. 
September, von 18 bis 19:30 Uhr im gro-
ßen Sitzungssaal des Landratsamts Sig-
maringen wird dazu eingeladen, den fairen 
Handel aus verschiedenen Blickwinkeln 
kennenzulernen – konkret, verständlich 
und alltagsnah. Fairer Handel beginnt im 
Alltag – beim Einkauf, in der Schule oder 
im Vereinsleben. Jede und jeder von uns 
kann durch bewusste Entscheidungen zur 
Veränderung beitragen.
Freuen Sie sich auf spannende Impulse 
und eine engagierte Expertenrunde mit 
Stimmen aus Politik, Bildung und Handel. 
Bringen Sie Ihre Fragen mit oder lassen 
Sie sich einfach inspirieren. Ob mit eige-
nen Gedanken oder einfach neugierig da-
bei – jede Perspektive ist willkommen.
Das erwartet Sie:
•	 Begrüßung durch Landrätin Stefanie 

Bürkle
•	 Impulsreferat von Dr. Joy Alemazung, 

Bürgermeister von Heubach
•	 Diskussionsrunde unter Experten
•	 Austausch im Plenum
•	 Get together
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der Veranstal-
ter ist das Landratsamt Sigmaringen.

SDG Vorbilder weltweit – 
Chancengerechtigkeit in 
Schulen erhöhen

In dieser Stadtjournal-Reihe werden Pro-
jekte und Organisationen auf der ganzen 
Welt vorgestellt, die sich für die 17 Nach-
haltigkeitsziele (SDGs) einsetzen. Außer-
dem werden Möglichkeiten aufgezeigt, 
selbst ins Handeln zu kommen.
Das vierte der 17 Nachhaltigkeitsziele 
der Agenda 2030 lautet „Hochwertige 
Bildung“. Um dieses Ziel in Baden-Würt-
temberg zu erreichen, läuft seit 2024 das 
„Startchancen-Projekt“. Im Rahmen des 
Projekts wurden 540 Schulen ausge-
wählt, die in den nächsten 10 Jahren För-
dermittel erhalten. Ziel ist es, die Chan-
cengerechtigkeit zu erhöhen. Dafür wird 
Geld bereitgestellt, um die Gebäude zu 
modernisieren, Personal zu schulen und 
um das Wohl der Kinder zu steigern. In 
diesem Zuge wird auch das Erreichen des 
zehnten Ziels „Weniger Ungleichheiten“ 
gefördert.
Oft erscheint es unmöglich, als Einzelper-
son außerhalb von großen Projekten Ein-
fluss nehmen zu können. Aber ohne gro-
ßen Aufwand können kleine Dinge in den 
Alltag integriert werden, die die Welt ein 
Stück nachhaltiger machen.
SDG 4: Erweitere Dein Wissen. Schaue 
Natur-Dokumentationen oder höre Wis-
sens-Podcasts über neue Themen.
SDG 10: Stehe auf gegen rassistische 
oder diskriminierende Sprüche.
Quelle: Startchancen-Programm.org

Gefahr einer Rattenplage besteht auch 
eine erhebliche Infektionsgefahr. Ratten 
können verschiedene Krankheiten auf 
Menschen und Tiere übertragen.

Sollten Sie trotz Ihrer Maßnahmen häufi-
ger Ratten sichten, so wenden Sie sich 
bitte an die Stadtverwaltung Bad Saul-
gau, Ordnungsamt, Herrn Brölz, Tel. 
07581/207-130 oder Herr Ströhle, Tel. 
07581/207-132.

Grüngutbündelsammlung 
Ende September 2025

Am 29. und 30. September 2025 findet die 
Herbstabfuhr von Grüngut statt. Bitte hal-
ten Sie das Grüngut ab 6:00 Uhr an der 
Stelle bereit, an der sonst das Restmüll-
gefäß zur Leerung steht. In den einzelnen 
Abfuhrbezirken erfolgt die Einsammlung 
an folgenden Tagen:

Bezirke 1 – 4: 
Dienstag, 30. September 2025

Bezirke 5 - 7: 
Montag, 29. September 2025

Bei der Grüngutbündelsammlung wird He-
cken-, und Baumschnitt mitgenommen. 
Das Grüngut muss mit kompostierbaren 
Schnüren (z.B. mit Bast, kein Plastik und 
kein Draht) gebündelt werden. Die einzel-
nen Bündel dürfen die Maße (Länge = 
1,50 m und Breite 0,50 m) und ein Ge-
wicht von 25 kg nicht überschreiten. 
Als haushaltsübliche Menge werden  
max. 1 m³ pro Haushalt angesetzt. Loses 
Material, Laub und sonstige Pflanzenreste 
werden bei der Grüngutbündelsammlung 
nicht mitgenommen. Dieses kann beim 
Recyclinghof abgegeben werden.

Verwenden Sie auf keinen Fall Plastiktü-
ten, Plastikschnüre oder Draht. Achten Sie 
bitte besonders darauf, dass im Grüngut 
keine Störstoffe wie Kunststoffe, Metalle 
oder Steine enthalten sind.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 07571/102-6677 oder un-
ter buergerservice-kaw@lrasig.de an die 
Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1, 4: Montag, 29.09.2025
Bezirke 2, 5, 7: Samstag, 27.09.2025
Bezirk 3: Dienstag, 30.09.2025
Bezirk 6: Freitag, 26.09.2025

Gelber Sack
Bezirke 1 – 7: Montag, 29.09.2025
Bei Fragen und Problemen mit der Abfuhr 
des Gelben Sacks: ALBA Süd GmbH & 
Co.KG, Tel. 07581/5089-0

Papier
Bezirk 1: Montag, 22.09.2025
Bezirke 3, 4, 5: Freitag, 26.09.2025
Bezirke 2, 6, 7: Donnerstag, 25.09.2025

Biotonne
Bezirk 1 – 7: Samstag, 27.09.2025
Einteilung der Bezirke siehe Entsorgungs-
kalender.

Problemstoffsammlung (halbjährlich):
Freitag, 14.11.2025 von 14:30 - 16:30 Uhr 
am städtischen Bauhof.

UMWELT UND
NATUR

NaturThemenPark erneut  
im Fernsehen – Beitrag in  
der Mediathek

Am Freitag, 12.09. strahlte RegioTV-Bo-
densee um 18 Uhr im Journal erneut ei-
nen sehr gut recherchierten Beitrag über 
den mittlerweile weit über die Region 
hinaus bekannten Bad Saulgauer Natur-
ThemenPark (NTP) aus. Thema war: auf 
den Spuren des Bibers. Der Kindergar-
ten Biberburg, Mary Gelder und Werner 
Rumpel von den NTP-Guides sowie der 
städtische Umweltbeauftragte Thomas 
Lehenherr waren dabei die Akteure. Der 
gut gelungene Fünf-Minutenbeitrag ist in 
der Mediathek des Senders abrufbar. Re-
gioTV möchte im Rahmen einer Serie die 
Einzigartigkeit und Vielseitigkeit des NTP 
vorstellen. Voraussichtlich Ende Oktober/
Anfang November wird das Fernsehteam 
wieder im NTP sein und über die ökologi-
sche Waldbewirtschaftung und Pflanzung 
berichten.

Keine Chance den Ratten

Einige Bürger hatten in letzter Zeit über 
Ratten (in der Regel Wanderratten, sel-
tener Hausratten) in Hausgärten und auf 
Straßen geklagt.
Nachfolgend einige Erläuterungen und 
Tipps zum Thema Ratten:
Die Stadt lässt seit einiger Zeit ihre Ab-
wasserschächte – je nach Bedarf – mit 
Giftköder belegen. Die Ratten ziehen 
sich nach dem Verzehr eines Köders an 
ein ungestörtes Plätzchen zurück und 
sterben dort schmerzlos. Es kommt  
häufig vor, dass dieses Plätzchen ober-
irdisch ist.
Falsches Kompostmaterial zieht Ratten 
an.
Nicht nur in den Kanälen, sondern auch in 
Hausgärten, Krautländern, Bauernhöfen 
oder mitten in Siedlungen finden Wander-
ratten zum Teil paradiesische Zustände.
Fleischreste und Nudeln mit Fleischso-
ße auf dem Kompost ziehen Ratten an. 
Grundsätzlich sollte man nur natürlich 
pflanzliche und ungekochte Abfälle aus 
Garten und Küche kompostieren. Fleisch, 
Wurst, Fleischbrühe und -soße gehören 
jedoch nicht auf den Kompost.
Offene Futterstellen für Hühner, Katzen 
oder Vögel werden gerne von Ratten be-
sucht. Deshalb dürfen die Futterstellen im 
Freien nicht für Ratten zugänglich sein. 
Dabei muss auch beachtet werden, dass 
Ratten sehr gute Kletterer sind.
Des Weiteren sollten Abfälle mit Essens-
resten nicht im Freien ungeschützt ge-
lagert werden. Draußen abgestellte Müll-
säcke sind für Mäuse und Ratten kein 
Problem.
Wer also des Öfteren Ratten im Freien 
sieht, sollte zunächst nach den oben be-
schriebenen Nahrungsquellen im oberirdi-
schen Bereich suchen. Halten sich Ratten 
im Gebäude auf, so wendet man sich am 
besten an einen Kammerjäger. Neben der 
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Grüngut-Bündelsammlung (halbjährlich):
Bezirke 1 – 4: Dienstag, 30.09.2025
Bezirke 5 – 7: Montag, 29.09.2025

Recyclinghof Moosheimer Straße:
Anlieferungen in haushaltsüblichen Men-
gen möglich: Holz und Spanplatten aus 
dem Innenbereich (beschichtet und unbe-
schichtet), Altglas (Behälterglas), Altkleider, 
Kunststoffverpackungen und Verpackungs-
styropor, Metallschrott, Bildschirmgeräte, 
Elektrokleingeräte und Haushaltsgroßge-
räte (Wasch- und Spülmaschinen, Herde 
etc.), Kühl- und Gefriergeräte, Papier, Kar-
tonagen, Flaschenkorken, Kerzenwachs, 
mineralischer Bauschutt in Kleinmenge; 
Speisefette, Kerzenwachs, CDs und DVDs 
ohne Hülle, Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Faxpatronen, Gerätebatterien.
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) 
und Rasenschnitt können von etwa Mitte 
März bis Ende November abgegeben wer-
den, holziger Gehölzschnitt (grobes Mate-
rial) das ganze Jahr über. Öffnungszeiten: 
Dienstag, 13–18 Uhr; Mittwoch, 10–15 
Uhr; Donnerstag, 10–15 Uhr; Freitag, 13–
18 Uhr; Samstag, 9:30–15 Uhr.
Auskünfte zu unserer Rubrik „Umwelt und 
Natur“ erteilt der städtische Umweltbeauf-
tragte Thomas Lehenherr, Tel. 07581/207-
325.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Montag, 18.30 – 20.00 Uhr

Basar rund ums Kind

siehe unter Renhardsweiler

MV Renhardsweiler

siehe unter Renhardsweiler

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Bernhard Tyborski
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat:  07581 528763 
                 (ab 17.00 Uhr)

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Bolstern aktiv e.V.

Bürgertreff
Am Donnerstag, den 25.09.2025 um  
15 Uhr findet im Pfarrsaal wieder der mo-
natliche Bürgertreff statt. Bei Kaffee, Ku-
chen und netten Gesprächen sind Men-
schen jeden Alters eingeladen, ein paar 
gesellige Stunden miteinander zu verbrin-
gen. Das Organisationsteam freut sich auf 
zahlreiche Gäste.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Markus Sommer
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. mobil: 0160 93831878
Dienstzeiten: Freitag, 18.30 – 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

SV Braunenweiler

Bezirkspokal, heute 18.09.
SV Hohentengen II - SVB
Spielbeginn 19:00 Uhr

Heimspiel Sonntag, 21.09.
SVB - FC Inzigk. Vils. Engelsw. 99
Spielbeginn 15:00 Uhr
Spielbeginn Reserve 13:15 Uhr

Backfreunde Braunenweiler

In diesem Jahr findet Ende September 
kein Dennetefest statt.

Backfreunde und Schützenverein
Die Backfreunde und der Schützenverein 
Braunenweiler haben sich zusammenge-
tan und laden ein zu:
Kuchen. Brot. Schützenplatte.
am Samstag, 4. Oktober 2025 im Schüt-
zenhaus
Ab 15:00 Uhr Kaffee und Blechkuchen, 
frisch aus dem Backhaus.
Anschließend Vesper mit frischem 750er 
Jubiläumsbrot und Schützenplatte mit 
schwäbischen Wurstspezialitäten, Och-
senmaulsalat oder saurer Käs'.
Die Getränkebewirtung übernimmt der 
Schützenverein.
Auf einen anregenden und geselligen 
Nachmittag und Abend freuen sich die 
Backfreunde und das Schützen-Team.

Seniorentreff Braunenweiler

Seniorennachmittag im September
Am Dienstag, dem 23. September 2025, 
ab 14:00 Uhr, findet die monatliche Zu-
sammenkunft im Schützenhaus – Braun-
enweiler statt. Es sind alle Senioren hierzu 
recht herzlich eingeladen. Zum Auftakt der 
Herbstsaison gibt es frischen Zwiebelku-
chen und neuen Wein (Suser).

MV Renhardsweiler

siehe unter Renhardsweiler

FRIEDBERG

Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

SV Bolstern

Aktive

18.09.2025 Pokalspiel
1. Mannschaft
•	 Spielbeginn: 18:30 Uhr
•	 Ort: Hochberg
•	 Begegnung: SGM Bolstern/Hochberg 

I vs. SGM SC Blönried/SV Ebersbach

21.09.2025
2. Mannschaft
•	 Spielbeginn: 15:00 Uhr
•	 Ort: Hausen A.A
•	 Begegnung: FC Krauchenwies/Hau-

sen A.A 1911 II vs. SGM Bolstern/
Hochberg II

1. Mannschaft
•	 Spielbeginn: 15:00 Uhr
•	 Ort: Neufra
•	 Begegnung: SGM SV Bronnen/TSV 

Neufra vs. SGM Bolstern/Hochberg I

Liederkranz Bolstern

Ab in den Chor! Die Chöre des  
Liederkranzes Bolstern laden  
zur offenen Probe ein.
Der Deutsche Chorverband, die Dach-
organisation des Chorwesens, startet in 
der Woche vom 22.-28. September die 
diesjährige „Woche der offenen Chöre“. 
Bundesweit mehr als 1000 Chöre beteili-
gen sich daran, darunter auch die Chöre 
des Liederkranzes Bolstern. Unter dem 
Motto „Ab in den Chor!“ laden der Kinder-
chor, der DeJuChoBo und der Männerchor 
zu ihren Chorproben ein. Mit dieser Aktion 
soll neuen Mitsängerinnen und -sängern 
die Gelegenheit geboten werden, unkom-
pliziert musikalisch Kontakt zu knüpfen. 
„Zusammen zu singen bereichert den All-
tag jedes Einzelnen bei uns im Chor. Ganz 
wichtig bei uns ist, dass alle willkommen 
sind. Egal, ob jung oder alt, ob Anfänger 
oder erfahrener Chorsänger – jeder kann 
kommen und mitsingen“ so die beiden 
Chorleiterinnen Ulrike Keßler und Ursula 
Jankowski. Der Zeitpunkt ist günstig, denn 
neben der normalen Probenarbeit bereiten 
sich alle drei Chöre auf das nächstjähri-
ge Konzert anlässlich des Jubiläums „40 
Jahre Kinderchor“ am 25. April vor. Nach 
dem erfolgreichen Konzert „VIELSAITIG“ 
wird dies ganz sicher wieder ein weiteres 
Highlight.
Die offenen Proben im Rahmen der 
„Woche der offenen Chöre“ finden für 
den Kinderchor am Montag, 22. Sep-
tember, um 17:30 Uhr und für den Män-
nerchor ebenfalls am Montag um 20 
Uhr statt. Die Probe des „DeJuChoBo 
– Der junge Chor Bolstern“ ist am Mitt-
woch, 24. September, um 20 Uhr. Alle 
drei Chöre proben im Gemeinschafts-
raum des Rathauses bei der Kirche.

Ortsvorsteher: Matthias Locher
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Tel. mobil: 0160 4427109
Dienstzeit: Mittwoch, 18.30 – 20.00 Uhr

BONDORF
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FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Karl Widmann
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel:Rathaus: 07581 3890
Tel: Mobil: 0176 41167138
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Änderung Einwurf-Zeiten 
Glascontainer

Leider kommt es immer wieder vor, dass 
zu jeder beliebigen Tages- und Nachtzeit 
Altglas in die zur Verfügung gestellten Alt-
glas-Container geworfen wird.
Dies bedeutet für die Anwohner eine enor-
me Lärmbelästigung
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bür-
ger, sich rücksichtsvoll zu verhalten und 
folgende neue Einwurf-Zeiten einzuhalten:

Montag bis Freitag von 08:00 bis 
19:00 Uhr

Samstag von 08:00 bis 
16:00 Uhr

Vielen Dank für Ihr Verständnis
Die Ortsverwaltung

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates vom  
10. September 2025

Bekanntgaben und Informationen des 
Ortsvorstehers
Bei den Stichstraßen des Friedhofswegs 
wurde die Deckschicht aufgebracht.
Die wilde Müllablagerung bei den Glas- 
und Kleidercontainern sorgt weiterhin für 
Unmut im Ortschaftsrat. Durch gezielte 
Informationen soll die Bürgerschaft noch-
mals dafür sensibilisiert werden, an den 
Containern keinen Hausmüll abzustellen.
Der vom Reitverein organisierte Bürgertreff 
wurde sehr gut durchgeführt und erfreute 
sich großer Beliebtheit.
Auch die 30-Jahr-Feier des Narrenvereins 
sowie das Kastanienfest des Musikvereins 
waren bestens besuchte und gelungene 
Veranstaltungen.

Haushalt 2026
Der Ortschaftsrat hat sich im Rahmen 
der Beratungen zum Haushalt 2026 ins-
besondere für die Sanierung der Außen-
fassade des Kindergartens sowie für den 
Austausch der Fenster im Mehrzweckhaus 
ausgesprochen.

Bürgerfragestunde
Ein Bürger sprach die angespannte Park-
situation im Bereich des Schulhofs an.
Mit Blick auf die Baumaßnahme in der 
Saulgauer Straße hätte sich der Ortschafts-
rat eine ebenere Oberfläche gewünscht.
In Bezug auf die Verschönerung des Orts-
bilds sieht der Ortschaftsrat weiterhin 
deutlichen Handlungsbedarf.

Kindergarten St. Josef

Kinderkleiderbasar am 20.09.
Die Elternschaft des Kindergartens Ful-
genstadt veranstaltet am Samstag, 20.09. 
,wieder den Kinderkleiderbasar in der 
Mehrzweckhalle in Fulgenstadt.

auch für alle anderen Verkehrsteilnehmer 
gefährlich werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe zu mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr!

Liederkranz 
Tissen-Moosheim

„KARAOKE PARTY“ und „Die Chöre 
sing' für dich“ in Moosheim
Es ist so weit! Sie sind herzlich eingeladen, 
an diesem Samstag, den 20.09.2025, auf 
unserem 100-jährigen Jubiläumsfest >> 
KARAOKE PARTY <<, mitzufeiern oder 
sogar mitzuwirken. Eingeladene Gäs-
te und selbst die „Singenden Männer“ 
vom Liederkranz Tissen/Moosheim e.V. 
werden selbstverständlich ihr Debüt zum 
Besten geben. Wir wünschen uns ein zahl-
reiches Kommen und Ihnen viel Spaß. Für 
Ihr leibliches Wohl wird während des Fest-
betriebs natürlich gesorgt. Der Weg ist in 
Moosheim ausgeschildert.
Einlass: 18:00 Uhr; Programm Start: 20:00 
Uhr; Eintritt: frei

 
Eingang zur Karaoke Party�  
� Foto: Pascal Manzke

NV Zenka-Rälle Moosheim

siehe unter Moosheim

HAID
Ortsvorsteherin: Denise Ummenhofer
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Einladung zur  
öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrats

am Montag, 22.09.2025, 19:30 Uhr, 
im Foyer des Dorfgemeinschaftshau-
ses in Bogenweiler
Tagesordnung:
1. �Begrüßung und Genehmigung des 

Protokolls
2. Bekanntgaben
3. Bauanfragen und -genehmigungen
4. �Bericht aus dem Gemeinderat und 

den Ausschüssen
5. Verschiedenes
6. �Anfragen nach § 5 der Geschäfts-

ordnung
gez. Denise Ummenhofer
Ortsvorsteherin

Es werden gut erhaltene Kinderkleidung, 
Spielsachen, Bücher und vieles mehr zum 
Verkauf angeboten. Die Verkaufszeiten 
sind von 14:00 bis 15:30 Uhr, Einlass für 
Schwangere nach Vorlage des Mutterpas-
ses ab 13:30 Uhr.
Die Eltern bieten während der Verkaufszei-
ten unter anderem Kaffee, leckere Waffeln 
und Kuchen (auch zum Mitnehmen) an. 
Hierzu wird auch die gesamte Bevölke-
rung herzlich eingeladen.

FV Fulgenstadt

Abteilung Fußball

Aktive
Achtung !!!
Das für diesen Donnerstag angesetzte 
Spiel im Bezirkspokal wurde verschoben 
auf Donnerstag, 24.09., 19.00 Uhr. Spielort 
ist aufgrund der Lichtverhältnisse der Platz 
des SC Türkiyemspor in Bad Saulgau.
Sonntag, 21. September
FV Fulgenstadt - SGM Ostrach II
Spielbeginn: --.-- / 15.00 Uhr

Frauen
Sonntag, 21. September
SGM Fulgenstadt / Renhardsweiler II -
SGM Unlingen II
Spielbeginn: 11.00 Uhr

Jugend
Samstag, 20. September
E - Junioren:
FV Fulgenstadt II - SGM Altshausen II
Spielbeginn: 10.00 Uhr
FV Fulgenstadt I - SGM Altshausen I
Spielbeginn: 11.00 Uhr
D - Junioren:
VR - Talentiade - Cup in Langenenslingen
Beginn: 9.00 Uhr
C - Junioren:
SGM Brau. / Renh. / Fulgenstadt -
SGM Ostrach
Spielbeginn: 14.30 Uhr (in Braunenweiler)
B - Junioren:
SGM Fulgenstadt / Brau. / Renh. -
SGM Sigmaringen
Spielbeginn: 16.00 Uhr
A - Junioren:
SGM Veringenstadt -
SGM Brau. / Renh. / Fulgenstadt
Spielbeginn: 16.00 Uhr

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Alwin Langenberger
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5275121
Tel. privat: 07581 527562
Tel. mobil: 0173 9833429
Dienstzeiten: Montag, 18.30-19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Hecken, Sträucher und  
Bäume zurückschneiden

Bitte denken Sie daran, Ihre Hecken, 
Sträucher und Bäume zurückzuschneiden.
Derzeit sind an einigen Stellen, Ausfahr-
ten und Kreuzungen aber auch Gehwege 
durch Bewuchs verdeckt. Dies kann vor 
allem für Kinder auf dem Schulweg aber 
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HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Senioren unterwegs

Bereits am Freitag, 26. September, ge-
hen die Senioren wieder auf Reisen. Ziel 
ist Arnach bei Bad Wurzach, wo die Eltern 
eines unserer Gemeindemitglieder eine 
wunderschöne, dem Bruder Klaus ge-
weihte Kapelle erstellt haben. Nach einer 
Andacht gibt es noch ein kleines Vesper.
Abfahrt ist um 14.30 Uhr, Rückkehr gegen 
18.30 Uhr, jeweils am Sportheim.
Interessierte, ausnahmsweise nicht nur 
Senioren, können sich bis 23. September 
unter den Tel.-Nummern 4341 oder 506927 
oder 6220 noch kurzfristig anmelden.

SV Hochberg

Termine Aktive

5. Spieltag, Kreisliga A1 Oberschwaben
Sonntag, 21.09.2025, 15:00 Uhr
SGM SV Bronnen/TSV Neufra - SGM SV 
Bolstern/SV Hochberg I
(Spielort: Neufra)

5. Spieltag, Kreisliga B1 Oberschwaben
Sonntag, 21.09.2025, 15:00 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen a. A. II - SGM 
SV Bolstern/SV Hochberg II
(Spielort: Hausen am Andelsbach)

2. Runde Bezirkspokal
Donnerstag, 18.09.2025, 18:30 Uhr
SGM SV Bolstern/SV Hochberg I - SGM 
SC Blönried/SV Ebersbach
(Spielort: Hochberg)

Termine Jugend

B-Jugend Kreisstaffel Quali-Staffel 1: 
Spieltag 1
Sonntag, 21.09.2025, 11:00 Uhr
SGM SV Bolstern/SV Hochberg - SGM FV 
Altheim/Neufra/Riedlingen I
(Spielort: Bolstern)

C-Jugend Kreisstaffel Quali-Staffel 2: 
Spieltag 1
Samstag, 20.09.2025, 14:30 Uhr
SGM FC Mengen/Ruflingen/Blochingen - 
SGM SV Bolstern/SV Hochberg I
(Spielort: Rulfingen)

C-Jugend

Bezirkspokal 1. Runde
Mittwoch, 24.09.2025, 18:00 Uhr
SGM SV Bolstern/SV Hochberg I - SGM 
FC99/FC Laiz/SV Sigmaringen I
(Spielort: Hochberg)

D-Jugend VR Talentiade Cup Ober-
schwaben 2025
Samstag, 20.09.2025
09:00 Uhr: SGM SV Bolstern/SV Hochberg 
I - SGM FC Mengen/Rulfingen/Blochingen
09:39 Uhr: SGM TSV Gammertingen Alb 
Lauchert - SGM SV Bolstern/SV Hochberg I
10:18 Uhr: SGM SV Bolstern/SV Hoch-

Liederkranz 
Tissen-Moosheim

„Karaoke-Party“ und „Die Chöre sing' 
für dich“ in Moosheim
siehe unter „Großtissen“

NV Zenka-Rälle Moosheim

Maskenworkshop für junge  
Vereinsmitglieder
Ab Oktober wird ein Maskenworkshop 
für junge Vereinsmitglieder ab 10 Jah-
ren angeboten. Der Verein möchte sei-
nem Nachwuchs ermöglichen, eine eige-
ne Maske bei seinen Umzügen tragen zu 
können.
Der Workshop besteht aus insgesamt drei 
Terminen, bei welchen die Masken nach 
und nach geformt und bemalt werden. Der 
erste Termin zum Formen der Masken fin-
det am 10.10.2025 um 16.00 Uhr statt.
Eine Teilnahme ist aufgrund der Planung 
nur über eine Anmeldung mit Namen und 
Alter bei Zunftmeister Daniel Forstenhäus-
ler (0171/5122750) möglich. Anmelde-
frist: 21.09.2025.

RENHARDSWEILER

Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Basar rund ums Kind

Am 28.11.2025 ist es wieder so weit. Von 
10:00 bis 12:00 Uhr wird alles rund ums 
Baby/Kind im Dorfgemeinschaftshaus 
in Renhardsweiler verkauft. Die Krabbel-
gruppe sorgt für das leibliche Wohl mit 
Kaffee und Kuchen (gerne auch zum Mit-
nehmen).

Es gibt noch leere Tische!
Wer noch verkaufen möchte, kann sich 
gerne melden: 
babybasar_renhardsweiler@web.de.

Sportverein Renhardsweiler

AKTIVE MANNSCHAFTEN

HERREN

Freitag, 19.09.25
Heimspiel gegen SGM Gammertingen/
Kettnacker
19.00 Uhr Erste Mannschaft

Sonntag, 21.09.25
Heimspiel gegen SGM Gammertingen/
Kettnacker
15.00 Uhr Reserve Mannschaft

DAMEN SGM

Sonntag, 21.09.25
Bezirksliga in Fulgenstadt
11.00 Uhr SGM Unlingen/Uttenweiler
Landesliga in Renhardsw.
13.00 Uhr SV Unterjesingen

berg I - SGM SV Sigmaringen/Schmeien/
Bingen
10:57 Uhr: FV Fulgenstadt - SGM SV Bol-
stern/SV Hochberg I
11:36 Uhr: SV Langenenslingen II - SGM 
SV Bolstern/SV Hochberg I
(Spielort aller Spiele: Langenenslingen)

E-Jugend Kreisstaffel Quali-Staffel 9: 
Spieltag 1
Samstag, 20.09.2025, 11:00 Uhr
FV Altheim - SGM SV Bolstern/SV Hoch-
berg I
(Spielort: Altheim)

E-Jugend Kreisstaffel Quali-Staffel 10: 
Spieltag 1
Samstag, 20.09.2025, 11:00 Uhr
SGM FC Blochingen/Mengen/Rulfingen - 
SGM SV Bolstern/SV Hochberg II
(Spielort: Mengen)

LAMPERTSWEILER

Ortsvorsteher: Gerd Fuchs
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Dienstzeiten: Freitag, 18.00 – 19.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FF Bad Saulgau Abt. 
Hochberg-Lampertsweiler

Terminankündigung: 30 Jahre Oktober-
fest der Löschgruppe Lampertsweiler
Am Freitag, 3. Oktober 2025, feiert die 
Löschgruppe Lampertsweiler 30 Jahre 
Oktoberfest und lädt dazu alle recht herz-
lich ein.

Schwäbischer Albverein 
OG Boos-Lampertsweiler

Jubiläum in Laiz
Die Teilnahme am Jubiläum, 75 Jahre 
Ortsgruppe Laiz am 21. September, muss 
leider ausfallen.

MV Renhardsweiler

siehe unter Renhardaweiler

MOOSHEIM

Ortsvorsteher: Alfons Reuter
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. mobil: 0171 3055331
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Heckenrückschnitt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte denken Sie daran, Ihre Hecken, 
Sträucher und Bäume regelmäßig zurück-
zuschneiden.
Derzeit sind an einigen Stellen Verkehrs-
zeichen und Ausfahrten durch Bewuchs 
verdeckt. Dies kann vor allem für Kinder 
auf dem Schulweg gefährlich werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe zu mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr!
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MV Renhardsweiler

Terminübersicht September
Herzliche Einladung an alle Freunde der 
Blasmusik und interessierte Zuhörer zu 
den folgenden Auftritten der Musikkapelle 
Renhardsweiler:
Freitag, 19.09.2025 Stimmungsabend 
auf dem Oktoberfest in Ebenweiler ab  
19:00 Uhr
Sonntag, 21.09.2025 Kurkonzert unter 
dem Pavillon im Thermalbadpark um 
10:30 Uhr
Unter der Dirigentin Andrea Zeller wird 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
Arrangements moderner Pop- und Rock-
musik, Evergreens, Klassik, sowie be-
kannten Polkas und Märschen vorgestellt. 
Die Musikkapelle freut sich auf zahlreiche 
Zuhörer.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

 
� Foto: Besim Mazhiqi / Erzbistum 
Paderborn, in: Pfarrbriefservice.de

Friedberger Fest
Sonntag, 21. September 2025
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Sa-
kramentsprozession auf den Buschl, 
anschließend Gemeindefeier mit Mit-
tagstisch, Kaffee und Kuchen im Dorfge-
meinschaftshaus. Die Kirchengemeinde 
Friedberg lädt herzlich ein!

Bad Saulgau – Stadtpfarrei

Freitag, 19. September
Hl. Januarius von Neapel, Unsere Liebe 
Frau von La Salette

Braunenweiler

Freitag, 19. September
18:30 Uhr Rosenkranz in Untereggats-
weiler
19:00 Uhr Heilige Messe in Untereggats-
weiler

Sonntag, 21. September
08:45 Uhr Heilige Messe (für Anneliese 
Blaser, Anita Hummler, Maria und Karl 
Knoll sowie für Franziska und Paul Locher)

Freitag, 26. September
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe (für Kreszentia 
und Bernhard Lutz)

Sonntag, 28. September
Feier des Erntedankfestes
10:00 Uhr Wortgottesfeier und Kinderkir-
che zum Erntedankfest

Zum Erntedankfest können Sie in einem 
Körbchen Gaben für den eigenen Ge-
brauch mitbringen und in der Nähe des Al-
tars abstellen; sie werden im Gottesdienst 
gesegnet.

Die Erntegaben für den Erntedankal-
tar können bis spätestens Donnerstag, 
25.09.2025, vormittags hinten in der Pfarr-
kirche abgestellt werden. Vergelt’s Gott!

Friedberg

 
� Foto: Kath. Kirchengemeinde Mariä 

Himmelfahrt Friedberg

Sonntag, 21. September
Fest der Sieben Schmerzen Mariens – 
Friedberger Fest
10:00 Uhr Feierliches Hochamt zu Eh-
ren der schmerzhaften Muttergottes (für 
lebende und verstorbene Mitglieder der 
Sieben-Schmerzen-Bruderschaft) und 
Sakramentsprozession auf den Buschl – 
begleitet von den Konsultoren aus Ober-
elchingen, den Friedberger Musikanten 
und dem Schützenverein Wolfartsweiler; 
anschließend Gemeindefeier mit Mittags-

09:00 Uhr St. Antonius, Heilige Messe 
(für die Einheit der katholischen Kirche), 
anschl. stille Anbetung vor ausgesetztem 
Allerheiligsten
15:00 Uhr St. Antonius, Barmherzigkeits-
rosenkranz
15:30 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
16:00 Uhr St. Antonius, Kreuzwegandacht
16:30 Uhr St. Antonius, Sakramentaler 
Segen

Samstag, 20. September
Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul 
Chong Hasang und Gefährten von Korea
St. Johannes, keine Beichtgelegenheit
11:00 Uhr St. Johannes, Tauffeier
17:00 Uhr Liebfrauen, Heilige Messe
18:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 21. September
25. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Apostel u. Evangelist Matthäus
08:30 Uhr St. Antonius, Heilige Messe (für 
Hedwig und Gunther Schenk)
10:15 Uhr Kirchzug von der Stadtpfarr-
kirche zum Festplatz – begleitet vom Sol-
daten- und Bauerntross und der Bürger-
wache mit dem Spielmannszug
10:30 Uhr Festplatz, ökumenischer Fest-
gottesdienst zum 20-jährigen Jubiläum 
des Soldaten- und Bauerntrosses zu 
Saulgau
18:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 22. September
Hl. Mauritius und Gefährten
18:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 23. September
Hl. Padre Pio von Pietrelcina
18:15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19:00 Uhr St. Antonius, Heilige Messe (für 
Rachele Mossuto, Günter Illner, Karl und 
Lina Käß und Rosa Bertelwieser)
19:00 Uhr Wilfertsweiler, Heilige Messe

Mittwoch, 24. September
Hl. Rupert u. Hl. Virgil von Salzburg
09:00 Uhr St. Johannes, Marktmesse (für 
die Armen Seelen und für Doris Härle, An-
gehörige der Familie Schulz sowie Ange-
hörige der Familie Seitz)
18:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz für 
den Frieden

Donnerstag, 25. September
Hl. Niklaus von Flüe (Bruder Klaus)
09:00 Uhr St. Antonius, Beichtgelegenheit
18:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19:00 Uhr St. Johannes, Heilige Messe 
zum Jahrtag der Verstorbenen des Mo-
nats September 2024: Rolf Böck, Brigitta 
Schneider, Josef Zolna

Bolstern

Sonntag, 21. September
09:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Wortgottesfeier

Samstag, 27. September
Feier des Erntedankfestes
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Familienmesse zum Erntedank-
fest

Zum Erntedankfest können Sie in einem 
Körbchen Gaben für den eigenen Ge-
brauch mitbringen und in der Nähe des Al-
tars abstellen; sie werden im Gottesdienst 
gesegnet.
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tisch, Kaffee und Kuchen im Dorfgemein-
schaftshaus. Herzliche Einladung!
19:00 Uhr Festliche Andacht von den Sie-
ben Schmerzen Mariens

Sonntag, 28. September
Feier des Erntedankfestes
10:00 Uhr Festliche Messfeier zum Ernte-
dankfest

Zum Erntedankfest können Sie Gaben für 
den eigenen Gebrauch mitbringen und in 
der Nähe des Altars abstellen; sie werden 
im Gottesdienst gesegnet.

Fulgenstadt

Samstag, 20. September
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 24. September
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 28. September
09:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Wortgottesfeier

Hochberg

Freitag, 19. September
18:30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 21. September
10:00 Uhr Wortgottesfeier

Freitag, 26. September
18:30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 27. September
10:00 Uhr Festliche Messfeier zum Jahr-
gängerfest, anschl. Totengedenken am 
Ehrenmal

Moosheim

Samstag, 20. September
19:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 23. September
17:30 Uhr Rosenkranz in Kleintissen
19:00 Uhr Rosenkranz in Großtissen

Donnerstag, 25. September
19:00 Uhr Heilige Messe zu Ehren des Hei-
ligen Bruder Klaus

Sonntag, 28. September
09:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Heilige Messe (gestift. Jahrtag 
für Georg Blaser)

Renhardsweiler

Sonntag, 21. September
09:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 28. September
09:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Wortgottesfeier

Sießen

Sonntag, 21. September
07:30 Uhr Konventsmesse in der Kloster-
kapelle

 
Foto: Thomas Kempf, in: Pfarrbriefservice.de

Einladung zur Erstkommunion 2026
Wenn Sie Ihr Kind gerne anmelden möch-
ten, füllen Sie bitte bis spätestens 24. 
Oktober 2025 das Anmeldeformular auf 
der Homepage unserer Seelsorgeeinheit 
aus (https://kath-kirche-badsaulgau.de/). 
Sie finden das Formular unter Startseite 
> Sakramente > Erstkommunion. Bitte 
überweisen Sie zeitgleich mit Ihrer An-
meldung den Betrag für die Reinigungs-
kosten der Gewänder und das Kursmate-
rial. Die Bankverbindung finden Sie unter 
dem gleichen Link. Wenn Sie Fragen zum 
Thema Erstkommunion haben, können Sie 
sich gerne bei Sr. Angela Maria melden, 
Telefon: 07581 – 5370342, E-Mail: Ange-
laMaria.Jaeger@drs.de.

 
�Foto: Melanie Zils, in: Pfarrbriefservice.de

Handys als Kollekte – gemeinsam für 
Umwelt und Gerechtigkeit
In deutschen Schubladen schlummern 
Millionen alter Handys und Tablets – voller 
wertvoller Rohstoffe wie Gold, Kupfer und 
seltene Erden. Ihre Gewinnung belastet 
Mensch und Umwelt. Mit der Aktion „Han-
dys als Kollekte“ sammeln wir diese Ge-
räte, schützen so die Umwelt und unter-
stützen soziale Projekte. Machen Sie mit: 
Spenden Sie Ihr altes Handy und setzen 
Sie ein Zeichen für Nachhaltigkeit und glo-
bale Gerechtigkeit!
Die Aktion „Handys als Kollekte“ führen 
die vier großen christlichen Kirchen in Ba-
den-Württemberg gemeinsam aus. Die Bi-
schöfe und die Bischöfin der vier Diözesen 
und Landeskirchen sind die Schirmherren 
des Projekts. Pro gespendetem Altgerät 
erhalten die kirchlichen Hilfsorganisa-
tionen „missio Aachen“ und „Brot für die 
Welt“ einen finanziellen Beitrag für die Un-
terstützung ihrer Projektpartnerinnen und 
-partner im Globalen Süden. Die Firma 
Jurec-IT übernimmt die sichere und zerti-
fizierte Datenlöschung, die Sammellogistik 
sowie das Recycling oder die Wiederauf-
bereitung der Geräte.
Im Kath. Pfarramt in Bad Saulgau, Pfarr-
straße 1, werden wir eine Sammelstelle 
einrichten. Sie können dort zu den übli-
chen Öffnungszeiten Ihre Geräte abgeben.
Sammelzeitraum: 1. September 2025 
bis 11. Januar 2026

10:00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkir-
che St. Markus, anschließend Kirchkaf-
fee im Speisesaal des Klosters. Hierzu 
sind Sie zu Zopfbrot aus der klostereige-
nen Bäckerei und angeregten Gesprächen 
herzlich eingeladen!

Donnerstag, 25. September
18:30 Uhr Heilige Messe mit Vesper für 
Gemeinde und Konvent in der Pfarrkirche 
St. Markus

Sonntag, 28. September
Feier des Erntedankfestes
10:00 Uhr Festliche Messfeier für Gemein-
de und Konvent zum Erntedankfest in der 
Pfarrkirche St. Markus

Zum Erntedankfest können Sie in einem 
Körbchen Gaben für den eigenen Ge-
brauch mitbringen und in der Nähe des Al-
tars abstellen; sie werden im Gottesdienst 
gesegnet.

Wolfartsweiler

Sonntag, 21. September
Heute ist in Wolfartsweiler keine Heilige 
Messe.
Sie sind herzlich zum Fest der Sieben 
Schmerzen Mariens (Friedberger Fest) 
nach Friedberg eingeladen.
10:00 Uhr Feierliches Hochamt und Sa-
kramentsprozession auf den Buschl; an-
schließend Gemeindefeier im Dorfgemein-
schaftshaus
19:00 Uhr Festliche Andacht von den Sie-
ben Schmerzen Mariens

Mittwoch, 24. September
19:00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 27. September
Feier des Erntedankfestes
19:00 Uhr Festliche Messfeier zum Ernte-
dankfest

Zum Erntedankfest können Sie Gaben für 
den eigenen Gebrauch mitbringen und in 
der Nähe des Altars abstellen; sie werden 
im Gottesdienst gesegnet.

Mitteilungen für alle Pfarreien

Die Kollekten sind an diesem Sonntag 
für die Aufgaben in den Pfarrgemeinden 
bestimmt.

CARITAS-SAMMLUNG
20. – 28. September 2025

Kath. Kirchenpflege, Bad Saulgau
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 211411

BIC: SOLADES1SIG

„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Mot-
to ruft die Caritas vom 20. bis zum 28. 
September zur Caritas-Herbstsammlung 
in allen Gemeinden der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart auf. Die Spenden werden 
für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 
50 Prozent der Sammlung bleiben in den 
Kirchengemeinden für sozial-karitative 
Aufgaben. Der andere Teil geht an den Ca-
ritasverband für Projekte in der jeweiligen 
Caritas-Region vor Ort.
Am Sonntag, 28. September 2025, sind 
die Kollekten in den Gottesdiensten für die 
Caritas bestimmt.
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�Foto: Friedbert Simon / Künstler Polykarp 

Ühlein, in: Pfarrbriefservice.de

Abend zum Thema „Gebet“
mit Eucharistiefeier, Anbetung,  
Impulsvorträgen, Lobpreis, Stille,  
Imbiss und Empfang des Sakraments 
der Versöhnung
27. September 2025, Beginn um 16:00 
Uhr in der Antoniuskirche mit einer Eu-
charistiefeier. Zu Gast wird Frau Anne-
Françoise Vater von der Gemeinschaft 
Emmanuel sein. Sie wird im ersten Vor-
trag über das Thema „Das Herz Jesu und 
die Eucharistie“ sprechen. Im zweiten 
Vortrag spricht sie über „Jesus sendet 
uns aus“. Frau Vater gibt aus ihrer Erfah-
rung heraus praktische Hilfestellungen zu 
diesen Themen. Die musikalische Beglei-
tung des Abends übernimmt Johannes 
Hepp aus Bad Waldsee. 
Herzliche Einladung!
Zeitlicher Ablauf:
16:00 Uhr Heilige Messe
16:30 Uhr Musikalischer Impuls
16:50 Uhr Vortrag 1 „Das Herz Jesu und 
die Eucharistie“
17:30 Uhr Pause (Imbiss) und Musikali-
scher Impuls
18:00 Uhr Vortrag 2 „Jesus sendet uns 
aus“
18:40 Uhr Lobpreis mit eucharistischer 
Anbetung und Beichtgelegenheit

 
� Foto: Pakeha / bear. v. Christian Schmitt, 

in: Pfarrbriefservice.de

Herzliche Einladung
zu einer Klosterführung und Führung 
Visionenweg von Bruder Klaus mit 
Monsignore Heinrich-Maria Burkard
Wo: in Heiligkreuztal
Wann: am 25. September 2025
Beginn und Ende: 14:30 bis 17:00 Uhr
Kosten: 8 Euro
Gerne anmelden bei Teresa Harsch, 
07581-2547, (um Fahrgemeinschaften zu 
organisieren) oder einfach auch ohne An-
meldung direkt in Heiligkreuztal

Diakon Dennis Mangold
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848
E-Mail: dennis.mangold@drs.de

Gemeindereferentin Schwester
Angela Maria Jäger
Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342
E-Mail: AngelaMaria.Jaeger@drs.de

Gemeindereferentin und Klinikseelsor-
gerin Schwester M. Ursula Hedrich
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084847 od. 0151 25812073
E-Mail: srursula.hedrich@drs.de

Jugendreferent Jordan Zydek,
Blauwstr. 25
Tel. 4873885 od. 0157 30814926
E-Mail: jordan.zydek@drs.de

Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858
E-Mail:
KathKirchenpflege.BadSaulgau@drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC: SOLADES1SIG

Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de

Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil: 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de

Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704

Kontaktadressen bei Grenzübergriffen
und Verdacht auf sexuellen Missbrauch:
Dekan Peter Müller, Tel. 07581 489310
Kinderschutztelefon Diözese Rottenburg
Stuttgart: 07153 3001234
mobil (in den Ferien) 0151 53781414
Bundesweites „Hilfetelefon sexueller Miss-
brauch“:
0800 2255530 (kostenlos und anonym)

Weitere Adressen s. u. „Notdienste“

Ökumenische 
Veranstaltungen

Klinikseelsorge

Sonntag, 21. September
09:30 Uhr Waldburg-Zeil-Klinik – Besin-
nungsraum 3. OG, evangelischer Gottes-
dienst

Freitag, 26. September
19:00 Uhr Waldburg-Zeil-Klinik – Besin-
nungsraum 3. OG, Wochenausklang mit 
Gott – Impuls, Stille, Gebet, Musik

Sonntag, 28. September
09:30 Uhr Waldburg-Zeil-Klinik – Besin-
nungsraum 3. OG, katholische Wortgot-
tesfeier mit Kommunion

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Saulgau

Aktuelles

Wochenspruch:
Lobe den HERRN meine Seele, und ver-
giss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,2

Aktuelles aus dem Dekanat

 
� Logo: Kath. Kirchengemeinde

Plötzlich allein! – Trauergruppe für jung 
Verwitwete – Start am 1. Oktober 2025
Der Tod eines Partners oder einer Part-
nerin trifft mitten ins Leben – besonders, 
wenn er in einer frühen Phase des Le-
bens eintritt. Für jung Verwitwete im Al-
ter zwischen 30 und 55 Jahren bietet die 
Kontaktstelle Trauer von Caritas Biber-
ach-Saulgau und Dekanat Biberach eine 
Trauergruppe an. Die Gesprächsgruppe 
bietet einen geschützten Raum für die 
eigene Trauer und eröffnet Möglichkeiten, 
Verständnis und Unterstützung mit ande-
ren Betroffenen zu erfahren. Die ersten 
beiden Treffen am 1. Oktober 2025 und 
5. November 2025 dienen als Schnup-
perangebot. Anschließend wird die Trau-
ergruppe als feste, geschlossene Gruppe 
bis Juli 2026 weiterlaufen und sich ein-
mal im Monat mittwochabends von 19:00 
bis 20:30 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach, treffen. Das 
Angebot ist unabhängig von Konfession 
und Weltanschauung – alle Betroffenen 
sind willkommen.
Anmeldung bis spätestens 29. September 
2025 bei Caritas Biberach – Hospiz und 
Trauer, E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de, 
Telefon: 07351 80 95 190.
Weitere Angebote der Kontaktstelle Trauer 
von Caritas und Dekanat Biberach-Saulgau 
finden Sie unter dekanat-biberach.drs.de.

Katholische Seelsorgeeinheit

Bad Saulgau

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
vormittags: 9:00 – 12:00 Uhr
nachmittags: 14:00 – 17:00 Uhr

Dekan Peter Müller
Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 4893-10
E-Mail: peter.mueller@drs.de

Pfarrer Joachim Haas
Braunenweiler, Renhardsweilerstraße 14, 
Tel. 3728
E-Mail: Joachim.Haas@drs.de

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer
Sießen, Dominikus-Zimmermann-Straße 20 
Tel. 537836 
E-Mail: m.schniertshauer@klostersiessen.de

Pfarrer Hubert Hinz
Hochberg, Pfarrgasse 9
Tel. 2029603
E-Mail: huberthinz@t-online.de

Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: hjoehl@gmx.de
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Evangelische Erwachsenenbildung

Meditationsnachmittag in der Tradition 
des kontemplativen Herzensgebets
Samstag, 20. September, 14:00 bis 17:00 
Uhr, Gemeindehaus

Ökumenischer Gottesdienst am  
14. Sonntag nach Trinitatis „20 Jahre 
Soldaten- und Bauerntross zu Saul-
gau“ auf dem Festplatz
Sonntag, 21. September, 10:30 Uhr, 
Festplatz
(Dekan Müller und Pfarrer Schweikle)

Seniorenbegegnung
Dienstag, 23. September, 14:00 Uhr, 
Gemeindehaus:
Johannes Übelhör von den Stadtwerken 
Bad Saulgau, Thema Wasser

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 23. September, 18:30 Uhr, 
Gemeindehaus

Mittwochstreff der Konfis 2025
Mittwoch, 24. September, 14:30 Uhr,
Gemeindehaus

Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 24. September, 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus

Krabbelgruppe
Donnerstag, 25. September, 9:30 Uhr, 
Gemeindehaus

Vorankündigung:

Gemeindefest am 28. September.  
Herzliche Einladung an Jung und Alt!

Erntegaben und Kuchenspenden
Das Erntedankfest steht vor der Tür!
Erntegaben für den Erntedankaltar und 
Blumen zum Schmücken von Kirche und 
Gemeindehaus können Samstag,
27. September ab 11 Uhr in der Christus-
kirche abgegeben werden.
Die Gaben kommen anschließend unse-
rem Kinderhaus und dem Tafelladen in 
Bad Saulgau zugute.
Außerdem bitten wir sehr herzlich für un-
ser Gemeindefest am Sonntag, 28. Sep-
tember um Kuchenspenden. Sie können 
am Samstag ab 15 Uhr im Gemeindehaus 
abgegeben werden.
Wir bräuchten auch noch ein paar helfen-
de Hände. Wer bei unserem Gemeindefest 
mit Mittagessen mithelfen möchte, darf 
sich im Gemeindebüro (Tel. 07581 8630) 
melden.
Herzlichen Dank!

Evangelisches Gemeindebüro
Assistenz der Gemeindeleitung
Erika Thomma
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8630
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8:30 - 11:30 Uhr
mittwochs, 16:00 - 17:30 Uhr
www.evkirche-badsaulgau.de

Pfarramt 1
Bad Saulgau
West und Teilorte
Pfarrer Walter Schwaiger
Gutenbergstraße 47
Tel. 07581 7531
walter.schwaiger@elkw.de

VEREINE

Soldaten- und Bauerntross 
zu Saulgau e.V.

Festprogramm zum 20-jährigen Bestehen 
auf dem Festplatz Bad Saulgau

Samstag, 20. September
11:00 Uhr Historischer Zug der 
Lagergruppen
durch die Altstadt
13:00 – 18:00 Uhr Lagerleben 
mit Bewirtung
durch die Bürgerwache
14:00 Uhr Musketen- und 
Kanonenschießen
15:00 Uhr Falkner-Vorführung

Sonntag, 21.09.2025
10:00 Uhr Abholung der kath. und 
evang. Pfarrer
10:30 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst
11:30 – 15:00 Uhr Lagerleben 
mit Bewirtung
durch die Bürgerwache
11:30 Uhr Falkner-Vorführung
14:00 Uhr Musketen- und 
Kanonenschießen

Eintritt frei.

Bürger helfen Bürgern
Bad Saulgau e.V.

BürgerTreff: nette Leute treffen bei Kaf-
fee und Kuchen, zum Gespräch oder zum 
Spielen: Montag und Freitag von 14 bis  
17 Uhr
Gemeinsam bei gutem Essen einige nette 
Stunden in Gemeinschaft zu verbringen: 
jeden Mittwoch von 12 bis 14 Uhr (Anmel-
dung eine Woche vorher erforderlich).
Wo? Karlstraße 7/1, Bad Saulgau
Weitere Informationen auf „www.bhb-bad-
saulgau.de“ oder telefonisch unter 07581 
5271377.

Letzte Hilfe Kurs im BürgerTreff –  
Am Ende wissen, wie es geht.
Kursinhalte - Das kleine 1x1 der Sterbe-
begleitung
Der Kurs besteht aus 4 Modulen zu jeweils 
45 Minuten und wird an zwei Abenden 
durchgeführt.
Die Moderation erfolgt durch 2 erfahrene 
und zertifizierte Kursleiterinnen .
Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens
Modul 2: Vorsorgen und entscheiden
Modul 3: Leiden lindern
Modul 4: Abschied nehmen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dung erforderlich !
Kosten: 20 Euro für alle 4 Module (für Mit-
glieder unseres Vereins 10 Euro)
Termine:
Dienstag, 21.10.2025, 18.00 -21.00 Uhr, 
Teil 1 und 2
Mittwoch, 22.10.2025, gleiche Uhrzeit, Teil 
3 und 4
Anmeldungen telefonisch oder per E-Mail 
an das Büro
info@bhb-bad-saulgau.de oder 07581-
5271377

Pfarramt 2
Bad Saulgau
Ost und Herbertingen
Pfarrer Christoph Schweikle
Gutenbergstraße 49A
Tel. 07581 3863
christoph.schweikle@elkw.de

Krankenhauspfarramt
Kliniken und Pflegeheime
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 52 76 092
matthias.ebinger2@elkw.de
Konto-Nr. 209430
KSK Bad Saulgau (BLZ 653 510 50)
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

Freie Christengemeinde
Bahnhofstraße 7, 88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de
info@fcg-bad-saulgau.de

Gottesdienst
sonntags um 10:30 Uhr
gleichzeitig Livestream über Zoom
Nähere Informationen über die Homepage
(www.fcg-bad-saulgau.de)

Royal Rangers
(christliche Pfadfinder)
Treffen freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr
(außer in den Schulferien)
Bist du im Alter 
zwischen 6 und 8 
Jahren und hast 
Lust, draußen zu 
sein? Dann bist du 
hier genau richtig! 
Ab 19. September 
startet ein neues 
Team, bei dem du 
herzlich willkom-
men bist. Komm 
vorbei und schau 
dir an, wie wir ge-
meinsam Feuer 
machen, Spiele 
spielen, Geschichten aus der Bibel hören 
und ganz viel Spaß haben.

Neuapostolische Kirche KdöR
Kramerstraße 12, Bad Saulgau
Kontakt: M. Friedemann
Tel. 07582 91855
Info unter Tel. 0172 3540157
www.http//nak.org
www.http//nak-sued.de

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst in Ravensburg

Donnerstag, 25. September
20.00 Uhr Gottesdienst
Jahresmotto: 
Es ist Zeit – GUTES zu tun!

 
�Grafik: Royal Rangers 

Bad Saulgau

Bitte denken Sie  
an die rechtzeitige  
Übermittlung Ihrer  
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Neuer 10-er Kurs TABATA startet
Beginn: 	 Montag, 22.09.2025
Kurszeit: 	 19:00 - 20:00 Uhr
Ort:		�  Sporthalle der Berta-Hummel-

Schule
Preis:		�  TSV-Mitglieder 50 Euro, Nicht-

mitglieder zahlen 80,- Euro
Kursbeschreibung:
Tabata ist ein hochintensives Intervall-
training (auch als HIIT bekannt) mit einem 
stetigen Wechsel zwischen Kraft- und Car-
dio-Übungen. Innerhalb eines Intervalls 
(Bewegung/Pause) werden verschiedene 
Übungen sehr intensiv umgesetzt. Das 
Training wird begleitet von motivierender 
Musik.
Es bringt den Körper richtig in Schwung, 
verbessert die Ausdauer und sorgt für 
eine ordentliche Kalorienverbrennung und 
Muskelstärkung. Außerdem wirkt es sich 
positiv auf das Herz-Kreislaufsystem aus. 
Verschiedene Schweregrade der Übungen 
machen Tabata sowohl für Einsteiger als 
auch für Fortgeschrittene zu einem ab-
wechslungsreichen Ganzkörperworkout.
Anmeldung unter www.tsv-badsaulgau.
de/kurse/ oder über die Geschäftsstelle, 
Tel. 07581 537970, E-Mail: mail@tsv-bad-
saulgau.de

Abt. Handball

Die TSV-Handballer starten in die 
Saison

 
� Foto: TSV

Die lange Vorbereitungszeit ist zu Ende, 
ab 20. September beginnt für den TSV 
Bad Saulgau mit dem Auswärtsspiel in 
Herbrechtingen die Saison. Der Großteil 
des Kernteams blieb im Vergleich zur ver-
gangenen Saison zusammen, einige Jung-
spieler kamen dazu. „Wir sind alle heiß, 
dass es jetzt endlich losgeht. Wir freuen 
uns auf die Saison, auf unsere sensatio-
nellen Zuschauer und auf hoffentlich viele 
sehenswerte Spiele und hoffen außerdem 
am Ende auf eine gute Platzierung“, sagt 
Trainer Markus Weisser. Erstes Heimspiel 
ist am Samstag, 27.09. um 18 Uhr in der 
Kronriedhalle gegen den TSV Deizisau.

Fanbus fährt zum Eröffnungsspiel
Verein, Fans und die Mannschaft sind heiß 
auf den Saisonstart am 20. September. 
Deshalb setzt der TSV gleich zum ersten 
Spiel einen Fanbus zur SG Herbrechtin-
gen/Bolheim ein. Abfahrt ist am Samstag, 
20.09. um 17:30 Uhr auf dem Festplatz 
hinter der Stadthalle. Spielbeginn in Herb-
rechtingen ist um 20:30 Uhr. Die Spielge-
meinschaft kennt der TSV vor allem aus 
früheren Landesligazeiten. Nun ist auch 
die Spielgemeinschaft in die Verbandsliga 
aufgestiegen. Ob noch Spieler aus frühe-
rer Zeit dabei sind, stand bei Redaktions-

Reserve:
Sonntag, 21.09.2025, 15:00 Uhr
SGM SV Renhardsweiler/FVS II - SGM 
TSV Gammertingen/SG KFH Kettenacker
Sportplatz Renhardsweiler
A-Junioren, Quali-Staffel:
Samstag, 20.09.2025, 16:00 Uhr
SGM FV Bad Schussenried/SC Michel-
winnaden - FVS
Zellersee-Stadion Bad Schussenried
Samstag, 20.09.2025, 12:30 Uhr
SGM SV Ennetach/Scheer - FVS II
Sportplatz Ennetach
A-Junioren, Bezirkspokal Runde 1:
Dienstag, 23.09.2025, 18:30 Uhr
FVS - SGM SV Dürmentingen/Federsee
Sportplatz am Birkenweg, Bad Saulgau
Montag, 22.09.2025, 18:30 Uhr
SGM SV Ennetach/Scheer - FVS II
Sportplatz Ennetach
E-Junioren, Quali-Staffel
Freitag, 19.09.2025, 18:00 Uhr
FVS - SGM SV Unlingen/Daugendorf III
Sportplatz am Birkenweg, Bad Saulgau

Jugendabteilung

FVS KIDZ - Schnupper- und  
Fördertraining
Egal, ob kleiner Kicker oder neugieriger 
Neuling – beim FV Bad Saulgau sind alle 
Kinder bis 11 Jahre herzlich willkommen.
Unter der Leitung von Franz Mayerhau-
ser, DFB-B-Lizenzinhaber und Jugend-
koordinator des FV Bad Saulgau, werden 
die „Helden von morgen“ spielerisch und 
altersgerecht gefördert. Im Mittelpunkt 
stehen Bewegung, Koordination, Spielver-
ständnis und Technik, aber vor allem auch 
der Spaß und der Teamgeist.
Das Training findet immer dienstags um 
17:00 Uhr am Birkenweg-Sportplatz in 
Bad Saulgau statt.
Weitere Informationen gibt es unter www.
fvbadsaulgau.de/jugend

St. Johannes-Chorknaben

Drei Städte in drei Tagen –  
die Chorknaben haben ein vielfältiges 
Programm absolviert.
Die diesjährige Chorreise führte die St. Jo-
hannes Chorknaben in diesem Jahr nach 
Erfurt, Eisenach und Weimar.
Prägende Bauwerke, Geschichte und 
Geschichten der Stadt Erfurt wurden in-
nerhalb der Stadtführungen am Freitag 
nähergebracht. Am Nachmittag standen 
nach der gemeinsamen Besichtigung des 
Mariendomes altersgerechte Führungen 
auf dem Programm. Beeindruckend war 
die Gedenk- und Bildungsstätte Andre-
asstraße. In diesem ehemaligen Gefäng-
nis wurde die Thematik der politischen 
Häftlinge der ehemaligen DDR beleuch-
tet. Nachhaltig beeindruckten die original 
erhaltenen Zellen im Obergeschoss und 
eine zufällige Begegnung mit einem Zeit-
zeugen, der damals als 22-Jähriger wegen 
versuchter Republikflucht inhaftiert war. 
Seine Sätze „Wir müssen uns glücklich 
schätzen, in einem freien Land zu leben.“ 
Und: „Lest das wunderbare Grundgesetz!“ 
hallen nach.
Am Samstag eröffnete ein kleines Konzert 
den Besuch im Bach-Museum Eisenach. 
Neben der Vorstellung einzelner histori-
scher Tasteninstrumente durfte natürlich 

schluss nicht fest. Auf alle Fälle waren 
Spiele gegen Herbrechtingen immer von 
besonderer Brisanz und meist sehr span-
nend. Man darf gespannt sein, ob diese 
Tradition so weitergeführt wird.

TSV-Damen sind aufgestiegen, zweites 
Männerteam nicht
Sowohl die TSV-Frauen als auch die zwei-
te Männermannschaft schlossen in der 
vergangenen Saison mit Tabellenplatz 
zwei ab. Während die Frauen mehr Glück 
hatten und in die Bezirksliga Oberschwa-
ben-Ostalb aufsteigen konnten – Weingar-
ten 3 durfte nicht aufsteigen, da Weingar-
ten 2 bereits in dieser höheren Liga spielt 
–, blieb den TSV-Männern der Aufstieg 
verwehrt. Ziel des TSV 2 ist es, nach die-
ser Saison unbedingt aufzusteigen, um die 
Nachwuchskräfte besser fördern zu kön-
nen. Der Zweiten sollen unter anderem die 
ehemaligen A-Jugendlichen zum Aufstieg 
verhelfen.
Der TSV meldete insgesamt 15 Mann-
schaften für die neue Saison: Drei Männer-
mannschaften und ein Damenteam, eine 
weibliche und eine männliche A-Jugend, 
eine weibliche und eine männliche B-Ju-
gend, eine männliche C-Jugend, zwei ge-
mischte D-Jugendteams, 2 gemischte E-
Jugendteams, eine gemischte F‑Jugend 
und ein Mini-Team.

Heimspiele in der Kronriedhalle  
am 20.09.
Bereits am Samstag, 20.09., finden Heim-
spiele in der Kronriedhalle statt:
14:15 Uhr weibliche B-Jugend - HC LJG 
Vogt;
16:00 Uhr Männer 3 im Bezirkspokal - TSG 
1848 Ehingen Donau.

Auswärtsspiele am 20./21.09.
Neben der ersten Männermannschaft star-
ten weitere TSV-Teams in die Saison

Samstag, 20.09.: Die gemischte D-Jugend 
2 tritt um 10:30 Uhr in Bad Waldsee an, um 
12 Uhr muss die gemischte D-Jugend um 
12 Uhr in Hohenems ran. Um 16 Uhr ist die 
männliche B-Jugend zu Gast in Lauterach. 
Um 16:30 Uhr tritt die männliche C-Ju-
gend gegen SC Brenztal an. Um 18:30 Uhr 
eröffnet die Weibliche A-Jugend auswärts 
gegen die SG Friedrichshafen-Fischbach 
die Saison.

Sonntag, 21.09.: Die männliche A-Jugend 
tritt um 13 Uhr gegen die SG Hofen/Hütt-
lingen an.

FV Bad Saulgau 04

Spiele

Erste Mannschaft, Bezirksliga:
Sonntag, 21.09.2025, 15:00 Uhr
SV Sulmetingen - FVS
Risstalstadion SV Sulmetingen

Erste Mannschaft, Bezirkspokal Runde 2:
Donnerstag, 18.09.2025, 18:30 Uhr
SV Herbertingen - FVS
Sportplatz Herbertingen

Zweite Mannschaft, Kreisliga A1:
Freitag, 19.09.2025, 19:00 Uhr
SGM SV Renhardsweiler/FVS II - SGM 
TSV Gammertingen/SG KFH Kettenacker
Sportplatz Renhardsweiler
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der Gesang nicht fehlen. So studierte der 
Museumsmusiker kurzerhand Bachs Ka-
non „Kraut und Rüben“ ein.
Am Nachmittag führte eine gemeinsame 
Wanderung zur Wartburg. Mit der Füh-
rung wurde nicht nur das Gebäude be-
sucht, sondern auch zwei Personen, die 
untrennbar mit der Burg verbunden sind: 
Die Heilige Elisabeth und der Reformator 
Martin Luther. Beim gemeinsamen Abend-
essen mit traditioneller Thüringer Wurst 
und Sauerkraut wurde dann lautstark ge-
sungen – Bach hätte sicher seine Freude 
daran gehabt.
In Weimar mussten unter den vielfältigen 
Aspekten Schwerpunkte gesetzt werden: 
Weimarer Klassik mit dem Besuch von 
Goethe- und Schillerhaus nebst Ausstel-
lung, pädagogisch eingeführt durch eine 
Stadtrallye für die jüngeren Chorknaben. 
Matthias Schweizer, Mitglied im Vorstand 
des Fördervereins und Christine Braig hat-
ten für die Chorreise ein unglaublich viel-
seitiges Programm zusammengestellt und 
perfekt organisiert. Ermöglicht wurde die 
Fahrt auch durch die beträchtliche finan-
zielle Unterstützung des Fördervereins der 
St. Johannes-Chorknaben.

 
� Foto: Christine Braig

Jazz & mehr 
Bad Saulgau e.V.

Vorankündigung der Konzerte  
im Oktober 2025

Konzerte im Oktober 2025  
im Jazzkeller:

10.10.2025	
Jam Session - Eintritt frei	
19:30	
Jazzkeller	
Die legendären Dixie Custom Bros.

17.10.2025	
Konzert: Thomas Scheytt - 22 EUR an der 
Abendkasse	
19:30	
Jazzkeller	
Blues, Boogie Woogie

Der Verein freut sich wieder sehr, dass der 
zweifache Gewinner des German Blues 
Award Thomas Scheytt in Bad Saulgau im 
Jazzkeller auftritt. Er gilt als einer der bes-
ten zeitgenössischen Boogie- und Blues-
Pianisten. Er verbindet in seinem Spiel 
hohes pianistisches Können mit einer un-
glaublichen, tiefempfundenen Ausdrucks-
vielfalt.
Einlass ist jeweils eine halbe Stunde früher.
Für weitere Infos können Interessierte 
gerne die Internetseite www.jazzundmehr-
bad-saulgau.de besuchen.

Leibertingen und Inzigkofen-Krauchen-
wies

•	 Freitag, 17. Oktober, 14.15 Uhr:
	� Sägewerk Schneider – vor Ort: Revier-

leitende der Forstreviere Sauldorf, Ost-
rach und Bad Saulgau

•	 Freitag, 24. Oktober, 14.15 Uhr:
	� Sägewerk Schneider – vor Ort: Revier-

leitende der Forstreviere Bingen und 
Sigmaringendorf-Scheer

•	 Donnerstag, 13. November, 13.45 Uhr:
	� Sägewerk Schwörer – vor Ort: Revier-

leitende der Forstreviere Sigmaringen 
I, Sigmaringen II, Stetten a.k.M. und 
Schwenningen-Beuron

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige 
Anmeldung jedoch unbedingt erforderlich. 
Interessierte werden gebeten, sich spätes-
tens eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min über den Veranstaltungskalender des 
Fachbereichs Forst (www.landkreis-sig-
maringen.de/waldkalender) anzumelden. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Rei-
henfolge des Anmeldungseingangs. Alle 
Teilnehmenden erhalten nach erfolgreicher 
Anmeldung eine Bestätigung.
Das Sägewerk Schneider befindet sich 
im Industriepark 16 in 88605 Meßkirch, 
das Sägewerk Schwörer in der Hans-
Schwörer-Straße 8 in 72531 Hohenstein-
Oberstetten. Fragen beantworten die Mit-
arbeitenden des Fachbereichs Forst gerne 
unter der Telefonnummer 07571 102-2510 
und per E-Mail an post.forst@lrasig.de.

Expertinnen beraten am  
8. Oktober individuell rund 
um das Thema Pflege

Wer sich mit dem Thema Pflege auseinan-
dersetzt, steht oft vor vielen Fragen. Der 
Pflegestützpunkt des Landkreises Sig-
maringen bietet deshalb am Mittwoch, 8. 
Oktober, individuelle Beratungsgespräche 
im Landratsamt, Leopoldstraße 4 in 72488 
Sigmaringen, an. Egal, ob es um die Or-
ganisation der häuslichen Pflege, finan-
zielle Leistungen oder Hilfsangebote für 
Angehörige geht: Die Fachberaterinnen 
des Pflegestützpunkts unterstützen Rat-
suchende kompetent und zuverlässig.
Die Gespräche finden nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung statt. Interessierte 
können unter der Telefonnummer 07572 
7137 372 oder per E-Mail an manuela.
biselli@lrasig.de einen persönlichen Ter-
min vereinbaren. Der Pflegestützpunkt ist 
ein kostenloses Angebot des Landkreises 
Sigmaringen. Die Beratungen sind neutral, 
umfassend und vertraulich.

Karrierestart für neue Aus-
zubildende und Studierende 
beim Landkreis Sigmaringen

Zum Ausbildungsbeginn hat der Land-
kreis Sigmaringen 18 neue Auszubildende 
und Studierende willkommen geheißen. 
Diese wurden für den Start in den neuen 
Lebensabschnitt gemeinsam mit Eltern, 
Geschwistern und Freunden bei einer 
Begrüßungsveranstaltung im Landrats-
amt empfangen. Höhepunkt der darauf-
folgenden Einführungswoche waren zwei 
Kennenlerntage, die die Nachwuchskräfte 

Jazz & mehr Bad Saulgau e. V. freut sich 
auf tolle Abende mit hochkarätigen Musi-
kern!

Noch zu weit weg?
Kein Problem, besuchen Sie unsere Ver-
anstaltungen im September 25:

19.09.2025	
Jam Session - Hansi Rimmele & Co.
(Karl-Dieter Ganzenmüller , Vibraphone
Hans Georg Rimmele, Klarinette, Saxofon
Jürgen Lösselt Klarinette
Andreas Ess, Piano
Veit Eberhard Bass
Herbie Wachter, Schlagzeug)	
19:30	
Jazzkeller - Eintritt frei - Spende erfreut uns

26.09.2025	
Werner Acker: Kimi and the Soulmen 
- Jazz - Soul - Rhythm & Blues (Im Pro-
gramm von „Kimi & the Soulmen“ finden 
sich Songs u.a. von Aretha Franklin, Ray 
Charles, Alicia Keys, Norah Jones, Amy 
Winehouse, Joss Stone, Jill Scott, Emily 
King und Aretha Franklin, speziell für die 
Formation arrangiert von Werner Acker)	
19:30	
Jazzkeller - Eintritt 22 EUR

 
Konzert am 17.10.25 im Jazzkeller�  
Grafik: Offizieller Flyer von Jazz & mehr 
Bad Saulgau e.V.

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Privatwaldtage geben einen 
Einblick in die Holzverarbei-
tung vom Wald bis ins Werk

Wie aus dem eingeschlagenen Baum-
stamm hochwertiges Bauholz wird, erfah-
ren Privatwaldbesitzende und alle, die sich 
für Holzverarbeitung interessieren, bei den 
Privatwaldtagen des Fachbereichs Forst 
in diesem Herbst. Die Firmen Schwörer-
Holz und Best Wood Schneider öffnen 
ihre Werkstore und laden zu Führungen 
durch die Produktion ein. Mit dabei sind 
auch die Forstrevierleiterinnen und ‑leiter 
der jeweils zuständigen Forstreviere. Sie 
stehen für alle Fragen rund um die nach-
haltige Bewirtschaftung des Privatwaldes 
zur Verfügung.

Die Termine im Überblick:
•	 Donnerstag, 25. September,  

13.45 Uhr:
	� Sägewerk Schwörer – vor Ort: Revier-

leitende der Forstreviere Gammertin-
gen, Neufra, Hettingen und Veringen-
stadt

•	 Freitag, 10. Oktober, 14.15 Uhr  
(bereits ausgebucht):

	� Sägewerk Schneider – vor Ort: Revier-
leitende der Forstreviere Meßkirch, 
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unter anderem in einen Hochseilgarten 
führten: Durch gegenseitiges Sichern und 
das gemeinsame Meistern anspruchsvol-
ler Herausforderungen wuchsen sie zu ei-
nem Team zusammen und knüpften neue 
Kontakte.

 
18 Auszubildende und Studierende starten 
beim Landratsamt Sigmaringen in einen 
neuen Lebensabschnitt.�  
� Foto: Landratsamt Sigmaringen

„Wir freuen uns, dass Sie sich für eine 
Ausbildung oder ein Studium bei uns im 
Landratsamt entschieden haben. Sie wer-
den von Beginn an eine aktive Rolle im 
Verwaltungsbetrieb übernehmen und wir 
werden Sie bestmöglich auf Ihre berufli-
che Zukunft vorbereiten“, sagte die Erste 
Landesbeamtin Claudia Wiese bei der Be-
grüßungsveranstaltung, an der auch Fa-
bian Oswald als Leiter des Fachbereichs 
Personal und Organisation, der Personal-
ratsvorsitzende Günter Kessel und die 
Ausbildungsleiterinnen Luisa Metzger und 
Jana Boos teilnahmen.
Fabian Oswald richtete motivierende 
Worte an die neuen Auszubildenden und 
Studierenden und machte deutlich, wie 
wertvoll es ist, dass die jungen Talente als 
Verstärkung für den Landkreis gewonnen 
werden konnten. Auszubildende aus dem 
zweiten Lehrjahr gaben lebendige Einbli-
cke in ihre Ausbildungsberufe und Stu-
diengänge. Bei einer Hausführung warfen 
die neuen Kolleginnen und Kollegen einen 
Blick hinter die Kulissen des Landratsamts 
und lernten die Besonderheiten des teils 
historischen Hauses kennen.
Die Auszubildenden und Studierenden 
des zweiten Ausbildungsjahres gestalte-
ten auch die gemeinsamen Kennenlern-
tage. Während es im Hochseilgarten des 
Hauses Nazareth vor allem um Vertrauen, 
Teamarbeit und Zusammenhalt ging, stan-
den an den anderen Tagen verschiedene 
Spiele, Vorträge und jede Menge Informa-
tionen auf dem Programm. Den krönen-
den Abschluss bildeten eine spannende 
Schnitzeljagd und ein gemeinsames Gril-
len. In der Woche darauf starteten die 
Nachwuchskräfte in den Arbeitsalltag.
Eine von ihnen ist Lena Birkhofer aus Her-
bertingen, die sich für ein Public-Manage-
ment-Studium entschieden hat. „Mir ge-
fallen die Abwechslung und die Sicherheit, 
die der öffentliche Dienst zu bieten ha-

kehrssicherheit im Schulumfeld, wirkt der 
Mobilitätsentwicklung der Kinder und Ju-
gendlichen entgegen und ist zudem nicht 
nachhaltig. Wir appellieren daher an die 
Eltern, die eigenständige Mobilität ihrer 
Kinder zu unterstützen“, sagt Burkhard 
Metzger, Präsident der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: 
„Die Sicherheit von Kindern im Straßenver-
kehr ist unser oberstes Ziel. Der wichtigste 
Schlüssel dafür ist, dass Kinder sicheres 
Verhalten altersgerecht üben und wissen, 
wie sie den Schulweg sicher selbstständig 
meistern. Mit dem Schulwegtrainer haben 
wir ein digitales Werkzeug geschaffen, das 
Kinder spielerisch auf mögliche Gefahren-
situationen vorbereitet und Eltern zeigt, 
wie sie ihre Kinder unterstützen können.“

Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den si-
cheren Schulweg zu Fuß
•	 Schulweg vorab planen: Gehen Sie 

den Schulweg gemeinsam mit Ihrem 
Kind schon vor Schulbeginn ab. Nut-
zen Sie dabei Schulwegpläne Ihrer 
Stadt oder Gemeinde, um die sichers-
ten Routen zu identifizieren.

•	 Verkehrsregeln spielerisch üben: 
Üben Sie die grundlegenden Ver-
kehrsregeln mit Ihrem Kind in einer 
ruhigen Umgebung, wie einer ver-
kehrsberuhigten Straße. Übertragen 
Sie diese Übungen dann schrittwei-
se auf den tatsächlichen Schulweg.

•	 Begleitung am Anfang: Begleiten 
Sie Ihr Kind auf dem Schulweg, bis 
es diesen sicher allein bewältigen 
kann. Beobachten Sie dabei, wie es 
mit verschiedenen Verkehrssituatio-
nen umgeht, und geben Sie ihm ge-
gebenenfalls Hinweise.

•	 Rechtzeitig losgehen: Achten Sie 
darauf, dass Ihr Kind früh genug zur 
Schule aufbricht, damit es genügend 
Zeit hat, sich in Ruhe auf den Schul-
weg zu konzentrieren und Verkehrs-
situationen sicher einzuschätzen.

•	 Festgelegte Route einhalten: Erklä-
ren Sie Ihrem Kind die Bedeutung 
einer festen Route und vereinbaren 
Sie, dass es immer auf dem vorher 
gemeinsam festgelegten Schulweg 
bleibt.

•	 Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie 
darauf, dass Ihr Kind helle Kleidung 
oder reflektierende Accessoires 
trägt, besonders in den dunkleren 
Jahreszeiten. So wird es von ande-
ren Verkehrsteilnehmenden besser 
gesehen.

•	 Gefahrenstellen meiden: Identifizie-
ren Sie gemeinsam mögliche Gefah-
renstellen auf dem Schulweg, wie 
stark befahrene Straßen oder un-
übersichtliche Kreuzungen, und be-
sprechen Sie alternative Wege, um 
diese zu umgehen.

•	 Eine Alternative zum Elterntaxi kann 
der „Walking Bus“ darstellen. Kin-
der treffen sich dabei an definierten 
Punkten und gehen begleitet von 
Erwachsenen gemeinsam auf siche-
rem Weg zur Schule.

•	 Wenn sich der Schulweg aufgrund 
von örtlichen Gegebenheiten weder 
zu Fuß noch mit dem Rad zurück-
legen lässt, ist die Einrichtung von 

ben“, sagt sie. „Man kann herausfinden, 
welcher Bereich einem am meisten liegt 
und sich darauf spezialisieren. Außerdem 
sind Wechsel zwischen den verschiede-
nen Fachbereichen möglich.“
Für den Ausbildungs-
beginn 2026 sucht das 
Landratsamt aktuell neue 
Nachwuchskräfte. Weitere 
Informationen zu den viel-
fältigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten gibt 
es im Internet unter karriere.landkreis-
sigmaringen.de beziehungsweise über 
untenstehenden QR-Code.

INTERESSANTES
UND WISSENSWERTES

Schwimmen fürs  
Sportabzeichen

Wer sich erstmals um das Deutsche 
Sportabzeichen bewirbt, muss dafür einen 
Schwimmnachweis erbringen. Die Ge-
legenheit dazu gibt es am Samstag, 20. 
September, von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Hallenbad. Jedoch können auch von je-
dem Bewerber die Leistungsbereiche Aus-
dauer und Schnelligkeit über Schwimm-
leistungen erfüllt werden.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, bei ge-
eigneter Witterung im Oberschwaben-Sta-
dion leichtathletische Übungen zu trainie-
ren und abnehmen zu lassen. Interessierte 
treffen sich immer montags vor der Tribü-
ne, ab sofort bereits um 18.00 Uhr.

Aktiv und sicher auf dem 
Schulweg

Landesverkehrswacht Baden-Württem-
berg und Unfallkasse Baden-Württemberg 
starten umfassende Aktionen zum Schul-
beginn
Zum Schulstart am 15. September ma-
chen die Landesverkehrswacht Baden-
Württemberg e.V. und die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) mit ver-
schiedenen Initiativen auf die Sicherheit 
der Kinder aufmerksam und werben für 
einen selbstaktiven Schulweg. Mit dem 
Banner „Bitte langsam, Schule hat be-
gonnen!“ und der Online-Plattform 
www.schulwegtrainer.de setzen sie auf 
Aufklärung und Prävention, um Unfälle 
zu vermeiden und den Schulweg siche-
rer zu gestalten.
„Schulwege spielen in der Mobilitätsent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen 
eine wichtige Rolle. Gut eingeübte Wege 
in einer sicheren und attraktiven Umge-
bung fördern diese Entwicklung. Die akti-
ve und sichere Mobilität von Kindern und 
Jugendlichen auf dem Schulweg ist uns 
daher ein besonderes Anliegen. Wir unter-
stützen sie mit unserem Schulwegtrainer 
dabei. Dieses digitale Angebot macht die 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger fit 
für den Schulweg und zeigt Erwachsenen 
sichere Alternativen zum Elterntaxi. Dieses 
behütete zur Schule bringen ist zwar gut 
gemeint, beeinträchtigt jedoch die Ver-
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„Elternhaltestellen“ eine Möglich-
keit, die Sicherheit auf dem Schul-
weg zu verbessern. Sie sollen sich 
nicht direkt an der Schule befinden 
und den Kindern die Möglichkeit ge-
ben, den restlichen Weg zu Fuß zu-
rückzulegen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicher-
heit von UKBW und Landesverkehrs-
wacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, 
Schule hat begonnen!“ ist fester Bestand-
teil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf 
Initiative des Ministeriums des Inneren, 
für Digitalisierung und Kommunen, des 
Ministeriums für Verkehr sowie des Minis-
teriums für Kultus, Jugend und Sport mit 
Unterstützung der Polizei Baden-Würt-
temberg, der Verkehrswachten, Schulen, 
Landkreise, Städte und Gemeinden sowie 
der Partner der Verkehrssicherheitsaktion 
GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen 
Schuljahr 2025/2026 wurden landesweit 
zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe 
von Schulen angebracht, die zur Rück-
sichtnahme auf die verkehrsunerfahrenen 
Erstklässler auffordern.
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Ini-
tiative der Landesverkehrswacht Baden-
Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Gefördert wird diese 
vom Ministerium des Innern, für Digita-
lisierung und Kommunen Baden-Würt-
temberg. Mit Videoclips und einfach um-
setzbaren Tipps erhalten Erwachsene und 
Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten 
Verhaltensregeln für einen sicheren Schul-
weg an die Hand. Alle wichtigen Empfeh-
lungen sind auch in Leichter Sprache ver-
fügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicher-
heit finden Interessierte auf den Internet-
seiten www.verkehrswacht-bw.de und 
www.ukbw.de/schule.

Hinschauen. Handeln. Helfen: 
Am 19. September ist Tag der 
Zivilcourage. Wie der Weiße 
Ring Menschen stärkt, die 
den Mut haben, hinzusehen.

Auf einem Parkplatz eines Einkaufsmark-
tes im Landkreis Sigmaringen steht ein 
Pärchen etwas abseits und streitet sich 
lautstark. Der Ton wird zunehmend rau-
er und aggressiver. Plötzlich beginnt der 
junge Mann, handgreiflich zu werden, und 
prügelt auf seine Partnerin ein.
Mehrere Kunden des Einkaufsmarktes 
beobachten das Geschehen aus siche-
rer Entfernung. Doch nur Tom und Laura 
gehen auf das Pärchen zu. Während Tom 
versucht, auf den Mann einzureden, geht 
Laura auf die blutende Frau zu und ruft 
die Polizei. Erst jetzt kommen die anderen 
Passanten auch helfend hinzu und können 
den Täter der Polizei übergeben.
Zivilcourage hat viele Gesichter. Sie meint 
aber vor allem, in schwierigen Situationen 
nicht wegzuschauen – sei es auf der Stra-
ße, im Supermarkt oder am Arbeitsplatz. 
Oft ist es gar nicht die spektakuläre Ret-
tung, sondern kleine Gesten: eingreifen, 
Hilfe holen oder Opfer begleiten. Genau 
hier setzt der WEISSE RING an. Jeder 
einzelne ist gefordert, sich einzumischen, 
wenn er Zeuge von Unrecht wird.

Die ersten beiden Treffen am 1. Oktober 
2025 und 5. November 2025 dienen als 
Schnupperangebot. Anschließend wird 
die Trauergruppe als feste, geschlossene 
Gruppe bis Juli 2026 weiterlaufen und sich 
einmal im Monat mittwochabends von 
19:00 bis 20:30 Uhr im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach treffen.
Das Angebot ist unabhängig von Konfes-
sion und Weltanschauung – alle Betroffe-
nen sind willkommen.
Anmeldung bis spätestens 29. September 
2025 bei Caritas Biberach – Hospiz und 
Trauer. E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de 
Telefon: 07351 80 95 190
Weitere Angebote der Kontaktstelle Trauer 
von Caritas und Dekanate Biberach-Saul-
gau finden Sie unter: 
dekanat-biberach.drs.de

Selbsthilfegruppe nach 
Schlaganfall

Die Treffen sind jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 15.00 Uhr
Café Brauchbar „Begegnungstreff“, Mess-
kircherstraße 2, 88512 Mengen
Um Anmeldung wird gebeten: 
015127194927 oder 
info@shg-sig-schlaganfall.de

ETHIK-KINO im SRH Klini-
kum Sigmaringen – Ein Film 
über den Versuch, mit einem 
Suizid weiterzuleben

Über den schweren Weg durch Trauer 
– und die Suche nach einem neuen Wei-
terleben
Das klinische Ethikkomitee im SRH Klini-
kum Sigmaringen lädt am Donnerstag, 
25. September 2025, um 19 Uhr zu ei-
ner weiteren Veranstaltung der Filmreihe 
ETHIK-KINO ein. Gezeigt wird ein vielfach 
beachtetes Filmdrama.
Der Film erzählt die Geschichte einer Fa-
milie, die nach dem Suizid des Sohnes vor 
der Herausforderung steht, mit der eige-
nen Trauer, den offenen Fragen und der 
veränderten Wirklichkeit umzugehen. Im 
Zentrum steht nicht die Frage nach einem 
Warum, sondern der Versuch, mit dem 
Verlust zu leben und neue Wege des Mit-
einanders zu finden.
Nach der Vorführung findet ein mode-
riertes Gesprächsforum statt. Hierbei 
kommen Fachleute aus Psychologie und 
Trauerbegleitung zu Wort. Das Forum soll 
einen Raum für Austausch, Fragen und 
stille Gedanken bieten.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr 
im Alten Konferenzraum des SRH Klini-
kums Sigmaringen (Bestandsbau). Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Mit der Filmreihe ETHIK-KINO möchte 
das klinische Ethikkomitee schwierige, 
oft unausgesprochene Themen sichtbar 
machen und zur Diskussion anregen. Das 
Gremium unterstützt Patientinnen, Pa-
tienten, Angehörige und Mitarbeitende bei 
ethischen Fragestellungen und begleitet 
die Suche nach tragfähigen, nachvollzieh-
baren Entscheidungen.
Alle Interessierten sind sehr herzlich ein-
geladen.

„Viele Betroffene fühlen sich alleine und 
überfordert“, erklärt Josef Rothmund, 
Außenstellenleiter in Sigmaringen. „Mit 
unserer Unterstützung gewinnen sie den 
Mut, für sich und andere einzustehen. 
Zivilcourage bedeutet: Nicht zulassen, 
dass Unrecht geschieht. Zivilcourage be-
ginnt im persönlichen Alltag und im so-
zialen Umfeld, bedeutet aber nicht, sich 
bei Gewaltsituationen selbst in Gefahr zu 
bringen.“
Zudem engagiert sich der WEISSE RING 
in Sachen Präventionsarbeit: Workshops 
in Schulen, Sensibilisierungskampagnen 
und Kooperationen mit lokalen Behörden 
stärken das Bewusstsein für Zivilcourage 
und zeigen, dass niemand allein handeln 
muss. Gemeinsam sind wir stärker.
Priska Müller, Mitarbeiterin des WEISSEN 
RINGS, findet: „Zivilcourage betrifft uns 
alle!“ Deshalb hat sie gleich fünf Tipps, um 
im Alltag Zivilcourage zu zeigen:
• �Hinsehen: Beobachten statt wegzu-

schauen.
• �Hilfe holen: Polizei über 110 informieren.
• �Betroffene unterstützen: Zuhören, be-

gleiten oder praktische Hilfe anbieten, 
bevor sich die Situation zuspitzt.

• �Sicher handeln: Eigene Sicherheit be-
achten – andere um Mithilfe und Unter-
stützung bitten.

• �Um das Opfer kümmern – Mut weiterge-
ben: Anderen zeigen, dass Zivilcourage 
unterstützt wird und normal ist.

Am Tag der Zivilcourage, dem 19. Sep-
tember, wird besonders deutlich: Mut 
kann man nicht erzwingen, aber man kann 
ihn stärken. Der WEISSE RING zeigt, dass 
Hilfe, Begleitung und gesellschaftliches 
Engagement Menschen befähigen, nicht 
wegzuschauen – und so den Mut zu ver-
breiten, den wir alle brauchen.
Weitere Infos zum Engagement des WEIS-
SEN RINGS gibt es auf weisser-ring.de. 
Die Sigmaringer Außenstelle freut sich üb-
rigens immer über Interessierte, die sich 
aktiv für Betroffene einsetzen wollen.

 
� Grafik: WEISSER RING e.V.

Plötzlich allein!!! – Trauer-
gruppe für jung Verwitwete – 
Start am 01. Oktober 2025

Der Tod eines Partners oder einer Partnerin 
trifft mitten ins Leben – besonders, wenn 
er in einer frühen Phase des Lebens ein-
tritt. Für jung Verwitwete im Alter zwischen 
30 und 55 Jahren bietet die Kontaktstelle 
Trauer von Caritas Biberach-Saulgau und 
Dekanat Biberach eine Trauergruppe an.
Die Gesprächsgruppe bietet einen ge-
schützten Raum für die eigene Trauer und 
eröffnet Möglichkeiten, Verständnis und 
Unterstützung mit anderen Betroffenen zu 
erfahren.
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Informationsveranstaltung 
zur Woche der Demenz:  
„Aktiv gegen Demenz –  
20 wirksame Tipps für  
jedes Lebensalter“

Im Rahmen der bundesweiten WO-
CHE DER DEMENZ lädt das SRH Kli-
nikum Sigmaringen alle Interessierten 
zu einem offenen Vortragsabend ein. 

Unter dem Motto 
„Aktiv gegen De-
menz“ werden am 
Donnerstag, 25. 
September 2025, 
18:00 Uhr, im SRH 
Klinikum Sigma-
ringen praxisnahe 
Wege vorgestellt, 
wie sich das Ri-
siko einer De-
menzerkrankung 
verringern lässt 
und was jede:r im 
Alltag für ein ge-
sundes Altern tun 
kann.

In Deutschland leben derzeit rund 1,8 Mil-
lionen Menschen mit Demenz – Tendenz 
steigend. Laut der Deutschen Alzhei-
mer Gesellschaft erkranken jährlich etwa 
440.000 Menschen neu. Die häufigste 
Form ist die Alzheimer-Krankheit, daneben 
gibt es weitere Demenzarten wie die vas-
kuläre Demenz. Ursache sind Veränderun-
gen im Gehirn, Durchblutungsstörungen 
oder Stoffwechselprobleme.

Vorbeugung ist möglich
Studien zeigen: Ein gesunder Lebensstil 
kann das Risiko, an Demenz zu erkranken, 
deutlich senken. Bewegung, ausgewoge-
ne Ernährung, geistige Aktivität, soziale 
Kontakte sowie Stressabbau spielen da-
bei eine zentrale Rolle. Genau hier setzt 
der Vortrag an.

20 Tipps für jedes Alter
Prof. Dr. Oliver Neuhaus, Chefarzt Neuro-
logie an den SRH-Kliniken Sigmaringen, 
stellt 20 alltagstaugliche und wirksame 
Tipps vor, die sich leicht umsetzen lassen 
– unabhängig vom Lebensalter. Ziel ist es, 
jede:n zu ermutigen, schon frühzeitig die 
eigene Gesundheit in die Hand zu neh-
men. Gleichzeitig erhalten interessierte 
Angehörige wichtige Impulse, um Betrof-
fene zu unterstützen. Außerdem gibt der 
Neurologe Einblicke in die aktuelle For-
schung zur Alzheimer-Medikation.

Donnerstag, 25. September 2025, 
18:00 - 19:00 Uhr
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen
Hohenzollernstraße 40, 
72488 Sigmaringen
Konferenzraum Neubau EG
Im Anschluss beantwortet Prof. Neuhaus 
gerne Ihre Fragen.
Die Teilnahme ist kostenlos; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

 
Prof. Dr. med. Oli-
ver Neuhaus – Vor-
trag mit praxisnahen 
Tipps für gesundes 
Altern.�Foto: SRH Kli-
nikum Sigmaringen

filtert täglich die wichtigsten Themen aus 
deinem Landkreis und ergänzt sie mit 
relevanten überregionalen News aus Ba-
den-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für 
dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kul-
turelle Highlights oder gesellschaftliche 
Trends geht, die Redaktion wählt sorgfäl-
tig aus und präsentiert dir die Essenz des 
Tages. Verlässlichkeit, Aktualität und Qua-
lität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen 
und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Ge-
meinschaft, und NUSSBAUM.de gibt ihnen 
eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, 
soziale Organisationen oder Kommunen – 
sie alle haben die Möglichkeit, ihre Ange-
bote und Neuigkeiten direkt auf der Platt-
form zu veröffentlichen. So erfährst du 
nicht nur von neuen Kursen, Festen oder 
Initiativen, sondern kannst auch gezielt 
nach Akteuren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet 
NUSSBAUM.de einen einfachen Weg, mit 
der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die 
Plattform ist intuitiv zu bedienen und er-
möglicht es jedem, Inhalte schnell und un-
kompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht 
nur die Sichtbarkeit der Akteure, sondern 
trägt auch zur Vernetzung in der Region 
bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer 
wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltun-
gen bis hin zu Vorträgen und Workshops: 
Mit dem Veranstaltungskalender von 
NUSSBAUM.de verpasst du keine High-
lights mehr. Die übersichtliche Struktur er-
laubt es dir, gezielt nach Events in deiner 
Nähe zu suchen – sortiert nach Datum, 
Kategorie oder sogar Veranstaltungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfa-
che Liste. Veranstalter können ihre Events 
detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. 
Dadurch wird der Kalender zu einem 
echten Werkzeug für die Freizeitplanung. 
Egal, ob du auf der Suche nach Unterhal-
tung, Bildung oder Mitmachaktionen bist 
– hier findest du alles an einem Ort.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer 
aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten aus 
deiner Gemeinde: von politischen Ent-
scheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der 
Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht 
über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu 
bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien 
kannst du schnell genau die Inhalte fin-
den, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen 
bei öffentlichen Einrichtungen oder Er-
eignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSS-
BAUM.de bist du immer gut informiert – 
zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine 
Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. 
Mit der Funktion zur Personalisierung 
kannst du dir die Seite so einrichten, dass 
sie genau zu deinen Interessen passt. Du 
möchtest wissen, was in deinem Ort pas-
siert? Kein Problem – hinterlege einfach 
deinen Heimatort und deine Region. Du 
interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profi-
len einfach und lass dir die passenden In-
halte anzeigen – egal ob aus deinem Ort 
oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich werden 
dir Events, Tipps und Nachrichten ange-
zeigt, die du möglicherweise spannend 
findest. Diese intelligente Kombination 
aus persönlicher Steuerung und Empfeh-
lungen macht NUSSBAUM.de zu deinem 
perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante 
News aus der Region und darüber 
hinaus
Die Region verändert sich ständig, und 
NUSSBAUM.de hält dich auf dem Laufen-
den – nicht nur aus deinem Ort, sondern 
auch darüber hinaus. Unsere Redaktion 

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine

Das Spendenportal
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AUTO

VERANSTALTUNGEN

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

Jetzt 
entdecken!

10 % 
RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft auf 
stilvolles Design

Fachmarkt
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1 9 5 0  –  2 0 2 5

JAHRE STADTRECHT

GOTTESDIENST . FASSANSTICH . FESTUMZUG
LEISTUNGSSCHAU . EINKAUFSSONNTAG

MUSIK & GESANG . MITTELALTERMARKT

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Jetzt im Handel

Aussichtsreich
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UNTERRICHT

Ralf Hohn 
Diplomklavierlehrer und Konzertpianist

Individueller Unterricht für alle Altersstufen - 
Anfänger, Schüler, Studenten, Wiedereinsteiger und Erwachsene. 

Kostenlose Beratung und Probestunde: Tel. 07581 / 4576

www.faszination-klavier.de

Faszination Klavier

Klavier
Keyboard
Querflöte
Blockflöte

Petra König
staatlich geprüfte Klavierlehrerin
Am Fuchsacker 24
88 348 Bad Saulgau
07581 / 51 337

♕

( ab 19:00 Uhr)

M u s i k b e r e i c h e r t Dein L e b e n !
Unterricht für Jeden vom erfahrenen Profi

♪ ♫

Kostenlose Probestunde - Unterricht für Kinder und
Erwachsene in Steinbronnen bei Bad Saulgau

 Schüler und Auszubildende
 Dienstag, 23. September 2025 um 18.30 Uhr

 Ehepaare und Paare
 Dienstag, 23. September 2025 um 20.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne von Montag bis Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr 
unter Tel. 07581 4245, 0151-19464919 oder im Internet unter:  
www.tanzschule-sessler.de

Eltern-Kind-Gruppen in Bad Saulgau
Für Kinder zwischen 6 und 18 Monaten mit einer 
Begleitperson.
Ein Kurs umfasst 10 Tre� en und findet 1 x wöchentlich statt. 
Weitere Infos unter: www.elternkindgruppe-badsaulgau.de 
Anmeldung unter:
¡ 0172/8989693 oder 
E-Mail: elternkindgruppe@gmx.de
Kursleitung: Helena Rau

1. Meilenstein, 2. Zitatenlexikon, 3. Termitenhuegel, 4. umweltbewusst, 5. Kapitalismus,  
6. Grundbesitz, 7. Stundenzeiger, 8. Spielkleidung, 9. Hautausschlag, 10. Heilpraktiker,  
11. wohlverdient, 12. Ascorbinsaeure, 13. Morsealphabet, 14. uninteressant,  
15. telefonisch, 16. verheiratet, 17. rueckwaerts, 18. niederzwingen, 19. Unternehmen,  
20. Zusammenprall, 21. Sommersprossen – „Mädchen sollten niemals Angst haben, klug 
zu sein.“ DEIKE PRESS

AL - AS - AUS - BE - BE - BET - BIN - COR - DEN - DER -  
DIENT - DUNG - FO - GEL - GEN - GER - GRUND -  
HAUT - HEI - HEIL - HUE - IN - KA - KER - KLEI - KON -  
LE - LE - LEN - LIS - MEI - MEN - MEN - MER - MI -  
MOR - MUS - NEH - NIE - NISCH - PHA - PI - PRAK -  
PRALL - RA - RE - RES - RUECK - SAEU - SAM - SANT -  
SCHLAG - SE - SEN - SITZ - SOM - SPIEL - SPROS -  
STEIN - STUN - TA - TA - TE - TE - TEN - TEN - TER -  
TER - TET - TI - UM - UN - UN - VER - VER - WAERTS -  
WELT - WOHL - WUSST - XI - ZEI - ZI - ZU - ZWIN

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren vierte und 
elfte Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, 
ein Zitat von Emma Watson ergeben.

Nr. 38 | 2025

1. bedeutendes Ereignis

2. Buch mit geflügelten Wörtern

3. ein Insektenbau

4. ökologisch denkend

5. Wirtschaftsordnung

6. Immobilie

7. Teil der Uhr

8. Sporttrikot

9. Ekzem, Flechte

10. Beruf im Gesundheitswesen

11. berechtigt

12. Vitamin C

13. Sprache der Telegrafie

14. langweilig

15. fernmündlich

16. Familienstand

17. retour

18. besiegen

19. Firma

20. Autounfall

21. kleine Hautpigmentflecken
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NABU ruft zur Wahl auf: Vogel des Jahres 2026 gesucht
Wer wird wohl gewinnen? Ab sofort sucht der 
NABU wieder die Stars und Sternchen der Vo-
gelwelt. Die Kandidaten: Rebhuhn, Schleier-
eule, Amsel, Zwergtaucher und Waldohreule. 
Bis zum 9. Oktober ist Mithilfe gefragt – mitma-
chen können alle.

Am 2. September fiel der Startschuss für die 
fünfte öffentliche Wahl zum Vogel des Jahres. 
Der NABU und sein bayerischer Partner LBV ru-
fen wieder zur Wahl auf. Zum sechsten Mal kann 
mitentschieden werden, wer auf dem Sieger-
treppchen landet. Zur Wahl stehen in diesem 
Jahr die Amsel, das Rebhuhn, die Schleiereule, 
die Waldohreule und der Zwergtaucher. „Eine 
bunte Mischung“, so NABU-Vogelschutzexper-
te Martin Rümmler. Wie immer bringt jeder der 
Kandidaten ein wichtiges Naturschutzthema 
mit, das unsere Aufmerksamkeit braucht – je-
der der fünf hat es verdient, gewählt zu wer-
den. Wir stellen die Kandidaten vor.

Der Meistersänger
Die Amsel ist einer unserer bekanntesten Vögel. 
Das typische Konzert gehört zum lauen Som-

merabend einfach dazu, wie auch ihr Warnruf, 
wenn sich eine Katze anschleicht. Nachdem sie 
ihre Scheu vorm Menschen überwunden hat, 
ist die Amsel heute aus unseren Gärten, Parks 
und Städten nicht mehr wegzudenken.

Scheu & selten
Früher noch ein häufig zu beobachtender Kul-
turfolger, brach der Bestand des Rebhuhns um 
1990 stark ein. Dies veranlasste den NABU, das 
Rebhuhn zum Vogel des Jahres 1991 zu ma-
chen. Auch heute noch sieht man den etwa 
taubengroßen und scheuen Vogel recht sel-
ten. Doch wer den Rufen des Männchens früh-
morgens oder spätabends folgt, hat dennoch 
Chancen, das zur Familie der Glattfußhühner 
gehörende Rebhuhn zu sehen.

Tauchsportler
Den Zwergtaucher als unseren kleinsten heimi-
schen Taucher kann man auf den ersten Blick 
für ein Entenküken halten. Bei Gefahr schnell 
abtauchend und die Ufervegetation aufsu-
chend, bekommt man ihn meist nur kurz zu 
Gesicht. Dafür kann man ihn aber schon von 

weitem hören, wenn er seinen trillerartigen 
Balzruf erklingen lässt.

Ganz Ohr
Die Waldohreule (Asio otus) ist nach dem Wald-
kauz die häufigste Eulenart in Baden-Würt-
temberg. Optisch ähnelt sie dem Uhu, ist aber 
kleiner und schlanker. Ihre „Ohren“ sind Feder-
puschel ohne Hörfunktion. Die Waldohreule 
lebt unter anderem in lichten Wäldern, jagt 
Mäuse und Wühlmäuse und nistet gern in alten 
Krähennestern. Bei der nächtlichen Jagd ortet 
sie ihre Beute akustisch. Ihr Wahlslogan: „Ohren 
auf: Natur an!“ 

Nachtaktiv
Mit herzförmigem Gesichtsschleier und laut-
losem Flug zählt die Schleiereule zu den faszi-
nierendsten heimischen Eulen. Nachts jagt sie 
über Felder und Wiesen, tagsüber ruht sie ver-
borgen. Als Kulturfolgerin brütet sie in Kirch-
türmen, Scheunen oder auf Dachböden.
(pm/red)

Wer wird „Vogel des Jahres“ – 
zur Wahl stehen (v.l.) Rebhuhn, 

Schleiereule, Waldohreule,  
Amsel und Zwergtaucher. 

Foto: NABU

Foto: NABU CEWE/Reinhard Paulin

NATUR & UMWELT

 
Weitere Infos zu 
den Kandidaten 
sowie den Link zur 
Abstimmung gibt 
es unter dem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/vogeldesjahres25

Wer kuckt denn da? Die Waldohreule ist eine  
der Kandidatinnen für den „Vogel des Jahres“. 
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STELLENGESUCHE

STELLEN

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 � nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat-
TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Nur solange frei:  30 % RABATT für alle Oktober-Buchungen!

Unternehmen sucht in Bad 
Saulgau und Sigmaringen flexible 

Mitarbeiter (m/w/d)
5-Tage-Woche, Verdienst 15,- €/Stunde + Willkommensbonus

 0751 29551662

Ich 
suche
ab sofort eine

fl exible Zeiteinteilung 
nach Absprache, 
auf 556 EUR /
Minijob-Basis

Harald Roth
Curator de Jure (THD),

Berufsbetreuer, 
Nachlasspfl eger und

Testamentsvollstrecker

Schönhaldenstraße 29
88348 Bad Saulgau
Telefon 07581 2007 126 
mail@buero-roth.com

Wenn Sie sich vorstellen können, 
Teil einer stützenden Säule in unse-
rem kleinen Team zu werden, freue 
ich mich sehr auf Ihre Bewerbung.

m/w/d

kaufmännische 
Fachkraft

Für einen langjährigen Mitarbeiter suchen wir ab sofort zum Mieten:
1- bis 1½-Zimmer-Apartment

Kontakt: Claudia Bohner • Tel: 07524-9706-23 • E-Mail: cb@bohnergmbh.de 
Bohner Produktions GmbH • Bad Waldsee

2 Zi. Wohnung in Bad Saulgau
und Umgebung gesucht von Mann, 60 Jahre, berufstätig.
Vorzugsweise im EG und ruhiger Lage.
Telefon: 0176-40451508

Einfamilienhaus ohne Makler
in Bad Saulgau, Garage und Grundstück (850 m²), Wohn-
fläche 136 m², 4,5 Zimmer (2 Zi. im Souterrain, daher nur
für Paare oder Fam. mit gr. Kindern (ab ca. 14 J.) geeig-
net). Massivbauweise, Renovierung 2019-Fenster, Türen,
Sanitäranlagen, neue Küche, Terrasse, Kaminofen, Bal-
kon-Solar. Preis 420 000 €
Zuschriften an Chiffre@nussbaum-medien.de  Zuschrif-
ten an chiffre@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/30237

Eigentumswohnung, Hauptstr. in Saulgau
87 m² mit Stellplatz zu vermieten, Ab Oktober, 890 € + NK
  Zuschriften an chiffre@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
Z200/22220

Haushaltshilfe in Bad Saulgau
gesucht!
Suche eine gute Seele zur Unterstützung im Haushalt für
meinen Vater. Aufwand ca. 1 Stunde pro Woche. Bei Inter-
esse bitte anrufen unter 01729625267.

Foto:  gorodenkoff/iStock/Getty Images Plus
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Gastgeber/in (m/w/d) 1280 Krone GmbH Geisingen 15637948

pädagogische Betreuungskraft (m/w/d) Aktivspielplatz Musberg e.V. Leinfelden-Echterdingen 15615580

Pflegefachkraft (m/w/d) ASB Tagespflege Ilsfeld Heilbronn 15640109

KFZ- Mechatroniker (m/w/d) Autohaus Völter Heimsheim 15624060

Mitarbeiter für den Gemeindebauhof (m/w/d) Bürgermeisteramt Siegelsbach Siegelsbach 15640101

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) Daniel Hoffmann Graben-Neudorf 15626652

Sachbearbeiter Buchhaltung (m/w/d) EDP IT-Products | IT-Fachhändler Walldorf 15648604

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW2

Social-Media1

Social-Media1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Bewirb 
Dich 
hier!

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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KAPITALANLAGE IN SENIORENIMMOBILIEN
Der krisenunabhängige Wachstumsmarkt!

Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen, 
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, 
deutschlandweite Bestands- und Neubauobjekte, Neubau mit güns tigen 
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

EMSLAND BLUMENERDE  
 � 40 l Sack

ART.–NR. 1381089

EMSLAND PFLANZERDE 
 � 60 l Sack

ART.–NR. 1214407 

EMSLAND RINDENMULCH  
 � 60 l Sack

ART.–NR. 688957

Alle Preise verstehen sich inkl. gesetzl. MwSt. in €/Mengeneinheit ab 
Lager. Die Angebote gelten bis 09. November 2025, jedoch nur solange 
der Vorrat reicht. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Es gelten unsere 
AGB (www.raabkarcher.de). Angebote der STARK Deutschland GmbH · 
Hafeninsel 9 · 63067 Offenbach.

Raab Karcher – eine Marke der STARK Deutschland GmbH
Bremer Straße 7 · 88512 Mengen · Telefon: +49 7572 76180
www.raabkarcher.de

3,49
Sack

inkl. MwSt.

2,49
Sack

inkl. MwSt.

3,99
Sack

inkl. MwSt.

GESCHÄFTSANZEIGEN

INVESTIEREN IN DUBAI  
SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – da-
runter auch prestigeträchtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder 
Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihre Immobi-
lie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien und maximaler 
Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts.

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG

   Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und 
darüber hinaus.

   Internationale Auszeichnungen – Mehrfach 
prä miert für Architektur, Qualität und 
Nachhaltigkeit.

   Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die 
Herrscherfamilie und anspruchsvolle Kunden.

   Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 

   Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung –  
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz 
nach Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE &  
INVESTITIONSSICHERHEIT

   10 % und mehr jährliche Rendite möglich
   Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
   Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität  
steigern den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT

   Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan
   Nachweis der Grundstückseigentümerschaft
   Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN
   Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt

   Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen  
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter

    Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen  
durch den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI?
   Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit 
überdurchschnittlichen Renditen

   Dynamischer Immobilienmarkt  
mit stetigem Wertzuwachs

    Politische & wirtschaftliche Stabilität für 
langfristige Sicherheit

   Golden Visa – Aufenthaltsrecht  
für Investoren möglich

Sehen Sie selbst! Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, 
sondern auch visuelle Eindrücke unserer abgeschlossenen Bauprojekte. Gerne stellen 
wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie sich selbst von 
unserer Bauqualität überzeugen können. 
Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

BÄUERLICHE DELIKATESSEN 

Fleisch ab Hof 
Dry-Aged Kotellete, Steaks, Salami, Krustenbraten, Dosenwurst, … 

Vorbestellung bis 22.09.25, Abholung am 26.09.25 
Elmar Müller, Mühlenstr. 3, 88356 Ostrach-Einhart, Tel.: 0174/9 51 40 44 
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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Holzfeuer-Wärme – natürlich, e�  zient, stimmungsvoll
Moderne Holzfeuerstätten vereinen technische E�  zienz, gestalterischen Anspruch und ein gutes Gefühl beim Hei-
zen. Sie scha� en behagliche Wärme, lassen sich gut kombinieren und werten das Zuhause auch gestalterisch auf.

Als zukunftssichere Lösung 
ist nachhaltige, vernetzbare 
und ressourcenschonende 
Heiztechnik gefragt. Moderne 
Holzfeuerstätten wie Kachel-
öfen, Heizkamine und Kamin-
öfen liegen bei Bauherren und 
Renovierern auf den vorderen 
Plätzen. 

Neueste Standards
Holzfeuerungen nach den 
neuesten Standards ermög-
lichen größtmögliche Flexibi-
lität und Zukunftssicherheit 
der Wärmeversorgung – ver-
netzbar und auch über Smart-
phone steuerbar. Zeitgemäße 
Kachelöfen, Heizkamine und 
Kaminöfen lassen sich gut 
mit anderen Heizsystemen 
kombinieren. Damit kann 
man sich schon heute von Öl 
und Gas unabhängiger ma-
chen. Geräte mit integriertem 
Wasserwärmetauscher und 
Anbindung an den zentralen 
Pu� erspeicher unterstützen 
die Hauptheizung e�  zient 
– beispielsweise im Verbund 
mit einer Solarthermie-Anlage 
oder anderen regenerativen 

Energieerzeugern. Beson-
ders in sehr gut gedämmten 
Gebäuden (Niedrigenergie-, 
KfW-E�  zienz-, Passiv- oder 
Nullenergiehäusern) kann ein 
vernetztes Hybrid-System mit 
abgestimmter, reduzierter 
Heizleistung der Holzfeuer-
stätte einen zukunftssicheren, 
umweltfreundlichen Energie-
mix liefern.

CO2-neutral
Ob mit Scheitholz oder Pellets: 
Heizen mit Holz ist ökologisch 
korrekt und klimaschonend, 
da CO2-neutral. Denn Holz 
setzt bei der Verbrennung nur 
soviel CO2 frei, wie es im Laufe 
seines Wachstums aufgenom-
men hat. Und seit Jahrzehnten 
wächst deutlich mehr nutz-
bares Holz nach, als geschla-
gen wird. Hinzu kommt: Der 
nachhaltige Energieträger ist 
vor der „eigenen Haustür“ mit 
kurzen Transportwegen sicher 
verfügbar.

Saubere Zukunftswärme 
Moderne, hochwertige Ka-
chelöfen, Heizkamine oder Ka-

minöfen erfüllen die neuesten 
Umweltvorschriften mit hoch-
e�  zienter Feuerungstechnik, 
zum Beispiel mit automati-
scher Steuerung und Verbren-
nungsluftregelung. Sie sorgt 
für optimale Ausnutzung des 
Brennsto� s und für gleichmä-
ßige, vollständige und damit 
schadsto� arme Verbrennung. 
Für einen zukunftssicheren 
Energiemix durch Kombina-
tion verschiedener Energie-
lieferanten sollte man sich an 
einen Ofen- und Luftheizungs-
bauer wenden. Seine Beratung 
gibt die nötige Sicherheit von 
der Auswahl über die Planung 

bis zum Service. So kann das 
Ofensystem optimal auf den 
Wärmebedarf des Gebäudes 
und die Wünsche der Nutzer 
abgestimmt werden. 

Designstarke Hingucker
Doch nicht nur in technischer 
Hinsicht können moderne 
Holzfeuerstätten überzeugen: 
Ob minimalistischer Heizka-
min, Kachelofen oder sogar 
traditioneller Kachelherd – 
hochwertig gearbeitete Meis-
terstücke sind funktionale 
Wärmequelle und zugleich 
zentraler Blickfang im Raum. 
(ADK/red)

 Wasserführender Ofen: Heizen und 
Warmwasser mit Holz. Mehr zu 
� exiblen Kombisystemen � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/hybride-heizsysteme/
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MILZ GEBÄUDETECHNIK

UNSER HANDWERK
IHRE LEBENSQUALITÄT
Al ter  Dor f weg 19,  88348 Bad Saulgau-Hochberg
Tel . :  +49 (0)  7581 518484-0,  in fo@mi lz-gebaeudetechnik .de
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Inspirationen für deinen Herbst – auf NUSSBAUM.de                           .de

Touren-Tipps

News

Schwarzwald-Wandern 
mit Kindern

Baumwipfelpfad 
Bad Wildbad

Der Schwarzwald ist ein Paradies für Familien, die 
Naturerlebnisse suchen. Entdecke die fünf besten 
Wanderwege, die Kinderaugen zum Leuchten bringen!

Über schwebende Brücken schlendert ihr mitten 
durch die Baumkronen des Schwarzwalds und genießt 
dabei spektakuläre Aussichten.

15.08.25

Entdecken       Themenartikel         Touren-Tipps

Freizeittipps

Ausflugsziele

Erlebnisse

JETZT ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/wandern-kinder

Wandern?  
Nur mit Wichteln, Räubern und Aussicht!

Hier wird selbst die kleinste Wanderung zum Abenteuer. Fünf Touren, 
bei denen Kinder freiwillig mitlaufen – jetzt auf NUSSBAUM.de
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Lernen mit Rückenwind: So gelingt der Schulstart 
Der erste Schultag ist ein großes Abenteuer – für Kinder und Eltern. Wie kleine Rituale, eine gute Vorbereitung und 
alltagstaugliche Tipps helfen, das erste Schuljahr ganz entspannt und mit Freude zu beginnen.

Wenn der erste Schultag näher 
rückt, steigt die Aufregung: 
bei Kindern, die neugierig und 
gespannt auf das Neue sind 
– und bei Eltern, die ho� en, 
dass alles gut und ohne Prob-
leme klappt. Der Schulbeginn 
ist ein großer Schritt, bei dem 
sich einiges verändert. Um den 
Einstieg so stressfrei und posi-
tiv wie möglich zu gestalten, 
helfen eine gute Vorbereitung 
und ein paar alltagstaugliche 
Tipps.

Schulweg üben
Ein guter Start beginnt schon 
vor dem ersten Klingeln. Wer 
den Schulweg vorher ge-
meinsam übt, gibt Sicherheit  
und fördert gleichzeitig die 
Selbstständigkeit. Das „Eltern-
taxi“ darf gerne in der Garage 
bleiben: Laufen tut gut, regt an 
und scha� t kleine Ruheinseln 
vor und nach dem Schultag. 
Damit es am Morgen nicht 
hektisch wird, helfen ein fester 
Ablauf und Rituale: Rechtzeiti-
ges Aufstehen, ein gemeinsa-
mes Frühstück und eine liebe-
volle Verabschiedung.

Nachhaltige Begleiter
Auch die Brotdose sollte gut 
gefüllt sein: mit Vollkornbrot, 
Obst, Gemüsesticks und einer 
Mehrweg� asche für Wasser 
oder Tee. Das ist nicht nur 
gesund, sondern auch nach-
haltig. Beim Schulmaterial 
kann man ebenfalls auf um-
weltfreundliche Alternativen 
setzen: Recyclingpapier statt 
Plastikumschläge, Holzlineal 
statt Kunststo� , Radiergummis 
aus Naturkautschuk. So lernen 
Kinder ganz nebenbei, acht-
sam mit Ressourcen umzuge-
hen. Wer gemeinsam mit dem 
Kind die Materialien auswählt, 
stärkt auch die Vorfreude auf 
die Schule.

Spaß am Lernen
Ist der Schulstart geglückt, 
geht es um das Lernen selbst 
und wie es Freude machen 
kann. Der Schlüssel liegt oft 
in kleinen Gewohnheiten. Wer 
regelmäßig in kurzen Einhei-
ten wiederholt, statt erst vor 
Klassenarbeiten zu pauken, 
lernt entspannter und das Wis-
sen kann sich festigen. Wichtig 

dabei: nicht nur die Note zählt. 
Lob für Fleiß, Durchhaltever-
mögen oder Mut wirkt lang-
fristig motivierender als ein 
Schulterklopfen für die „Eins“.

Ruhiger Arbeitsplatz
Auch das Lernumfeld trägt viel 
zur Motivation und Konzentra-
tion bei. Kinder dürfen diesen 
gerne mitgestalten – das för-
dert die Identi� kation mit dem 
Lernort. Auch kleine Bastelpro-
jekte wie etwa selbst gemach-
te Stiftehalter scha� en eine 
vertraute und geschützte At-
mosphäre. Und dann braucht 
es noch die richtige Balance: 

Lernen ja, aber mit Pausen und 
freier Zeit. 

School-Life-Balance
Manche Kinder können direkt 
nach der Schule weiterarbei-
ten, andere brauchen erst Ab-
stand, Bewegung oder einfach 
ein bisschen Ruhe. Wichtig 
ist, gemeinsam einen Rhyth-
mus zu � nden, der für das 
Kind passt und nicht gegen es 
arbeitet. Es geht nicht um per-
fekte Stundenpläne oder ma-
kellose Hausaufgaben. Son-
dern darum, Kinder auf ihrem 
Weg zu begleiten. (djd/red)

 Meistern ABC-Schützen den Schulweg 
alleine, fördert das ihre Entwicklung. Wie 
Eltern dabei unterstützen können, zeigen 
die Experten-Tipps über diesen QR-Code 
oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/schulwegtipps/
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Gesund beginnt im Mund – Superkraft Spucke
Der Tag der Zahngesundheit 2025 will mit dem weitverbreiteten Imageproblem des Speichels aufräumen, seine 
Rolle für unsere Gesundheit verdeutlichen und Tipps zur Stärkung der „Superkraft Spucke“ vermitteln. 

„Speichel ist ein echtes Multi-
talent in unserem Mund“, be-
tont in diesem Sinne Prof. Dr. 
Christoph Benz, Präsident der 
Bundeszahnärztekammer. „Er 
macht elementare Funktionen 
wie Sprechen, Schlucken oder 
Essen überhaupt erst möglich.“ 
Zudem fördert er dank seines 
hohen Gehalts an Kalzium und 
Phosphaten die Reminerali-
sierung des Zahnschmelzes. 
Nach dem Essen neutralisiert 
Speichel schädliche Säuren in 
der Mundhöhle und baut die 
wertvollen Mineralsto� e rasch 
wieder in die Zähne ein. 

Ohne Spucke läuft nichts
Unser Immunsystem wäre 
ohne den Baustein Speichel 
schlechter aufgestellt. Er ent-
hält Abwehrsto� e wie Anti-
körper, Enzyme oder Lacto-
ferrin, die Mikroorganismen 

bekämpfen und Wunden im 
Mund heilen. Die Liste seiner 
Top-Eigenschaften lässt sich 
noch erweitern: Speichel lässt 
uns beim Essen Aromen er-
schmecken und sorgt dafür, 
dass wir Nahrung schlucken 
können. Wie wichtig Speichel-
� uss für unser Wohlbe� nden 
ist, wird oft erst klar, wenn uns 
die Spucke auf Dauer weg-
bleibt. 

Wenn die Spucke wegbleibt
Menschen, die zum Beispiel 
aufgrund von Krebs- oder 
chronischen Erkrankungen an 
Mundtrockenheit leiden, sind 
in ihrer Lebensqualität erheb-
lich eingeschränkt. Dr. Chris-
tian Rath (VfZ) führt aus: „Tro-
ckene Münder können richtig 
weh tun. Die Schleimhaut 
wird emp� ndlich, es kommt 
zu Schwierigkeiten beim Spre-

chen, Essen und sogar beim 
Schlafen. Oft wird, resultierend 
aus diesem Leidensdruck, die 
Zahnp� ege vernachlässigt, 
weil das Putzen unangenehm 
ist.“ Regelmäßig über den 
Tag verteilt Wasser zu trinken, 
verbessert den Speichel� uss. 
Das Kauen zuckerfreier Kau-
gummis fördert ihn ebenfalls. 
Außerdem kann die Verwen-
dung einer milden Zahnpasta 
das Zähneputzen erleichtern. 
Bei Mundtrockenheit sollten 
sich Betro� ene zahnärztlich 
oder ärztlich beraten lassen. In 
schweren Fällen können Spei-
chelersatzmittel oder Medika-
mente Linderung verscha� en. 

Plaque stets entfernen
Bei allen Stärken hat Speichel 
aber auch eine Schwäche: Eini-
ge seiner Bestandteile lagern 
sich auf der Zahnober� äche 

an. Dieser Bio� lm schützt 
einerseits den Zahnschmelz, 
bietet aber andererseits An-
dock� äche für bakteriellen 
Zahnbelag, auch als Plaque 
bekannt. Entfernt man die-
se nicht regelmäßig, drohen 
Karies und Parodontitis. Der 
Bundesverband der Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte des Öf-
fentlichen Gesundheitsdiens-
tes (BZÖG) hebt in diesem 
Kontext die Bedeutung der 
Individual- und Gruppenpro-
phylaxe hervor. 

Prophylaxe fürs Mikrobiom
„Beide tragen dazu bei, das 
Mikrobiom der Mundhöhle 
e� ektiv in einem (zahn)gesun-
den Gleichgewicht zu halten 
und den Wundersaft Speichel 
in seinen vielfältigen Schutz-
funktionen zu unterstützen.“ 
(TdZ/red)

 9 Tipps für gesunde Zähne: Von der 
richtigen Zahnbürste bis zur 
Prophylaxe beim Zahnarzt, � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/zahngesundheit-tipps/
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www.nussbaum.de/themen/
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Ihr Fels in der Brandung.

Zahnzusatzversicherung

Zahnschutz vom Testsieger.

Wir unterstützen Sie mit unserer 
Zahnzusatzversicherung dabei, 
Ihre Zähne gesund zu halten. 
Vertrauen Sie uns Ihr Lächeln an.

Service-Center für Finanzen &
Vorsorge
Generalagentur S. Morgün
Paradiesstr. 31
88348 Bad Saulgau
Telefon +49 7581 8269
wuerttembergsiche.de

SEHR GUT
(0,5)
Württembergische
Krankenversicherung

ZahnSchutz Premium
ZZ100+ZZBPlus

ImTest: 267 Zahn-
zusatzversicherungen

Ausgabe 6/2022

22
O
L2

4

TESTSIEGER

Die richtige Zahnbürste 
und Zahnpasta
Die Auswahl an Zahnbürsten ist groß. In Drogerien, 
Apotheken und Supermärkten � nden sich Exemplare in 
allen Formen und Farben. Geeignet zum Zähneputzen ist 
jede Bürste, die gründlich, regelmäßig, richtig und nicht 
zu lange benutzt wird. Wenn die Borsten abgenutzt sind, 
spätestens aber nach drei Monaten Gebrauch sollte jede 
Bürste ersetzt werden. Übrigens: Ist die Zahnbürste zu 
groß, stört sie im Mund, vor allem in hinteren Bereichen. 
Ein kleiner Bürstenkopf reinigt in der Regel besser.

Drei Inhaltsstoffe wichtig
Für fast alle Herausforderungen bei der Mundgesundheit 
gibt es spezielle Zahnpasten. Vor allem drei Inhaltssto� e 
sind wichtig: Fluorid soll den Zahnschmelz widerstands-
fähiger gegen Säuren machen, abrasive (= schmirgelnde) 
Teilchen sollen für eine gute Putzwirkung sorgen und 
schäumende Sto� e Essenreste einfangen. Vorsicht jedoch 
bei „Weißmacher-Zahncremes“! Die enthaltenen gröberen 
Schleifkörper tragen nicht nur Beläge stärker ab, sondern 
können auch den Zahnschmelz angreifen. 

Zahnseide & Co.
Zur Reinigung der Zahn� ächen, die mit der Bürste nicht 
erreicht werden können, hilft Zahnseide. Für enge Zahn-
zwischenräume etwa eignet sich ein Zahnseidefaden, für 
breitere ein sogenanntes „Super� oss“-Reinigungsband. 
Zwischenraumbürstchen sind für eine gründliche P� ege 
ebenfalls nützlich. Sie erfüllen die gleiche Aufgabe wie 
Zahnseide, manchmal sogar noch besser und sind beson-
ders bei festen Zahnspangen eine gute Wahl.
(kbv/red)

Weitere Tipps für gesunde Zähne unter
www.nussbaum.de/go/themenartikel2102

Foto: Achim Prill/iStock/thinkstock

  

Was tun bei Mundgeruch?
Mundgeruch (Halitosis) bemerkt man bei anderen, aber 
nicht bei sich selbst. Viele Betro� ene sind sich ihres Mund-
geruchs oft gar nicht bewusst. Dabei ist das Problem - 
einmal erkannt - meist schnell aus der Welt zu scha� en. 
Entgegen der landläu� gen Meinung liegen die Ursachen 
von Mundgeruch meistens nicht bei Mandeln, Magen 
oder Sto� wechsel, sondern sind in der Mehrzahl der Fälle 
eine Folge mangelnder Mundhygiene. Eine Professionelle 
Zahnreinigung kann bei Mundgeruch Abhilfe scha� en. 
Dabei entfernen Zahnärzte oder geschultes Personal mit 
speziellen Instrumenten Beläge auf Zahnober� ächen, in 
Zwischenräumen und in den Zahn� eischtaschen. Verfär-
bungen durch Tee, Ka� ee oder Nikotin werden gleich mit 
entfernt. (kbv/red)

Weitere Tipps für gesunde Zähne unter 
www.nussbaum.de/go/themenartikel2102

  



38  |  NUSSBAUM.de Stadtjournal Bad Saulgau  •  18. September 2025  •  Nr. 38

Floristik & DekorationFloristik & DekorationFloristik & Dekoration

Hauptstraße 98    88348 Bad Saulgau

www.ornamentum-deko.dewww.ornamentum-deko.de
Tel. 0163/678 59 46

Sabrina Pfei�er
Telefon: 07584 9226-1673
jobs@w-stadler.de
mobil: 0151 5429 2362
www.w-stadler.de

KONTAKT UND INFORMATIONEN:

UNSERE 
AUSBILDUNGS-

ANGEBOTE

Robert-Bosch-Straße 4
 88361 Altshausen

26.September
2025

ab 18:00 Uhr

NACHT
DER AUSBILDUNG

SEI DABEI

Lehrwerkstatt in der
Robert-Bosch-Straße 4
88361 Altshausen @stadler_ausbildung stadler ausbildung
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DAS ERWARTET EUCH:
Infos zur Ausbildung, Mitmach-Werkstatt, 
Ka�ee-Ape, Cocktails & Getränke, Dinnete & 
Bubbelwa�eln, Unterhaltung durch Feuerwehr, 
Krankenkassen und DRK, Fotobox und -wettbewerb, 
tolle Preise und STADLER-Hüpfburg
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Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik

M DW

  

Wir machen Urlaub!
Unser Hofladen bleibt vom 22.9.2025 
bis 09.10.2025 geschlossen.
Ab dem 10.10.2025 sind wir wieder für Sie da.

Unsere Kartoffelkiste 

sowie unser 

 Eis- und  

Warenautomat 

stehen Ihnen 

 24/7 zur Verfügung.

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden- 
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen  
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 
qualitaet@gsvertrieb.de
https://abo.nussbaum.de/

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung  
nicht erhalten?

PROBLEM  
MELDEN

Grenzenlose Vielfalt mit News, Events,
Profile und mehr aus deiner Region auf
www.nussbaum.de
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www.vrdo.de/immobilien

Ihr Immobilienspezialist.

Mit viel Know-how dahinter!

Ihre Immobilie braucht einen Nachfolger, weil Sie sich verändern? Mit unserer gemeinschaftlichen 
Beratungsqualität finden wir den richtigen Käufer. Außerdem übernehmen wir in der Abwicklung 
alles, was dazu gehört. Hört sich gut an? Rufen Sie mich an. Dann sprechen wir mal darüber. 

07581 202-3751

Klaus Pfaff

Ihr Ansprechpartner für  
die Regionen Bad Saulgau,  

Aulendorf und Mengen

gut abgelagert, von unseren Blonde d`Aquitaine Jungbullen

z.B. Braten, Siedfleisch, Rostbraten,
Rouladen, Beinscheiben, Gulasch,...
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Ab Freitag: Rindfleisch -

Sie finden uns mittwochs und samstags auf dem 
Bad Saulgauer Wochenmarkt (neben Brunnen)! 

Herstellerverkauf
  Pullover, Strickjacken und -westen  
für Damen und Herren

  Neue Herbstmode eingetroffen: 
Herbstjacken, Ponchos, Mützen und Schals

72479 STRASSBERG
Tel. 0171-8356288

Gut
STRICKMODEN

Ab einem Einkauf von 30,- s
erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein

Auf dem Krämermarkt in Bad Saulgau, Sa., 20. Sept. 2025
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Immobilien verkaufen
ist einfach.

Wenn man für den Immobilienverkauf
einen Partner hat, der von der
Immobilienbewertung bis zur
Verkaufsabwicklung an alles denkt.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:
07571 / 103 - 1309
immobilien@ksk-sigmaringen.de

S Landesbank
Kreissparkasse

Willst Du mit uns in Deine berufliche Zukunft starten?  
Dann sende Deine Bewerbung per E-Mail als PDF an:

ZOLLERN GmbH & Co. KG
Personalbereich – Ausbildung
Hitzkofer Straße 1  
72517 Sigmaringendorf-Laucherthal 

 
T +49 7571 70-851
ausbildung@zollern.com
www.zollern.com

Die ZOLLERN-Unternehmensgruppe zählt zu den ältesten Familienunternehmen 
in Deutschland. In den Geschäftsfeldern Antriebstechnik, Feinguss, Sandguss und 

Schmiede sowie Stahlprofile entwickeln und fertigen rund 2.000 Mitarbeiter erst- 
klassige Produkte und bieten anspruchsvolle Lösungen für unterschiedliche Branchen, 

von der Automobilindustrie, Baumaschinen, der maritimen Industrie, der Energie-
technik, dem Maschinenbau und der Medizintechnik bis zur Zerkleinerungstechnik.  

Mit mehreren Standorten in Europa, Nord-Amerika und Asien ist ZOLLERN weltweit aktiv.

Ausbildungsberufe 2026 m/w/d

• Elektroniker für Betriebstechnik
• Fachkraft für Metalltechnik
• Gießereimechaniker
• Industriekaufmann/-frau
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
•  Verfahrensmechaniker 

für Beschichtungstechnik
• Verfahrenstechnologe
• Werkstoffprüfer
• Zerspanungsmechaniker 
 

  

Kombi-Studium 2026  m/w/d

•  Maschinenbau mit  
integrierter Ausbildung  
zum Industriemechaniker  
oder Mechatroniker »Ulmer Modell«

DHBW-Studium 2026 m/w/d

• BWL - Digital Business Management
• BWL - Industrie
• BWL - International Business
• Elektrotechnik - Automation
• Maschinenbau - Verfahrenstechnik
• Mechatronik
•  Wirtschaftsinformatik -  

Business Engineering
•  Wirtschafts- 

ingenieurwesen -  
Maschinenbau

Ausbildung  
und Studium  
bei uns!Hot 

and 
Cool. Jetzt

bewerben!

Beuroner Str. 37 • 78580 Bärenthal • Tel. 07466 9103003 • www.schuhmarkt.net

bärenthaler schuhmarkt
Bei uns finden Sie bärenstarke Schuhe!

am Samstag, den 20. September 2025

Krämermarkt in Bad Saulgau
Standplatz bei der Tourismus-Info am Marktplatz


